
Mesbsdener SanblatL
Auflage : 9000 . Gegründet 1852 . « nzeigeu -

Lrschkinttagüch . außer Montag « . ___________
"

__________________________ Di . einspaltige Garmondz . il « oder
Avounemeutsprets deren Raum 15 Via

■ ^ arIâ spf9f- ? ct förhrhitinir Qnniriritffi » 97 * * « « w . gwÄ '
w

Bostaufschlag oder Bringerlohn . V V U IUIL < U UIJ l | U | 11 Bei Wiederholungen Rabatt .

M 43 . Sonntag den IS . Fevrnar 1888 .

Lfc - Versictanw - GssellscM zo Leijas .

Gegründet 1830 . 6625

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

Roller
’
sche Stenographie .

6756

Ein neuer Cursus beginnt am 1 . März . Schriftliche An -
meldungen sind zu richten an Ph . Rübsamen , Neugasse 10 .

Rudolph Haase
,

Elberfeld . Wiesbaden : Coblenz .

9 kleine Bergstrasse 9 ,
im Christmann ’schen Hause ,

empfiehlt
seine für 1888 auf das Reichhaltigste assortirte

Lager aller nur vorhandenen

Neuheiten
in

— en ddtail

lieh billigen Preisen ,

für Bauten und sonstige grössere Einrichtungen besondere

Voranschläge und Bemusterungen . 8074

Gelegenheitskauf
*

.

Eine grössere Collection Ketten sind mir zum
•chnellen Verkaufe übergeben worden und gebe dieselben
fu Fabrikpreisen ab .

Ernst Eyrlng , Juwelier ,
1927

________________
Tannusstrasne 27 .

_________

Bilder - Rahmen ,

Epiegel , Gallerte « , leiste « , sowie alle Bergolder -
"

tbritt « billigst bei

. Moritzstrafte 7 , C . Tetsch , Moritz stratze 7 .
” 21 Vergocherei und Bilder - Linrabme - G schäft .

_________

InrLanf v . gebr . Violinen , Violas ,
i

“ 1 üd ) Ul Cellis , Bogen , Salten ,
Wtarren , Zithern , dar Inetten ,
handonlos , Elöten etc . w billigsten
Drüsen Metzgergafse 81 . Auch werden Instrumente

»« sch aenomm n ._____________________________
6149

2 Firmenschilder
, WZ 'LL «

Männergesangverein „ Sängerlust11 .

Die Probe findet von jcht ab Mittwochs ftati . 138

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 21 . Februar : Vierter Vor¬
trag . Herr Prediger Albrecht dahier wird sprechen
über : „ Leonardo da Vinci und sein Bild vom
heiligen Abendmahle “ .

Freitag den 2 . März : Dritte Haupt -

Versammlnng unter Mitwirkung des Königl .

Kammersängers Herrn Eugen Gura aus München .
Beide Veranstaltungen Abends 7 llhr im „ Hotel

Victoria “ .
Tageskarten für Fremde , welche nicht in der Lage

sind , Vereinsmitglieder zu werden , bei Herrn Buchhändler
C . Hensel . 15 -

Zither - Club .

Montag Abend pro eis 8 ' / - Uhr : Probe im
MreinSlocal „ Hotel Dasch "

. Der Vorstand . 200

Für Confirmanden
empfehle ich : 8015

Elsässer weißen u . schwarzen Cachemire ,
Elsässer Battiste und JaconaS ,
E sisser Shirting und Madapolam

in großer Auswahl .

„ Elsässer Zengladen “
t)on Karl Perrot

( aus Elsaß ) ,
Wiesbaden — gr . Bnrgstr . 4 .

C . Mellinger & O
17 Kirchgaffe 17 ,

zeigen die Eröffnung eines

Herrenkleider - und Wäsche - Geschäftes
ergebenst an .

Wir werden stets bemüht sein unsere v rehrten Gönner mit

nur soliden Maaren äußerst billig zu bedienen und bitten um

geneigter Wohlwollen . Hochachtungsvoll

8033
________

C . Mellinger < fc O

E . Hartung ,
Bleichstrasse II

,
empfiehlt sich in alle « Mouogramm - Ltickereien bei feiner
Aurführnni und billigen Preisen .

_______________________
8046

la Qualität Fett wird heute Morgen verlaust ä Mond
30 Pfennige Feldstraße 1 . 8026

Schutzmarke .
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Todes - Anzeige

Die Beerdigung wird in nächster Nummer d . Bl . mitgetheilt . 8053

7966

Director : Herr O . Ruthe .
Die Gesellschaft übernimmt Lebens . , Leibrente « ' , AltersversorgnugS - und Aussteuer - Berfichernuaes der

verschiedensten Art , mit und ohne Gewinn »Betheiligung der auf Lebenszeit Versicherten , zu äußerst billigen Prämien und
liberalen Bedingungen .

Nähere Auskunft erth - ilen der Ha « pt »« gent Carl Specht , Wilhelmftraste 40 , und der Tpecial -Aaent
» . HVilhclrni , Reg - Skelet , a . D . . BleiMfteatz « 8 » . 807S

Frankfurter Uebens - Verficherungs - Gesellschast
in Frankfurt am Main .

Gr « « b »Tapitalr Mark 5,143,840 . — Reserven : Mark 11,388,815 . 03 Pf .

Berwaltnngsrath :

Wirthschafts - ErSffnnng .

Freunden und Gönnern , sowie einer geehrten Nachbarschaft
zur Nachricht , daß ich mit dem Heutigen die Wirthschaft

MZur Stadt Eisenach66
,

Häfuergasse 14 , übernommen habe . Empfehle ein auSge «

z ' ichnetes Glas Lagerbier aus der Brauerei von Gebrüder
Gsch , ferner kalte und warme Speise « zu jeder Tages reit
Gleichzeitig bring « ich m - ine Zimmer zum Logirea , sowie
mein Sälchen für Gesellschaften und Vereine in Erinnerung .
8056 Achtnnesrwll Wilhelm Ackermann .

Herr Eduard Fiersheim , vom Hause Gebr . Schuster .
„ Friedrich Pfeffel .
„ Geh . Commerzienrmh Jacques Beiss ,
„ Dr . jur . Friedrich Schmidt - Polex .

Herr Geh . Commerzienrath Georg Rittner , Präsident ,
„ Georg von Heyder , Vicr - Prästaent ,
, Ang . Andreae - Goll , vom Hause Joh . Goll & Söhne ,
ft Philipp von Donner ,

Metzelsu ^ pe .

_____ ______
Nicolai , Pla ' terstraße 100 .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , dass mein lieber
Gatte , unser lieber Vater , Bruder , Schwiegersohn , Onkel und Schwager , der Architect

Adolf Schepp ,
nach langen Leiden heute Mittag 12 Uhr sanft verschieden ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Die trauernde Gattin :

M . Schepp , geb . Fausel .
Wiesbaden , den 18 . Februar 1888 .

(ieogr . Welt - Lexicon
, I

( Lod «" vre ' S 9 Ma kl zu baden Lauagaffe 37 , 1 St . b .

Eine eichene antike Hennzimmer - Einlichmng ,
1 Salon » Pmnino , Clavierstuhl , Noten » TtagöreS , 1 Salon «

Teppich , 1 antiker geschnitzter Kronleuchter , Aller fast n »u .
verzuarbolber b -llia »u verkaufen . Näd , » xped . 7917

Siebende Krebse
, & . SÄ

Bückinge , grüne Häringe und Laberdan
emvf . di - Nordse « fikchda » dlu « q ( flrqbeaftMfte « 8067

1 snschmetkeudc Fahrkuh

Ladcu - Einrichlilug , Glasschrauke ,
1 Ausziehtisch , 2 Stühle billig zu verkaufen im Laden Weber »
gaffe II von 5 dir 6 Uhr NischnwIarS .______________

7919

Stucks « « Butte « uno alle gröoee LLaktyvNueu dMiq
zu verkauf »« Mwikstraie 12 Seitmbau recht « ._________

8057

Mne kleine gehr . Dodetbaak »u ve k. « l tcvnr 20 vtd . 7982

Haue 20 — 30 Sl . Ratzkan unten » Und Ahorn »Baume ( :|5rudit «
Eremvlares abmaeben . Fr . König , Sdn - rst - inerwm . 8078

Bogeideek - xu k Uten - et "cvk ve enenvr 21 u »art . 7994

arva « e «n » ck ^ » l ->- ' k . Wa r m15 . rQ73

« tn tchonei . , una ^p ' « ,ck, » r e o -rk . swacvtnr . 13 , Dorr , 8003

Mist villtg zu vertaafen Roderflltlge 17 . 7970



Ms . 43 GLMtzMsnr « w . « To Veite 8

Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts .
ReiS ä Pfd . 14 , 20 urb 24 Tfg . , gr . Gerste ä Pfb . 20 Pfa . ,

f - 24 Pfg . , GricS ä Pfb . 18 Pfg . , frarz . 24 Pfg , f . Suppen »
nubeln ä Pfb . 30 unb 32 Pfg . , Suvpenle -g ä Pfb . 30 Pfg . ,
f . Banbn -' deln ä Pfb . 28 unb 30 Pfg . . Mucaronen ä . Psb .
34 unb 36 Pfa . , fch . Haferg ' ütz - ä Pfd . 28 Pfa . , R . 25 Pfa .,
Würsel - R iffinabe a Pfd . 34 , B . 32 , R . 30 Pfa . Kernseife ä Pfd .
25 unb 24 Pfg . , Gl .- Schmiecseife a Pfd . 18 Pfg , Toiletten¬
seife lilliast . schweb . Streichhölzer 15 , gew . 9 Pfg ., Pntz ' üchsr
95 , 60 28 Pfg .. w . 35 Pfg . , Stearinlichte unb Slä It billigst ,
8lpfelf . au - ä Pfb . 16 Pfg , b . 10 Pfb . billiger , bl . Sandkartvffeln
per Kpf . 28 unb 30 Pfg . Sauerkraut 10 Pfg . , bd 10 Pfb .
Rabatt , fämmtliche Hülsens üchte , gntkochenb , billig .

t KiredhofSgafse 3 , nahe der Lanagoss ' .
^ . 8 . Auch lstbaselbst bie Ladeaeiari «ßrtu « K M verk 8040

Reh - Ragout a la Chasseur
,

Kalbskopf en tortue
von 6 Uhr an bei
8039 Carl Weygandt , Rheinstrasse 33 .

„
Zu den Drei Königen

“

,
S « Marktstraße 26 .

Bon 4 Uhr ab : Concert bet Hoffmann ' schen Capelle .
Eintritt frei . 7956

„ Zum Uhrthurm "
.

Heute Sonntag rottb unter spezieller Leitung beS Kapell -
miisters von Strauss uachverzkichneteL Programm gespielt :
1 ) Walzer : „ Könnte bieser Traum "

; 2 ) Walzer : „ Fischerin ,
du kleine "

; 3 ) „ Maiitana - Walzer "
; 4 ) „ Schatz - Walzet "

a r „ Zigeunerbaton "
; 5 ) „ Mazurka " aus „ B ttelf udent "

;
6 ) „ Thetesen - Polka "

; 7 ) „ Pariser Einzngsmarsch "
; 8 ) „ Sirenen -

Marsch "
; 9 ) „ BacchuS - Kalopp

"
. Achtungsvoll

8036 J . Weikert .

Stiftskeller .
7646

Hrute Sonntag : Frei - Coueert .

Gchaufpiele .

Personen des Vorspiels :
Robert Bolkmann .

Richard Wagner .

3 .Herr Aglitzky .

Hector Berltoz .

Personen :
Grhöht « Preise .

König Mai Frl . Heill IL
Frl . Schrader .

i

I

»err Müller .
icn Kauffmann .
»err Börner .

Dienstag , 21 . Februar : Die Zauberstöte .
* Die Königin der Nacht . Frl . Susanne Apitz ,

an » Dresden , a . G .

Frau Beck -Radecke .
Herr Warbcck .
Herr Müller .
Herr Kauffmann .
Herr Brüning .

Personen der Oper :
Der Freiherr von Schönau
Maria , dessen Tochter .........
Der Graf von Wildenstein
Dessen geschiedene Gemahlin , de» Freiherrn

Schwägerin ...........
Damian , de« Grafen Sohn aus zweiter Ehe .
Werner Kirchhofer ..........
Conradin
Ein Bote des Grafe «

»err Ruffeni .
•rl . Nachtigall .
•err Rudolph .

a ) Kampf , Tumult , Beilegung desselben durch den Fürsten .
b ) Proloa «kleiner Chor ) .

Altsolo : Frau Beck - Radecke .
Tenorsolo : Herr Schmidt .

II . Romeo allein .
Melancholie . — LiebeS -Sehniucht . — Festklänge au » der Ferne .

Große » Fest bei Capulet .
III . Capulet ' » Garten in « Lchlttcher Mille .

Die jungen Capulet ' « ziehen , vom Feste heimkehrend , vorüber ,
Nachklänge der Ballmufik singend .

Liebe » - Seene .

IV . Königin Mab , di « Tranmsee .
Scherzo .

V . Julia - Leichenzug .
VI . Romeo in der Gruft der Capulet ' » .

Anrufung . — Julia '» Erwachen . — Freudentaumel . — Tod der
Liebenden .

VII . Final «.
Streit zwischen den Capulet ' » und Montagne '» . — Versöhnung

durch den Pater Lorenzo . — Versöhaungßschwur .
Pater Lorenzo : Herr Ruffeni .

Bei Beginn des Concertes werden die Thüren geschloffen und mir
nach Schluß der einzelnen Nummern wieder geöffnet .

Programm .
Ouvertur « zu „Richard III ."

Siegfried ' » Tod und Trauermufik au »
„ Götterdämm rung

"
........

Siegfried : Herr - rauh .
Zum Erstenmale : Romeo und Jnlie ,

dramatische Symphonie sür Orchester , Chor
und Soli (op . 17 ) ........

I . Jntr - duetion .

Landsknechte und Werber . Studenten . Zwei Pedelle . Kellerknechte .
Ott der Handlung : Der Schloßhof zu Heidelberg . Zest : Während

der letzten Jahre des 80jährigen Krieges .

Montag den 20 . Februar .
Zum Besten der Wittwen - und Waisen -PensionS - und Unterstütznng »-

Anstalt der Mitglieder de » Königlichen Theater -Orchester » .

IV . Sympßonie - tzoncert
unter freundlicher Mitwirkung de » Cäcilien - Vereins , sowie bo «

Mitglieder « » er Königlichen Oper .

1 .
2.

Vorkommendes Ballet , arrangitt von A . Balbo .
Akt 1 : Bauerntanz , ausgeführt vom Corps de ballet

Akt 2 : Mai - Idylle .
Pantomime mit Tanz und Gruppirungen , auSgefühtt von dem

gesummten Ballet -Personale .

Werner Kirchhofer , Stud . jur
Conradin , Landsknechttrompeter und Werber .
Der Haushofmeister der Kurfürslin von der Pfalz
Der Rector magnificus der Heidelberger Uni¬

versität .............

Ein Kellerknecht . Vier Herolde . Bürgermädchen und Burschen .
Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen . Hauensteiner Bauern .
Schuljugend . Der Dechant . Mönche . Bürgermeister und Rathrherrcn
von Säkkingen . Die Fürst -Aebtisstn und Nonnen des Hochstists .

Landsknechte . Hauensteiner Dorfmusikanten . Schiffer .
Ott der Handlung : Zn und bei Säkkingen . Zett : Nach dem

30jährigen Kttege 1656 .

Sonntag , 19 . Februar . 41 . Vorst . (87 . Vorst , im Abonnement )

Der Trompeter von Säkkingen .
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel . Mit autorisitter theilweiser
Benutzung der Idee und einiger Original -Lieder aus I . V . Scheffel ' s

Dichtung von Rudolf Bunge . Musik von » Victor E . Neßler .
In Scene gesetzt von C . Schulte » .

Prinz Waldmeister B . v . Kornatzki .
Libellen . FrühlingSengel . Schmetterlinge . Amortttm . Pagen . Karl
&tr, «^ o6e . König Wein . Schäfer . Schäferinnen . Gefolge des

Königs Mat Bienen und Gnomen . Winzer und Winzettnncn .

Anfang e1/ », Ende gegen » */ * Uhr .

Der Text ist ä 20 Pfg . Abend » an der Theaterkaffe zu haben .

                     Anfang1 , Ende nach 0 Uhr .
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oooooooooooo Geschäfts - Eröffnung ,
oooooooooooo

q
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich am hiesigen Platze 9

| 35 Langgasse 35 s

X eine ö

vis - a - vis dem
„

Hotel Adler “
. 7626

> 0000000000ooooooooooooooooooooooc

zu streng festen Engros - Preisen
. §

Julius Jüilell
,

1
Damen - Mäntel - Fabrik

, §

35 Langgasse 35
,

\

Damen -

4 F
.....

I -

| Fabrik
,

o Meine Lagerbestände sind ganz nagelneu , der jüngsten Mode
O entsprechend hergestellt , und ist dadurch jedem Käufer die Sicherheit geboten ,
O nur moderne Waaren bei mir zu finden .

Q Ich biete eine überraschend grosse Auswahl in jeder
2 ^ ' Cscümacksrichtung und Preislage und glaube ich das denkbar

9 Möglichste , was Preiswürdigkeit und Eleganz der Gegenstände anbetrifft ,
O zu leisten .

8 Anfertigung nach Maass

8 ohne Preisaufschlag .
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5754

« K . Schmitt , Langgasse 9
Sandschnh . Fabrik und Vatter .

aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

M per Stück Mk . 4 . 5
Diesem Artikel widme ich eine ganz

besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken , dass
ich nur dauerhafte , sich in
der Wäsche gut haltende Stoffe
verwende . 7951

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse SS im „ Adler “ .

Roller ™ Stenographen - Verein
eröffnet am 1 . März in der Markt sch ule einen » tuen
Cursus .

Sch istliche Anmeldungen nehmen die Herren Schreiber ,
K - rstraße 38 , Carl Leise , Römerberg 32 , J . Vieth ,
Maresie 8 und Ritsert . Webergasse 44 »-ntqeaen . 7968

Alter LügenClub .

Montag Abend 9 Uhr werden sämmtliche Mitglieder
zur Abrechnung in dar Stammlokal eingeladen .
8058 Das Comitfe .

Wegen Geschäfts - Aufgabe am f . April :

Gänzlicher Ausverkauf
aller noch .vorräth

'
gen Maaren zu äutzerst billigen Preise » .

Günstige G legen h eit zum Einkauf vorzüglicher Corsetten ,
prima Wäsche , aller Arte « Gpitze « , Bpitzeu - Barben
schon von 1 Mark an , Rüschen , Schürzen , Herren »
Cravatte » u . s . w .

T *
. W . Lottr € ,

8 Marktstratze 8 .

Ladeu - Giurichtnua billig z « verkaufe « . fOg ()

Specialität :

Hemden nach Maass

Wagen - Borden und - Schnüre
empfiehlt biuiav A . Rayss , MichelSberg 1 « . 8063

J . Ramberger , Rechts - Eonsulent , Ketdftr . 33 . 7954

für Dame « « ud Kinder ,

Confirm anden - Corsetten .
G . ößte Au - wahl . Billigste Preise .

8062
________________

A . Rayss . Michelsberg IG .

Um mein Lager vor B gmn der Saison zu räumen , ver¬
laufe ich alle

Stoff - Handschuhe , Cravatten und Hosenträger
zu extra billige « Preisen .

Zur Kleidung armer Sonfirmavde « habe ich ferner
erhalten : Von Frau F . Thiemann 5 Mk . und 1 Paar neue
Stiesi l , Frau St . 2 Paar Hosen und 2 W sten , H . Müller
3 Mk . D n gütigen Gebern herzlichen Dank . Ich bitte um
weitere Gaben .

_______________________
Bickel , Pfarrer .

Wiederholte Warnung !
Ich warne hiermit Jedermann , auf meinen

Namen Jemanden Etwas zu leihen oder zu
borgen , indem ich für Nichts hafte .

0 . Christmann senior
,

7972 Webergasse 6 .

MT Große
"

W
Bau - und Breuuholz - Vcrstelgerimg .

Morgr « Montag de « $80 . Februar , Nachmittags
2 Uhr anfaugend , versteigere ich zufolge Auftrages in
dem Garten des Gasthauses „ Z « m goldene « Rotz "

,

W 7 Goldgasie 7 ,

-
UW

eine grotze Parthie verschiedenes Bau - « nd
Brennholz

öffentlich meistbiet nd gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
Auktionator & Taxator -

M Fnednchstraste 18 , Part .

Weiu - Reftauraut
Q von

TU « U . Sinss ,

BC Friedrichstraße 43 ,
älRra früher 5 Langgasse 5 .

| | « | L $ eate Abend von « Uhr ab :

Kalbskopf wini gret
____ _________

Reh - Ragout .

IO
*

Kalbskopf en tortue
von « Uhr an . 7985

jtestaurant Spehner < Langgasse .

ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtes
nie versagendes köstlichstes Haus - und Genussmittel von

grösstem Nährwerthe und leichter Verdaulichkeit .
Prosp . m . Gebr .-Anw. u . vielen Attesten bei jed . Flasche .

Jede FL trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt
Mainz u . ist mit nebigem Fabrikstemp verschiessen .

Detailpreis JL 0 .60,1 .—, 1.50 u. 3 .— p . Flasche .
Allein echt unter Garantie in : bmWmMMMWWW

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . u . Delic .- Handl .
^ nillerpl . 2 , F . A . MUller . Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42 .
Biebrich : loh Winkler . Idstein : Rh . Maus . L - 8chwal -
X— » ach ; Aug , Basier , Schlangenbad : W . Schäfer . 137

Philipp Wendel , RechtS - Consulent ,
Wohnung : Hermanustratze 4 , II . 831

---- ^ justenJHeiserkeil ^ J ------- ™

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

Echt sSxsxS)’ rheinischer e g xS\ s \ s \ gx®>

rauben - Brust - Honig

„
Goldenes Spinnrädchen

“

.
8041

Heute : Frei - Concert .
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♦ Stenographie « ach Roller . Am 1 . MLrz beginnt ein
*

neüä
CursuS zur Erlernung der Stenograhie nach Roller ' scbem System . DaU
f- lbe hat in der kurzen Zeit feineS Bestehens , seit Ende 1875 . schon veibAtM
mäßig große Erfolge errungen , denn schon heute bestehen in fast alle»
Städten Deutschlands sowohl , als auch im Auslande zahlreiche Verein ,
welche sich die Pflege und Ausbreitung der Roller ' schen Stenographie a»!
gelegen sein lassen . Diese Ei folge verdankt sie vor Allem der LerchtW
ihrer Erlernung — der theoretische Kursus umfaßt nur ca . 6 Lehrstunde ,— und in praclischer Hinsicht hat sie nicht nur auf dem Gebiete der Tage »
Politik , sondern auch durch Aufnahme ungleich schwierigerer technisch -r $ it,
Handlungen in zahlreichen Fällen die Probe ihrer Brauchbarkeit glänze,j
bestanden . Jedem , der Stenographie lernen will , kann daher dieses Sylt « ।
bestens empfohlen werden , umsomehr , da der Unterricht unentgeltlich ertbtiii ,
wird . Schriftliche Anmeldungen sind zu richten an den Bureau -Assistent « i
Rübsamen , Neugasse 10 dahier .

* Der Gesangverein „ Arion " veranstaltet sein zweites Toneeri I
mit Tanz am Sonntag den 18 . März d . I . Abends 8 Uhr im „ tzot« I
Schützenhof " . ।

-Fokales und Movinziesses .
* Petition . Wir empfangen folgende Zuschrift : , Jn den Buchhand¬

lungen von Moritz & Münze ! , E . Rodrian und Feller & GcckS
liegt die in den Zeitungen schon mehrfach erwähnte Petition an
den CultuSmintster zur Unterzeichnung auf . Gegenüber den unge¬
heuren Fortschritten , welche sich in den letzten Jahrzehnten auf allen Ge¬
bieten vollz -gen haben , fit d die Ghmnosi n im Wesentlichen in der Orga¬
nisation gedlreben , welche sie vor etwa 50 Jahren erhalten haben . DaS
Monopol der Gymnasien , für alle akademischen Studien vorzubilden ,
zwingt die Eltern oft gegen ihren Willen , ihre Söhne dorthin zu schicken ,
um ihnen die Möglichkeit später zu studiren für alle Fälle offen zu halten .
Aber auch Diejenigen , welche studiren wollen , empfangen am Gymnasium
nicht die Vorbildung , welche den heutigen Zeitverhältnisien entspricht ; der
Mediciner braucht zu seinem Studium mehr naturwiffenschaftltche Sentit «
fasse , der Jurist als Richter , Anwalt , Verwaltung »- und Eisenbahnbeamter
mehr Verständniß für das praktische Leben ( FabrikweskN , Handel und
Verkehr ) . Die Petition weist auf diese Schäden hin und bittet den CultuS -
minister , eine Commission zu berufen , welche zu berathen hätte , wie den
erwähnten Uebelständen abzuh -lfen sei . Alle Diejenigen , welche an sich
oder durch ihre Söhne die Erfahrung gemacht haben , daß eine solche Re¬
form Roth thut . Alle , welche im Leben das Uuznreichende der gymnasialen
Vorblldung empfunden haben , Alle , welche die genossene realistische Vor¬
bildung zu schätzen wiffen , werden gebeten , die Petilion zu unterzeichnen .
Insbesondere sollten die Juristen . Aerzte , Industriellen und Kaufleute sich
in recht großer Zahl betheiligen .

"

* Zur Stratzenbahnfrage wird uns geschrieben : Gestatten Sie mir ,
zu der kürzlich mttgetheütcn Erwägung des „ Cur ^Vereins " und dem darauf
erfolgten , die „ Waldfrage " betreffenden Eingesandt , in welchen Artikeln die
Ansicht ausgesprochen wird , zur besseren Erschließung unserer herrlichen
Waldungen empfehle sich, daß die Straßenbahn Reservewagen zur Be¬
nutzung an der Ecke der Sonnenberger - und Wilhelmstraße für event . sich
einfindende Fahrgäste aufstelle und ein zweites Geleise lege , bezw . daß eine
neue Strecke durch die Emser - und Walkmühlstraße gelegt werde , natür¬
lich auch die dafür erforderliche Anzahl Wagen und Pferde anschaffe , nach¬
stehende Angab n , deren Richtiakeit verbürgt wird , zu veröffentlichen :
Nachdem die Straßenbahn alljährlich die erheblichsten Betriebsverluste ,
ganz abgesehen von Abschreibungen für Verschleiß , durch Mindereinnahmen
gegen die Ausgaben , int Jahre 1885/86 sogar in Höhe von Mk . 5795,10
erlitten , bat das letzte BetriebSjrhr bei einer unter der Gunst eine » außer¬
gewöhnlich beständigen Sommers bis jdahin nie erreichten Frequenz von
272 .912 Personen einen Netto Ueberschuß von Mk . 910,77 gebracht . Nach
solchem Resultat ist eS der Straßenbahn nicht zu verdecken , wenn sie der
Erweiterung ihrer Betriebseinrichtungen fern bleibt , wie auch die Actionäre
sich hüten werden , die zu Erweiterungen erforderlichen Capitalien anfzu -
blingen , die eine Summe von Mk . 200,000 erreichen dürften .

* Der Münnergesang - Verein „ Sängerlust " hat Herrn Carl
Röhrke , Mitglied des König !. Theaters , zum Dirigenten erwählt . Der¬
selbe leitete früher schon in Frankfurt und Stuttgart Gesangvereine und
wurde dort al » ein begabter Musiker sehr geschätzt .

* Die „ Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen E . H . "
,

ein gesetzlich concessionirter Verein , der feit ungefähr 4 Jahren mit
großem E -folg hier eine segensreiche Wirksamkeit entfaltet , beubsichiigt
eine Erweiterung ihrer Organisation , welche auf die immer größere Aus¬
dehnung ihres Geschäftskreises abzielt . Den zahlreichen Mitgliedern , Ehren¬
mitgliedern und sonstigen Jntereffenten der Kasse wird darüber in Kürze
berichtet werden . Zweck dieser Zeilen ist , angesichts des bevorstehenden
Uebertritts vieler junger Mädchen in da » Erwerbsleben die allgemeine
Aufmerksamkeit auf die dermaligen Leistungen der „ Krank nkasse für Frauen
und Jungfrauen E . H . " zu lenken . Dieselbe gewährt ihren Mitgliedern gegen
fast nicht in Betracht kommender Eintrittsgeld und mäßigsten Monat » ,
beitrag bei voikommendm Krankheitsfällen freie ärztliche Behandlung ,
unentgeltliche Arznei , im Falle der Arbeitsunfähigkeit täglich ein Kranken¬
geld in Höhe der Hälfte des ortsüblichen TagelohnS während 26 Wochen ,
eine beträchtliche Wochenbett -Unterstützung und im Todesfälle eine Beihülfe
im mehr al « achtfachen Betrag de » wöchentlichen Krankengeldes . Für die
Solidität des Unteinehmens und die Umsicht seiner Verwaltung spricht die
große Ausbreitung der Mitgliederzahl , welche in der verhältnißmäbia
kurzen Zeit des Bestehens . der Kaffe die Zahl . 1100 bald erreicht haben
dürfte , besser als alle andere Empfehlung . U der dies steht der Kaffe ein
Reservefonds zur Seite , welcher den gesetzlichen Normalstand längst über¬
schritten hat . Frauen und Mädchen , welche int Erwerbsleben stehen ,
sollten sich ausnahmslos der „Krankenkaffe für Frauen und Jungfrauen "
anschließen , aber auch Hausfrauen , welche eine selbstständige Erwerbsquelle
nicht haben , ist der Beitritt nur zu empfehlen für Tage der Krarkhett
und damit veibundener unvorhergesehener Ausgaben . Hiesige Damen , welche
ihr Intel esse fürs die schönen Zwecke der Kaffe bethätigen wollen , finden
hierzu Gelegenheit durch Erwerbung der Ehrenmitgliedschaft gegen einen
beliebigen jährlichen Beitrag .

* Die „ Allgemeine Sterbekaffe " gehört ebenfalls zu den hiesigen
Vereinen , welche den Hinterbliebenen ihrer Mitglieder beim Todesfall eine
best mrnte Summe auszahlen Wie Viele übrigens diesen so ersprießlich
wirkenden Vereinen noch fernstehen , beweist die Tbatsache , daß die Gc -
sammtzahl der Mitglieder aller dieser Kaffe « (es sind die » außer der vor¬
genannten noch der „Wiesbadener UnterstützungS -Bund "

, die „ Frauen -
Sterbekaffe "

, die „ Wiesbadener Sterbekaffe "
, die „ Local - Sterbe - Versiche-

ruugS -Kafle " re . ) nur ca . 4000 beträgt . Gewiß würde es im Interesse
gar mancher Familie liegen , wenn die » Verhältniß im Laufe der Zeit sich
günstiger gestaltete .

* Die weiße Katze . Das in unserem Referate über den letzt«
CuihausmaSkenball erwähnte Costüme „ Weiße Katze " ist , wie man uni
mittheilt . au « dem Geschälte des Herrn Kürschners Braun , Mtckelsberg 13,
heroorgegangen . Herr Braun hat dasselbe nach eigener Idee für die dck
Dame angesertigt und damit einen hübschen Beweis seiner Stiftung
fähigkeit geliefert .

* Besitzwechsel . Herr Hof -Uhrmacher und Fabrikant Carl Theo !«
Wagner hat sein Haus Goldgasse No . 6 an Herrn CnihauSportier faul
Tremu » hier verkauft . — Das Gast - und BadehauS zum „ Englisch «
Hof " ist , wie wir aus zuverlässiger Quelle hören , in anderen Besitz üb«
gegangen .

* Vogelfreunde und Liebhaber von Laubsäge - Arbeiten sei«
auf einen sehr schönen , au » Ahornholz gesägten Vogelbauer aufmerksm
gemacht , welcher feit einigen Tagen in dem Laden deS Herrn A . Molli « ,
Goldgaffe 21 , zum Verkauf ausgestellt ist . Derselbe , von zwei hiesiza
jungen Leuten verfertigt ( Handarbeit ) , ist durch seine äußerst lauten
Ausführung und gefällige Form ein Meisterwerk der Laubfäg kunst .

* Große Kohlköpfe . Man theilt uns mit , daß in dem Gcmülf
geschäst deS Herrn Friedrich Köhler , kleine Schwalbacherstraße4 , gegm
wärtig ein ca 9 Pfund schwere » Weißkraut und ein Wirsing von ähnlich «
Dimension ausgestellt ist . Freunde des Kohls - und de . en gibt eS ja hin
nicht wenige — werden es dankbar anerkennen , wenn sie hierdurch ai|
diese Wunderkinder der Ceres aufmerksam gemacht werden .

* Er ist da ! Feinsäuberlich in ein Holzkästchen eingeschachtelt über
Bringt ihn nnS ein kleiner Freund des „TagblattS "

, der ihn nahe de
Beau -Site beim letzten Sonnenschein entdeckte und zu einem Besuch all
unserem Bureau einlud — den ersten RedactionS -Maikäfer nämlich . Vim
sequens !

* Kleine Notizen . Gestern Morgen gegen 8 Uhr wurde auf bin
hiesigen Rheinbahnhofe der 45 Jahre alte Packer eines Frankfurt «
TransportgefchäfteS , Adam Nagel au8 Lengers im Kreise Hersfeld ,
welcher kurz vorder von Frankfurt a . M . hier eing -troffen war , bei«
Losbinden von Stricken von einem Eisenbahnpuffer gegen die Auslad «
tarnte gedrückt und erlitt schwere innere Verletzungen Der Bedauern »
werthe wurde sofort in das städtische Krankenhaus verbracht , wo et baü
darauf starb . — In einem Hanse der Steingasse entstand am Frei !«
Abend ein kleine » Schadenfeuer , dem ein Bett znm Opfer fiel . Kind «,
welche beim Spielen in einem unbewachten Augenblick etwa » unter bei
Bette suchen wollten , kamen demselben mit einer brennenden Kerze so naht
daß e« sofort in Flammen aufging . Nur die rasch herbeigeeilte Mult «
und andere Hausbewohner konnten dem Elemerite Einhalt ihnn . N
Mutter hat jevoch leider Brandwunden an den Händen davongetrage «.

* Biebrich , 17 . Febr Eine kürzlich von Mannheim hierher üb«1

gefabelte Familie hat vorgestern eine höchst betrübende telegraphische Nach
richt über chren bei der Marine stehenden Sohn erhalten . Wir entfiel
über da » traurige Ereigniß dem „ Bell . Tagebl . " folgenden Bericht
Bremerhaven , 15 Febr . Einen grauenhaften Abschluß hat hier der bk»
jährige Fasching gefunden . Während am Dienstag Abend in dem K*
erleuchteten Bullsaal des VolksgartenS fröhliche Walzermelodien aufgefp «6
wurden und die matteten Paare sich lustig im wirbelnden Tanze dreh «»
während die Pfropfen knallten und die junge Welt ringsherum fdjetP1
und lachte , fielen - e» war in der Zeit von 11 bis 12 Uhr Nacht » "
in dem neben dem Saale liegenden Gange drei todtbringende R -voli ^
schösse , die zwei junge , blühende Menschenleben dem Tode überliefert »
Eifersucht führte die verderbenbringende Schietzwaffe . Der Eivjähiig -F ^
willige Cadett Neese von bet Matrosen - Artillerie -Abtheilung tn L -Hr b«
merkte , da » ber Lber -Matrosen -Arbllerist Holzwaith mit einem MiE
tanzte , auf deren Zuneigung er selbst Ansprüche zu haben glaubte . **
fragte baher , so Wird erzählt , ben Ober - Matrosen -Artilleristen , ob er je»
Mädchen , ba8 natürlich mar kitt war , nicht gesehen habe , wa » Hol,w «w
scherzend verneinte und dann lachend mit seiner Tänzerin zur Sette M
In diesem Moment zog Neese einen Revolver und feuerte zwei Sch »"

ab , von welchen beiden Holzwatth getroffen wurde , der sofort niederstüM
In demselben Augenblick richtete Neese die Schußwaffe gegen sich W

“

und zerschmetterte sich den Schädel . Beide waren bis auf den Tod wf.
letzt . Herr Dr . Falk , ber rasch herbeigeeilt war , unb der auch so rasch
möglich eingetroffene Stabsarzt ber Matrosen -Artillerie - Abtheilung traf «
bie nothwendiaen ärztlichen Anordnungen , unb unter Leitung deS letzt» »

Herrn fanb bie Uebersühiung ber beiden Schwerverwundeten per M ,
dezw . per Tragkorb nach dem hiefigen städtrschen Krankenhause statt . :
ist im Krankenhause schon nach wenigen Stunden , Morgen » 4 Uhr , r
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Bom Büchertisch .
* Mode und Hau » ( Berlin W ., Lützowflraße 81 ) , praktische

tllustriite Frauenzeitung ( vierteljährlich nur 1 Mk ) liegt url in der
neuesten Nummer vor . Einfache Eleganz und feinen Geschmack - eigen die
Mode -Novitäten im Hauptblatt . Der diesmalige Handarbeiter .theil er »
weckt doppelte » Interesse durch die Veröffentlichung der preisgekrönten
Einsendungen der Abonnentinnen . Die »Jllustrirte Belletristik " mit Porträt
de » jängst verstorbenen Adalbert Begas bietet vielseitigste und fesselndste
Lcciüre . In der für da » kleine Völkchen bestimmten . Jllnstrirten Kinder¬
welt " finden sich reizende Kindergeschichten .

♦ August Müller ' S Allgemeine » Wörterbuch der Aus¬
sprache ausländischer Eigennamen . Ein Handbuch für Gebildete
aller Stände und eine nothwendige Ergänzung aller Fremdwörterbücher .
5ln siebenter Auflage neu bearbeitet , Verb fiert und bedeutend vermeh . t
von vr G . A . Saalfeld , Gymnasial -Oberlehrer . Preis : » Mark .
Leipzig Arnoldi . Dieses vvrtresfliche Werk liegt jetzt wieder tu neuer ,
vermehrter und verbesserter Auflage vor . Die Vermebrung versteht sich
eigentlich von selbst , denn unaufhörlich tauchen in der O -ffcniltchkstt neue
Namen auf , von denen man wiffen muß , wie ft < ausgesprochen werden .

Itzorden. Hölzwarth , ein schneidiger , braver Soldat , war gestern Mittag' m Leben . Sein Zustand läßt aber leider keine Hoffnung auf Er -
jaltung derselben . ( Der Vater und der Schwager des iödtlich verletzten
pffnungsvollen jungen Mannes sind bereits gestern von hier nach Bremer »

lauen abgereift .)

eibältnifc «ach am
fast all « f " —

e Vereis, ,-aphie an,
reichtlgkitz
hrstunb « ,
er Tage »
scher SB«.

ii. A mit einem stattlichen Geländer und einer gepflasterten Rinne ver¬
sehen zu laffen . Die dazu anfznwendenden Kosten betragen etwa 1700 Mk
Der deSfallfige Beschluß deS Vorstandes erfolgte mit 12 gegen 6 Stimmen ;
litt großer Theil der VereinSmitglieder und das hiesige Publikum stebt
diesem für die beschränkten Mittel deS Vereins kostspieligen Projeet nicht
stzmpaihisch gegenüber . Ist jedoch die vom Verein in Aftervacht über¬
nommene Garten fläche freigelegt , hübsch hergerichtet und mit Ruhebänken
MSgestattet , so totrb voraussichtlich die Stimmung bald Umschlägen . Daß
die Eisenbahnbebörde in dieser Angelegenheit den BerschönerungS -Verein
ihatkrästig unterstützt , darf wohl mit Bestimmtheit angenommen werden ,
da der hiesige Taunus -Bahnhof trotz seiner großen Personen -Frequenz
licht die geringste schattige Anlage besitzt . — Seit einigen Tagen erfreut

B unsere Stadt eines Saison - TheaterS , da » unter der bewährten
tung deS Herrn Direktors Magier in der Mnth ' schen Halle Bor »

Hungen gibt . Herr Magier steht noch vom vorigen Jahre her hier in
gutem Andenken , seine Kräfte find gut , theilweise neu . Das Personal soll
nicht nur recht gut spielen , sondern , ein weiterer Anziehungspunkt , auch
hübsch fein . Mährend der Vorstellungen kann man sich bequem das gute
Wuth ' sche Bier schmecken lassen .

L Limburg , 18 . Febr . Ich bin erst jetzt in den Besitz nachfolgender
Nachricht gelangt . Am 7 . dieses Monats wollte ein Bergmann aus dem
Orte Ennerich nach feiner bei Dehrn , demnach auf der rechten Lahnseite
b-leg neu Grube auf die Arbeit gehen . Zur Abkürzung seines Weges
betrat der Bergmann von Ennerich das Eis auf der Lahn unweit Dehrn ,
obgleich das eingetretene wärmere Wetter die Eisdecke bereits sehr ge¬
schwächt hatte . Ungefähr in der Mitte der Lahn angekommen , brach der
Bergmann ein und war schon , obgleich er sich vergeblich über Wasser zu
hallen suchte , am Untersinken . Da erschien in der Person deS am Lahn¬
user befindlichen N . Fink an » Steden ( Sohn des Feidgerichtsschöffen Carl
Finkt ein Retter . Fink , welcher früher Soldat gewesen , wagte sich
auf die Lahn , bis an die Stelle , wo der Ennericher Bergmann eingebrochen
dar , zog letzteren aus der Lahn und brachte ihn auf festes Eis , so daß
<r da » Trockene gewinnen konnte . Fink hat allen Umständen nach mit
«ttner großer Gefahr den Bergmann gerettet . Dem „brauen " Manne
dürfte neben dem Bewußtsein einer edlen Thal auch die Rettungsmedaille
licht aut bleiben , wenn das Eeforderliche bei der betreffenden Behörde
toranlaßt wird .

* Orgelpfeifen , die neue Poffe des Berliner Wallnertheater » ,
von Treptow und Herrmann , hat bei der Premisre eine freundliche
Aufnahme von Seiten des Publikums gefunden . Die Kritik constatirt ,
daß nichts Originelles in dem Stück enthalten ist .

* In den Räumen des neuen Wiener Hofburgtheater »
wurde zur Erprobung der Akustik eine Mustkprobe des Burgtheater -
Orchesters veranstaltet . Der Orchesterraum ist nach streng bayreuth -
wagnerischen Grundsätzen so vollständig tief gelegen , daß man vom Parket
aus die Musiei kaum gewahr wird und der Ueberblick von den Logen au8
ein ganz vollständiger ist . Man überzeugte sich dabei , wie da » „ N W . T ."

M ' ldet , von der Vorzüglichkeit der Akustck de » Hause8 . Die Logen des¬
selben sind bereits mit krapprothen Vorhängen versehen und harren blo8
noch der inneren Ausstattung , die Fauteuils sind in sämmtlichen Reihen
ausgestellt und sind bis auf die Auspolsterung fertig .

* Die vermittelnde und versöhnende Kraft der Kunst hat
sich eben in Pest anläßlich des Gastspiels von Friedrich Haase gezeigt .
In der ungarischen Metropole , wo freilich die nationalen Gegensätze lange
nicht mehr so schroff und gehässig auftreten , wie ehedem , vereiniaten sich
soeben magyarische und deutsche Künstler in einem Bankett für Haase
im ungarischen Naiionaliheater , veranstaltet von den Mitgliedern de «
letzteren . Der ungarische Schauspieler ViSvari toastete auf den Ehrengast
in deutscher Sprache unter stürmischen Slcclamationen . Haase toastete auf
die ungarische Bühne . Das Gastspiel Haase

's ist auf sechs weitere
Abende verlängert worden .

* Die General - Verwaltung der königlichen Museen in
Berlin bereitet ein größeres Bitderweik vor , in welchem sie mit Hilfe
der vervielfältigenden Künste die Hauptstücke der Berliner Ge -
mälde -Gallerie weiteren Kreisen zur Anschauung bringen wird . Nicht nur
die großen , in dieser Sammlung vertretenen Meister , sondern auch ihre
kleineren Zeitgenossen , ihre bemerkenSwerthen Vorgänger , Schüler und
Nachfolger sollen sich in diesem Galleriewerk zu einem Bild der Schulen
und der ganzen Kanstepoche zusammenschließen . Das künstlerische und
kunsthistorische Verständniß der Meister in ihrer Gruppirung verschiedener
Schulen wird eine textliche Darstellung vermitteln , deren Arbeit die beiden
Gallerie - Directoren Dr . Julins Meyer und Dr . Wilhelm Bode
übernommen haben .

’ Das Modell der Statue Kaiser Wilhelms für den Kaiser¬
saal im Frankfurter Römer ist nunmehr vollendet . Ter Magistrat
mit Herrn Oberbürgermeister v ». Miquel an der Spitze , besuchte da » Atelier
des Meisters Professor Kaupert zur Besichtigung des Kunstwerks . Aus¬
nahmslos wurde die treffleche Arbeit bewundert , die demnächst in eararischem
Marmor ansgeführt werden soll . So meldet die „ Frar kf. Ztg ." .

* Bo « Mitgliedern deS „ Straßburger Männer - Gesang¬
vereins " wird soeben ein Preisausschreiben erlassen für die beste
Dichtung fröhlichen Inhalts zu einer bestimmten Marfch - Cowposition ,
deren Reinerlös dem Straßburger Sängerhaus znfließt . Die Preise be¬
tragen zusammen 100 Mk . Ziel der Einsendung 81 . März d . I . Preis »
Verkündigung am 27 . April d . Z . Die näheren Bedingungen , sowie die
betreffende Marsch -Composition in Pracht -Ausgabe für Clavier sind allein
erhältlich gegen Einsendung von 1 Mark an das Mitglied Herrn Casstrer
F . Streng , Deutsche Straße No 3 , Straßburg ( Elsaß ) .

» Di « älteste Schwester Berthold Auerbachs , Jeanette
Auerbach , welche seit einer Reihe von Jahren in Cannstatt wohnt ,
wird in Kurzem nach Amerika abreifen , um inmitten ihrer Kinder , die
sich sämmilich in der Neuen Welt niedergelassen haben , ihren Lebensabend
zu beschlleßen . Jeanette Auerbach hat , wie au » den Briefen ihre » Bruders
hervorgeht , mannigfachen Einfluß auf dessen schriftstellerische Thätigkeit
gehabt ; der Dichter hat auf ihr treffendes Ui theil stet » viel Werth gelegt .
Die ehrwürdige Frau steht jetzt im 78 . Lebensjahre , sie erfreut sich noch
größter Rüstigkeit .

* Der Sarkophag Alexanders des Große « . Anläßlich her
Reife de » Dr . Schliemann und Professors Virchow zur Entdeckung
de » Grabes Alexanders des Großen erinnert eine Correfpondenz der „A . Z .
daran , daß seit vorigem Sommer der Sarkophag Alexanders des Gioßen ,
von Hamby Bey in Sidon aufgefunden und gerettet , sich in Pera be¬
findet . Die Scuipinren biete » Riesen - Sarkophag » , an Schönheit nur mit
dem Parthenonsrie », dem Herme » von Olympia und dem Altar von
PeigamoS zu vergleichen , lassen ihrem Inhalte nach keinen Zweifel mehr
daran aufkommen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

' Repertoir - Entwurf des Königl . Theater » .
'

Dienstag den
ii . Febr . : „ Die Zanbetflöte

" („ Königin der Nacht " : Frl . Susanne
» Pitz von Dresden als Gast ) . Mittwoch den 22 . : „ Der Hüttenbesitzer

"
.

Donnerstag den 23 . : „ Die Meistersinger von Nürnberg " ( Anfang 6 Uhr ) .
Bamftag den 25 . : „ Der Veilchenfnssir "

. Sonntag dep 26 . : „ Aida " . Montag
bin 27 . (zum Vortheile der hiesigen Theater -PensionS -Anstalt , bei auf »
lchobenem Abonnement als neu efwtudict ) : „ Des Königs Befehl ; hierauf
zu« ersten Male : „ Hurrahl Hoch Wilhelm von Preußen !" Militärische
« Uber von Sr . Cxcellenz Generalltentenant z. D . v . Gebauer ; Musik
»Mt I . C . Bischoff .

* Aus der Theaterwelt . Da » Königl . Schauspielhaus in Berlin
?trb Mitte Mai geschloffen und den Technikern zum vollständigen Umbau
der Bühne auf fünf Monate Übergeben . Da » Perfonal wird nun doch
Wttnb dieser Zeit , soweit nicht die regelmäßigen Ferien in sie fallen ,
® Berlin bleiben und wahrscheinlich nur im „Opernhause "

, mit der Oper
Ktoechselnd, spielen . - Herr Kalisch , bisher lyrischer Tenor am Berliner
Opernhaus , ist , von feinem L -iden in Wiesbaden wiederhergestellt , vor Kurzem
d°n hi« nach Berlin zurückg , kehrt und tritt von da au » eine Reife nach
“

toetila an , um dort an einer Coneert -Tonrnöe theilzunehwen . Wir
seilten bereit » mit , daß er mit der Lilli Lehmann verlobt fein soll .
7- Der amerikanische Schauspieler Richard Mansfield wird in den
Monaten September , October und November mit einer amerikanischen
? rvpp - im Jrving ' ichen Lyceum -Theater in Loudon Vorstellungen geben .

A . soll die neue Operette Sullivan ' » „ Nero "
zur Aufführung kommen .

7 Die gestern erwähnte Katastrophe im Breslauer Lobeth -ater ist nun
getreten . Die GogenauSzahlung war nickt mehr möglich . „ Das Personal
Vielt auf deS Stricto : 8 Wunsch auf Theilnng und auf eigene Rechnung
»orläusig weiter . — Am Münchener Hoftheaier haben die Proben zu
N . Feen "

, der bisher noch unausgeführten Oper von Richard
?° 6gner , soeben begonnen . — Nach berühmtem Muster ! Die groß -
ünzogltche Hoskopell - und Theater - Intendanz in Gotha bat die Verfügung .
? dn° ch die Mitglieder der Hoskapelle an gewissen Tagen im Frack

Xbeater zu erscheinen haben , nun auch auf sämmiliche Wochentage
« »gedehnt .

<5 Biebrich , 18 . Febr . Die Besucher unserer Stadt werden auf die
«Her Beschreibung spottende Einfriedigung de » dem Taunusbahnhof gegen »
iberliegenden fiskalischen Gartens aufmerksam gemacht . Weder der Pächter
Mfelben , Herr Gastwirth Clouth zum „Europäischen Hof "

, noch die
Vasserbaubehörde woll . n für das theilweise schon umgefallene Geländer

------- ttoa » mehr thun , und hat sich deßhalb der Verschönerungs - Verein tier »
SerthÄ Maßt gesehen , einzugreifen . Nach einem bereits abgeschlossenen , der Königl .

!.
“ t:i jiegierung noch zur Bestätigung borliegenden Vertrag tritt der Pächter

tinen mit Bäumen bepflanzten Theil des Gartens an den Versckönerungs -
$ Sonett Verein ab , wofür dieser sich verpflichtet bat , den dem Herrn Clouth ver¬

bleibenden Theil de » Gartens auf Vereinskosten vollständig Herrichten und
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Wiesbadener Hochbrunnensalz - Pastillen , erhältlich
in Apothtken ä Schachtel 1 Mk . Von Autoritäten anerkannt vorzüglichstes
Linderung « , und « eseitigungsmittel des Husten », der Heiserkest , sowie

'
der

Hal »- und Magenverschleimung .

Vortheilliall liirllrnst - und Lungenkranke
der permanente Gebrauch der seit Jahren bekannten und bewährten
von vielen Aerzten als wohlthuend , nährend und stärkend wirkend -
anerkannten Malz -Extract -Präparate mit der Schutzmarke Huste - Mchi “
von L. H. Pietsch & Co . in Breslau . Biekern in Westfalen . Ich leide
schon seit 2 Monaten an Lungenkatarrh , Appetit fehlte vollständig
Snt .

lc ^ , ^ !\ Ihr yalz "Extracl und Caramellen mit der Schutzmarke
„ Huste -Nicht brauche , geht es sehr gut , bin Ihnen daher zu grossem j
Dank verpflichtet . Wilh Herrmann . Zu haben in Wiesbaden
bei Aug . Engel , in Biebrich bei Rud . Schaefer . 221

. ^ ? 2aenehmer Geschmack , gute Wirkung , absolut « Unschäd .

die Vorzücie K Dt R . Bock s Pectoral
( Hustenstiller ) . Man überzeuge sich aus den nachstehenden Urtheileu
bekannter Sänger und Schauspieler , daß Dr . R . Bock s Pectoral
das beste aller Hustenmittel ist .

Berlin , 22 . Dec . 1887 . Dr . R Bock 's „ Pectoral " ist das wirksamsteund angenehmste von allen , Mitteln gegen Katarrh , welche ich kenne .Dr . August Aörster , Societar des Deutschen Theaters .
Berlin , 22 . Dec 1887 . Ihre Pastillen sind so vorzüglich , daß bereit »

sämmtliche Mitglieder der König ! . Oper dies -. lben benutzen . Das ist wohl
für Sie und Ihr Fabrikat das beste Zeugniß . Kranz Krokop , König !.
Kammersänger .

, . Berlin , 23 . Dec . 1887 . Herrn Dr . Bock bestätige ich hierdurch , daß
ferne Pastillen von vortrefflicher Wirkung bei momentaner Indisposition
sind und ich sie daher bestens empfehlen kann . A . Sachse -Kofmeister .
, . Schwerin i . M . , 9 . Dec . 1887 . Was die Pectoral -Pastillen nun
betrifft , so gebrauche ich dies . lben schon seit Wochen , weil sie meiner viel
mit Husten geplagten Frau von ihrem Arzte Dr . Heise hieiselbst empfohlen
waren , und wenn ich selbst auch wenig zu Husten geneigt bin , so habe ichdre

^ ^
PasMen vor dem Singen auch mit schönstem Erfolg erprobt .

. 3
a . M . , Oct . 1887 . Die angenehme , woklthuende Wirkungdes Dr R Bock ' s Pectoral auf die Athmungsorgane bescheinige ich gerne .

Stuttgart , im Nov . 1887 . Hiermit bezeuge ich gerne , daß Dr . 8t .Bock i Pectoral mir bei Heiserkeit und Katarrh gute Dienste geleistet hat .
Eleonore Mahlmann -Willsühr , König ! . Hofschauspielerin .

Berlin , 22 . Dec 1887 . Bezeuge hiermit gerne , daß ich Ihre Pastillen
öfters genommen und deren vortreffliche Wirkung erprobt . Hlisavelt
Aeistnger , Mitglied des König ! . Opernhauses .

1
;

Budapest , Oct . 1887 . Dr . R . Bock 'S Pectoral ist jedenfalls ein
vorzügliches Anfeuchtungsmittel für Sänger auf der Bühne und gewiß
gleich vorzüglich bei Husten und Heiserkeit . Julius Verotti .

" I
.

derlt « , 21 . Dec . 1887 . Ich hatte erst kürzlich Gelegenheit , die wobl >
thalige Wirkung Ihres „Pectoral " an mir selbst zu erproben und kann
dasselbe meinen Collegcn nur aus '» Angelegentlichste empfehlen . Mchard
Hauver , Mitglied des Deutschen Theaters .

n
ll Oct 1887 . Unter den vielen Hustenmitteln habe ichDr - R Bock i Pectoral als ein sehr gutes erkannt . Kelnrich Kogl ,Königl . Kammersänger .

* * B ’

Man findet Dr . R . Bock 's Pectoral in den Apotheken und wende sich,falls e, in einer Apotheke nicht vorräthlg , an das 6aubt =$ ti )0t :
Frankfurt a . M „ „ Adler -Apotheke "

. ( Man .-No . 485v .) 9 ;

D e vorliegende Auflage bringt mchrere tausend neue Wörter und hat
besondere Aufmerksamkeit dem klassischen Alterthum gewidmet , ohne daß
darum die Gegenwart vernachlässigt wurde . Ueber die Nützlichkeit des
Werker braucht man nicht viele Worte mehr zu verlieren : sie liegt auf
der Hand . Alle Zeiten , alle Gebiete der Wissenschaft und die Haupt -
eultursprachen sind vertreten ; in einer Einleitung sind sogar nach bewährter
Methode die Aussprache Regeln für folgende Sprachen zusammengestellt :
Französisch Englisch , Italienisch , Spanisch , Portugiesisch , Holländisch und
El/mM Dänisch , Schwedisch , Tschechisch , Polnisch , Ungarisch Neu¬
griechisch . Druck und Ausstattung des Bucher sind gut , der Preis sehr billig .

p . ' ortheil ! Um die Haut der Gesichtes und bet
Sänbc wlich , weiß und geschmeidig zu machen , gibt er in aller Welt kein
o sicheres und so billiges Mittel , wie die Crfime Simon . Man achte

auf dte Unterschnft : « >- no » , rue de Provence 36 , Pari « . Vorräthig bei
allen renommi -ten Coiff ure , Parfümerien und Dioguiuen

y
7266

Harzer JKanarien , £ »
Henning aus dem Harz , z. Z . im „ Erdprinz " hier . 7958

Neueste Nachrichten .
♦ Berlin , 18 . Febr . DaS in der „ Klinischen Wochenschrift " mit

Genehmigung des Kronprinzen veröffentlichte Gutachten des
Geheimraths Prof . Dr . Virchow enthält keinerlei Schlußfolgerung
über die Natur der Krankheit ; das untersuchte Stück muffe ein abgestorbener
faulig veränderter Theil de » Kehlkopfes sein , der von dec Oberfläche bis
in eine Tiefe von stellenweise 4 Millimeter losgelöst ist . Von fremdartiger
Beimengung ist fast nicht » wahrn -hmbar ; nut an einer harten Stelle
zeiaten sich sogen . Nester von -p dcrmoidale » ( in dem Oberhautgewebe
bkstudlichen ) Zellen . Die „ Klinische Wochenschrift " wird ersucht , dem Gut¬
achten Virchow ' s und dem Berichte des Dr . Mackenzie Folgendes hinznzu -
sügen : „ In den Erörterungen der Preffe g .legenilich des Anfalles de »
Kronprinzen int November wurde angenommen , die damals ausgesprochene
Ansicht , die Entleerung und die Abscesse seien auf Weichen Krebs zurückzu -
führen , stamme nur aus dem Gutachten der Aerzte her Diese tn keiner
Weise richtige Darstellung hat bei den Aerzten in San Remo begreifliches
Aussehen erregt . Der wahre Sachverhalt ist der , daß in d

'
em AuSwurfe

außer Nahrungsbestandtheilen und Eiter nur epitheliale ( warzige ) Elemente
gefunden worden stad . Von den letzteren hat Dr . Krause ein Original -
Präparat an Dr . Virchow gesandt , welche » Proben von Flimmerepiih l
enthielt Keiner der Aerzte hat damals die Diagnose auf Kr -bs gestellt "
Die „ Klinische Wochenschrift " bemerkt hierzu , daß die Schriftstücke wohl
geeignet seien , da » Publikum von übertriebener Augst und Verzagtheit
zmückzabringen und die Hoffnung auf einen glücklichen Ausgang der
schweren Krisis festzuhalten . — Der Hofprediger Schrader ist ernstlich
erkrankt . — Einer Meldung der „ Nat .-Ztg ." aus San Rmo zufolge
uberretchte der Kronprinz gestern dem Dr . Bramaun das Comthurkcenz
des Hohenzollern ' ichen Hausordcns .

* Zabern , 18 . Febr . Obeijäger Kaufmann wurde vom Kriegs¬
gerichte freigesprochen . Damit ist die bekannte Grenz - Affaire bei
Raon endgiltig erledigt . DaS Urtheil wurde in voriger Woche dem An¬
geklagten verkündet . Gleichzeitig wurde derselbe beurlaubt .

* San Remo , 18 . Febr . Die gestern Abend beim Kronprinzen
vorgenommeire Untersuchung der Kehlkopfes ergab eine erhebliche Besserung
der Erkrankung deS KrhlkopfcS seit der Operation . Der Kronprinz hatte
gestern einen sehr guten Tag . Der Husten hat abgenommen und ist
weniger häufig , e» find keine Anzeichen von Bronchitis vorhanden .

* London , 18 . Febr . Im Unterhause wurde bei der fortgesetzten
Adreßdebatte Parnell » Amendement , welche » sich über die Verwaltung
Irlands tadelnd ausspricht , mit 317 gegen 219 Stimmen abgelehnt .

______
* Petersburg , 18 . Febr . Der „ Börsenzeitung "

zufolge brachte der
FiMizministcr WyschnegradSky beim Reichsralhe eine Vorlage ein . betreffend
Einführung einer fakultativen Metallvaluta als vorbereitende Maßnahme
zur Eousolidirmig des russtschcn Geldverkehrs . - In Ausführung der
voiiährigen Beschlüsse deS Kriegsrath » ordnet ein heute veröffentlichter
TageS - Bef ehl deS KriegSmintsterS die Bildung von 73Reserve -
kadre - Bataillonen im europäischen Rußland an . Dem „ Grashdanin " wurde
gestern der Einzelverkauf entzogen , anscheinend wegen einer Meldung
totaler Natur . 9

Loeflundi Diätetische Mittel .
- chtes Malz -Extrakt ist bei Husten , Heiserkeit , Katanh ,Asthma , Brust - und HalSleiden seit 20 Jahren bewährt ebenso sind

Locftnnds Malz -Extrakt - Bonbons als Hustenbonbons sehr beÄ
DaS Marz -Extrakt mit Eisen wird bei Bleichsucht und Blutarmuth
das mit Ka ^ der engl . Krankheit , das Malz - Extrakt mit Leberthra »
für schwächliche Kinder empfohlen , die cs gerne nehmen . °ttt alle «

Stuttgart
*" ' ausdrücklich zu verlangen : von Ed

'

ÄunbJ
Nur wenige Heilmittel dürften sich in kurzer Zett - ine so

große und allgemeine Verbreitung erworben haben , als wie die
Wiesbadener Hoehbrnnnen - Präparate : Ein¬
nehmesalze und Pastillen . Dieselben sind da »

und rasch Mrtenwe
mittel bei Husten , Heiserkeit , Katarrhen , Magen »
leiden u . s . N». Insbesondere erfreuen sich die Kochbr . - Präparat «

^ ^ allestcn Bnerkennnng der Herren Aerzte und werden
deßhalb von denselben auch stet » verordnet und empfohlen . Vorrätbi »
sind du Wiesbad . Kochbr . - Präparate in allen ApWen DrogN
und Mineralwosser -Handlungen . MK

. Die anerkannt gediegensten schwarzen Heldea - fetoffe not
- - - u . ° w sqg
■g -rsdt , » d Verlag der U. Ss -.:lleud « g' sqieu tzor . p « ^ dr » ckk.rei in Wiesdade « . - Für do; Herausgabe verantwocrlichr Louis ischell ^ .be >g tu

W heutig « Rümmer enthält 86 Leiten und eine Extra - Brilage . )

60 Pfennig die einspaltige Petitseile .

Der grosse Erfolg,
ZÄTiH

Q7 am besten für dieselbe
Sie sichert den Hinterbliebenen ihrer Mitglieder eine Rente bis zu 500 Mk .
Aufnahme weiblicher und männlicher Mitglieder . SintrittSaeld
Sine Mark . Beitrag bei jedem Sterbefall SO Pfg . Anmeldung beiden
Vorstandsmitgliedern » <>necker . Schwalbacherstr 63 , Retert , Doch ,
stätte 2 , Bauer , Karlstr . 36 , Berghof , Schachtstr . 26 , Beeilt .
H rrugartenstr . 17 , « nies . Adlerstr . 89 , letzius . Lehrstr . 1 , Aus¬
acker , Schwalbachetstr . 63 , Bauer , Hermannstr . 9 , Schuchardt .
Helenenstr . 1, Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 . 89
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L Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 43 , Sonntag de « IS . Februar 1888 .

Neueste Tuchmster Neueste Tuchmuster Neuest̂ Tuchmuster
Franco Franco Franco

an Jedermann . an Jedermann . an Jedermann .

Ich versende an Jedermann , der sich per Postkarte meine Collection bestellt , franco eine reichhaltige Auswahl der
neuesten Muster für Herren - Anzüge , Ueberzieher , Joppen und Regen - Mäntel , ferner Proben von Jagdstoffen , forstgrauen
Tuchen , Feuerwehrtuchen , Billard - , Chaisen - und Livree - Tuchen rc . rc . und liefere nach ganz Nord - und Süddeutschland Aller
franco in ' s Haus — jedes beliebige Maß , selbst für einzelne Kleidungsstücke — zu Original - Fabrikpreisen , unter Garantie für
mistergetreue Waare . —

Ich versende zum Beispiel :

Stoffe zu einem dauerhaften , modernen Buxkin - Anzug schon von Mk . 8 .90 an ,
Stoffe zu einem guten , schwarzen Tuch - Anzuge schon von Mk . 5 .— an ,
Stoffe zu einem eleganten , modernen Gehrock schon von Mk . 5 .50 an ,
Stoffe zu einer dauerhaften , guten Buxkinhose schon von Mk . 3 .90 an ,
Stoffe zu einem eleganten , modernen Ueberzieher schon von Mk . 6 .— an ,
Stoffe zu einer guten , haltbaren Joppe schon von Mk . 3 .50 an

di» zu den hochfeinsten , elegantesten Genres , Alles franco zu Fabrikpreisen . — Leute , welchen an Ort und Stelle nur wenig
günstige Kaufsgelegenheit geboten ist , oder solche , welche unabhängig davon sind , wo sie ihre Einkäufe machen , kaufen am vor -
iheilhaftesten und billigsten in meinem Magazine , denn nicht allein , daß ich Alles franco in ' s Haus liefere , bietet mein Etablissement
Zrdermann den Bortheil , auch im Kleinen zu Fabrikpreisen zu kaufen und sich seinen Bedarf aus einem außerordentlich reich -
faltigen und mit allen Neuheiten der Saison ausgestatteten Lager , ohne jede Beeinflussung mit Ruhe zu Hause auSwätzlen zu
linnen . — Ich führe grundsätzlich nur bewährte , gute Qualitäten , halte streng auf Reellität und garantire für mustergetreue Waare .

ES lohnt sich gewiß der Mühe , sich durch eine Postkarte meine Muster zu bestellen , um sich von der ganz besonderen
Leistungsfähigkeit meines Etablissement - zu überzeugen und stehen die Proben auf Verlangen Jedermann gerne franco
zu Diensten .

-ess H . Aurmerbacher , Fabrik - Depot , Augsburg .

Den geehrten Herrschaften und Hoteliers , sowie den Herren
Tapezirerweisteru empfehle ich mich imTcppichreiuige «
( Ausklopfen ) und bitte um geneigten Zuspruch .
7719 H . P . Bar , R - roftraße S .

bei

L . Betten may er
, Spediteur,

Rheinstrasse 18 .

Gefällige Aufträge für die Frühjahrs - Campagne , sowohl auf Pia t Z - Umzüge als auf

Transporte nach und TOD auswärts ( Uebersiedelungen ) werden zur Vormerkung
zeitig erbeten .

Möbel - Transport - Terband
,

gegründet 1886 .

Beewnißte Ta ^ ArränrnA zur Aufbewahrung ganzer Hauswirth -
* < 111 Hie schaften stehen gegen mässige

Spesenberechnung zur Verfügung . 7065

IhrrAnldoittar werden reparirt und chemisch ge .
1 vUMvnlvl reinigt , sowie Hose « , welche durch

M Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach MaaK
«chrrckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . 159
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Teutonia

Paulsplatz 16 .
Frankfurt a . M . Gr . Sandgasse 7 .

Altrenommlrtes Lokal .

Reichhaltige Frühstückskarte , ausgezeichneter Mittagstisch zu 60 und 80 Pfg . ,

Abendessen im Abonnement zu 60 Pfg . , außerdem grosse Auswahl in frischen Speisen
zu den billigsten Preisen .

Ausgezeichnetes Lagerbier 12 Pfg .

Exportbier 15 Pfg .

Direct vom Fass .

( F . a . 712 ) 52

/ ArmoursCornedBcef

sind die Bestenist das Beste ist der Beste

Heisch -Extract
।... ausden*

HW
-

Armour & C ° - ist die grösste Fabrik der Welt !

'Armours Ochsenzungen

( F . ä 3421 .)

haben in allen Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäften .
-

WU 52

von P . W . ( xaedke , Hamburg , nach

eigenem Verfahren ohne Alkalien hergestellt , zeichnet

sich vor den bekannten holländischen Marken durch feineres

Aroma , höheren Nährwerth und billigeren Preis aus . Detail -

Verkauf in den meisten besseren Geschäften,52

WM
- Kaffee ,

"
Wß

neue Einkäufe zu den billigsten Preisen :

Naher per Pfund Mk . 110 , 1 .20 1 .30 . 140 1 .50

Gebräunter per Pfund Mk . 130 , 1 .40 , 150 , 160 , 180 ,
täglich frisch gebrannt .

Faid 7aionr Ecke der Schwalbacher -

7515 Vdri und Friedrichstraße .

Puten , fett und jung , 70 Pf . per Pfund .

Hühner und Hahneu (Poularden ) 6 ) Pf . per Pfm d ,
frische Tafelbutter netto 8 Pfund für 8 Mark

liefere franco Haus und Nachnahme
7566 Toni « Wilk , Tilsit .

Nerollraße 22 ist ein einthüriger Klerderschrauk und ein

gebrauchter Küchenschrank billig zu verkaufen . Näheres

Seitenbau recht « . 7846

Coffee .

Grosse Preis¬

ermässigung .

Bahia , verlesen reell ,
Domingo , reinschmeckend ,
Santos , feinschmeckend ,
Guatemala , kräftig , schön ,
Cuba , sehr kräftig , fein ,
Java , goldgelb , milde . . Mk . 11 .60 und

Ceylon , hochfein , edel , . Mk . 11 .50 und
Perl - , extrafein , . . . Mk . 11 .40 und
Menado , vorzüglich, .......
Arab . Mocca , hocha ^omatisch, . . . .

Mk . 10 .-

10 .50
10 .65

„ 1L25

„ 11 .60

w
n
h
n
n

12 .—

12 .20
12 .75
12 -

12 .90

pro 4S/ * Silo Netto , franco und verzollt , gegen Nachnahme

Hobt . Kap - herr , Hamburg ,

38 ffeltrftcS Versandgeschäft am Platze . (Ho . njj

Kaffee . Kaffee .
718

Ich hatte Gelegenheit , einen großen Posten guten Kaffe «

zu einem billigeren Preis zu kaufen und offerire denselve »

gebrannt per Pfund 1 Mk . 30 Pfg . in gutschmeckend«
Qualität , sowie feinere Sorten zu 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 ™

und 1 .80 per Pfund .

„ Hotel Einhorn "
. Heb . Eifert , Neugafse 24 ^

Prima Holl . Bollhäringe
per Stück 5 , 6 und 8 Pfg . , per Dtzd . 50 Pfg . , bei

d LM ai ( yni « Ecke der Schmalbachee *

7514
' L - iLL 1 LPlgtTund Friedrichstraße .



Ä » . 48 Oxpebttiour 8 < * ge * We M » . Seite 11

r 1884 ' Weißwein " ? E

678983

87 (Ho 508 )

JSphntlh Ecke der Markt , und
. ÖtHddU , Grabenftraße .7243

Mehrere 100 Gentner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ab -
Wben J . Mehlinger in Mainz ,
22 (■&■£ • 2163 ) Markt 37 im „ Rönifl von England "

.

In allen

Sorten

3.
3.

in allen

Sorten

80
1 —
1 —

120

1,10

«

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer «
« vrichtnngen , sowie einzelne Betten und Garnituren
• ' N ! » verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

rohen Kaffee
in großartiger Auswahl .

Zucker m den billigsten Preisen .

1884r Rauenthaler ,
eigen . WachSth .

1884r Rüdesheimer
Schloßberg

1878r Hochheimer

Gemischtes Obst ( 10 der feinsten Sorten ) per Psd . 60 Pf .
„ * ( 7 feine Sorten ) per Pfd . 40 Pf .

Troße , süße , türk . Pflaumen per Pfd . 20 , 25 und 30 Pf .
Apfelschuitzeu per Pfd . 40 und 50 Pf .
Gemüsenndeln (beste Qualität ) per Pfd . 28 , 35 , 40 und

50 Pf .
Gemüsenndeln (Hausmacher ) per Pfd . 60 Pf .
Jtal . Maccaroni per Psd . 35 40 und 50 Pf .
« euch - „ per Pfd . 30 Pf .
Erbsen per Pfd . 12 , 14 , 16 und 17 Pf .
Bohnen per Pfd . 12 , 14 , 16 und 18 Pf .
Linsen per Pfd . 20 , 24 und 26 Pf .

Feinstes Weizenmehl per Pfd . 15 , 16 18 und 20 Pf .
Orangen (schöne , große , süße Frucht ) per Stück 6 , 7 , 8 und

. 9 Pf . , per Dtzd . 70 , 80 , 90 Pf . und 1 Mk .
Jtal . Maronen ( ausgelesen ) per Pfd . 10 Pf .

1,40 . Z >

1,60 . »

1,60 . -
«

3 —
2.—
6.—
3.75
3.25
8.25
3.25
2.75
2.80
2.75
2.50
3.25

Milch - Angebot :
Infolge Vergrößerung meiner Milchwirthschast bin ich in

Lage , co . 80 — 100 Liter beste Milch täglich abgeben zu
können . Offerten erbeten an

^444 Fr . Behrends , Hof Gassenbach .

der Handlung chines . und ostind . Waaren

von I . T . Rmmcscldl in FlMkfllll o . M .

zu den Preism des Hauses in Frankfurt a . M .

_____ bei

II . & R . Schellenberg ,
W 2 Webergasse 2 .

”
209

Carl Schramme
Zkriedrickttraste 45

Erste Wiesbadener Kaffee- Brennerei
vermittelst Maschiuenbetrieb

von A . II . Idnnenkohl ,

Ellenbogengasse 15

( gegründet 185 » — Telephon 94 ) ,
empfiehlt

vorzüglichen gebrannten Kaffee
in den Preislagen von

Mk . 1 . 80 , M . 1 . 40 , Mk . 1 . 50 , Mk . 1 . 60 , Mk . 1 . 70 ,
Mk . 1 . 80 , Mk . 1 . 90 , Mk . 2 . — , Mk . 2 . 10 , Mk . 2 . 20
pro Pfd . in ausgesuchtesten , feinsten Qualitäten .

Ferner empfehle meiuen anerkannt sehr guten
und preiswerthen

candirten Kaffee
in Packeten von 1 Pfd . Mk . 1 . 70 und V, Pfd . 85 Pfg . ,

Bücklinge , E ; ;
Tollhäringe , neue Holl . , ca . 25 pr . Postfass
Fetthäringe , neue grosse , „ 30 „
Fetthäringe , neue mittelgr ., ca . 45 pr . Postf .

Frische Schellfisch , ausgeweidet . . . .
Septische D?r ?ch ’ do -- Pr - Postkiste . . .oeeiiscne , Häringe zum Braten ........

I Zollfrei und franco pr . Postnachnahme empfiehlt
E . U . Schulz , Altona bei Hamburg1 .

Türk . Pflaume » per Psd . 16 , 20 , 25 , 30 und 35 Pfa
Gemüs -Rudeln per Pfd . 28 , 34 , 40 und 50 Pfg .
Maeearoui , ächt ital . , per Pfd . 50 Pfa .
« rbsen per Pfd . 10 , 14 , 16 , 18 und 20 Pfg .
Bohnen per Pfd . 12 , 14 , 16 , 18 und 20 Pfg .
Linsen per Pfd . 10 , 20 24 und 28 Pfg .
Orangen per Stück 6 , 7 und 8 Pf ., per Dtzd . 70 Pf .

- . 1C CJsirl ® de ber Schwalbacher .
7516

______
V <lill und Friedrichstraße .

» Reiche Auswahl feinerer Gewächse .

fiaviür neu Ural - , grosskormgervaviai , Hell , feinsehmeckend . pr . Ko . M 6.50
Lachshäringe , ff., haltbar , ca . 30. pr . Postkiste 3.50
Schellfisch , Dorsch , ff. geräuchert , pr . Postk .
IfipIprSnrntton ca -200st -pr .2v4Ko .-Kiste
Mclol OpiUlIclljpr . 2Kist . .* 3.50,pr . 4Kist .
Klippfisch , getr ., weisse , flache , pr . Postcolli
Fischroulade,Bollmops,ff . ,pic .,ca . 40pr .Postf

Kieler Riesen - , ca . 30 pr . Postkiste

Badenheimer 1884c

Oppenheimer „
B Deidesbeimec „

Königsbacher „
S Hallgarter

la amerikanische Dampfäpfel per Pfd . . so Pfa
la „ Apfelschnitzen per Pfd . 50 „

'

la türkische Pflanmen per Pid . . 20 — 40
ferner Kirschen , Birveu , Mirabellen empfiehlt ui den
bMgsten Preisen Hch . Eifert , Neugaste 24 . 20720

| Russisch Brod
,

8926 1
(

feinste * Thee - und Weln - GebSek |
von

Richard Selbmann , Dresden . I

s ,
Roth wein : g” Ingelheimer 1884c 1,10 . Obec - Ingelheimer 1884r 130 . a

MT Garantie für reine Raturweine .
-

WK
*

§ Moussirende Weine , als : Hochheimer 2,50 — 3 . ®

„ Moselweine 2 80 . Rüdesheimer 3a
bis 3,50 . 8

Niederlage der unter beständiger Controledes Herrn »

e Professor Fresenius stehenden Bordeauxweine «® von Lagaze & Wollweher . JJ

K 6736 H . Kuppel , Taunusstraße 41 .

Rheinwein .

Vorzüglichen , gänzlich reingehaltenen Weißwein in Flaschen
und Gebinden , sowie feinsten Rvthwein in Flaschen ( Original -
ubfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheit
garantier ) empfiehlt

C . Pfeil , Moritzstraße 8 .
Der Rvthwein eignet sich ganz besonders für Reconvalescenten

wegen inner völligen Natmreinheit .
__________

6327

la Qualität Kalbfleisch ä Pfd . — .60 Mk . .

* • Kalbsfricaudeau i „
■ 1 .20 „

(r ^ und abgekocht ) , täglich frisch abgekochte »
Solberfleisch , sowie alle Wurstforte « empfiehlt
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7463

Töchter - Pensionat

Willi . Bauer in Canb .
Christ . Merz in Idstein .

in allen

21660

Allgemeine Sterbekaste .

Mitgliederstand 1230 .

D
'-e General - Versammlung vom 28 . Januar c . beschloß , die

Erhebung eines ermäßigte » Eintrittsgeldes (vom 18 . bis zum

30 Lebensjahre 1 Mk „ vom 31 . bis 40 . 2 Mk . , vom 41 . 6t «

50 . 5 Mk .) noch für die Zeit bis zur nächsten , tm Juli c.

stattfindenden statuier gemäßen General - Versammlung , fort -

bestehen zu lassen . Die Aufnahmen geschehen ohne vorherige

ärztliche Untersuchung durch den Vorstand . .
Die Kasse zahlt bei eintretendem Todesfall emer Mitglieder

500 Mark baar aus wofür ein Beitrag von 50 Pfg . vor

jedem Mitgliede erhoben wird .

Beitritts - Erklärungen seitens männlicher und werblicher

Personen nehmen die Herren Director H . Kaiser , Stero «

straße 40 , Kassirer W . Bickel , Langgafse 20 , Ph . Brod -

recht , Marktsüaße 12 , und C . Pflug , Wellritzstraße 3 , ent .

fleaen
Der Vorstand . 74

6000000000000000000

§ Hemden nach Maass
8 Qual . 1 : Qual . 2 : Q <* * L » -

g Mk . 4 . - Mk . 5 . - Mk . 6 . -

O in vorzüglichster Ausführung .

8
°

Rosenthal & David
,

Herren - Bazar ,

q Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 .

8 Obige 3 Qualitäten sind auch

O Weiten vorräthig .

UOOOOOOOOOOOOOOOOO

Filz -

und

Seidenhute
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

( vom 14471

billigsten
bis zum

hochfeinsten

Genre

J . G. Gassmami & C»-.

'

Wilhelmstrasse 42a ,

Ecke der gr . Burgstrasse .

Wiesbad . Local - Kranken - Vers .
- Kasse .

Dienstag de » 21 . Februar Abends 8 ’/» UW

findet bei Herrn Gastwirth Keller ( „ Thüringer Hof
" ) eine

außerordentliche GeueralVersammlung mit folgend «

Tagelordnung statt : Abänderung der beiden § § . 6 und 9 bd

Statutes . Um recht zahlreiches Erscheinen ersucht .

23Q __________________
Der Vorstand .

Gothaer Weus - BersicheruW - Banl
Ve . s »Bestand am l . Febr . 1888 : 7O,2OO Pers , mit 530 750,0009k

Barkfonds „ „ „ „ . • • • co . 143000000 ,

Versicherungssumme ausbezahlt seit Beginn ca . 185 .250,000 ,

Dividende im Jahre 1888 : 41 «/° der Normalprämie nach bei

alten , 32 bis 128 °/° . der Rormalprämie nach bei

neuen „ gemischten
" VertheilungSsystem .

Die Bank trägt ohne irgend ein - besondere Gegen

leist « » g » üb ohae Beschränkung der BerfichermrgQ

summe für alle Verficherten , welche infolge bei

allgemeinen Wehrpflicht oder welch - als Richt

combattauten Kriegsdienste leiste » , vom Tage d «

Policen - Einlösung a » auch das volle Kriegslisten

Za jeder weiteren Auskunft wie Vermittelung von Anträge

empsehlen sich die Agenturen
Herrn . Buhl in Wiesbaden .

Regenschirme

W

in größter Auswahl zu
billigsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

„ in Gloria von
Mk . 3 an ,

„ in Seide von
Mk . 6 an ,

bis zu den hochfeinste «

Neuheit - « mit elegantesten
Stöcken .

All - R - parat « r - « werden schnellstens und billigst besorgt .

J , 6t . Gassmann & C ° •

10559

Wilhelmstraße 42 a ,
Ecke der « roßen Burqstraße .

uAJAB Hüte , Coiffure « , Häubchen rc . werden billigst
llOuvSe anaek . in u . außer demHause KirchbofSaasse 3 . 21700

Verschiedene Bette » , Matratzen , « rrohsaeke , Krffeu ,

Deekdetten , Sopha und Chaise - longue billig zu ver¬

kaufen Kirchgasse 7 . 3269

von M ”?e & Mr . Bovet - Bolens ,
Villa West - Chirton ,

Champel a Genäve .

(Ho . 9138

Die Corsett - Fabrik von Kari Kraus
Hauptgeschäft in Berlin , Leipzigerstraße 132 ,

Filiale in Wiesbaden WF
" 10 Taunusftraße 10 ,

fertigt Corfetts nach Pariser Facon und nach Maaß für ls
Figur in kürzyster Zeit . — Reparatur und Wäicke .^ x

Webergaffe 54 find alle Arten Holz » und Poist
möbel , Bette » und Spiegel , sowie elegante Kinderwaf

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünw
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . »ff

Unterricht der modernen Sprachen und anderer Fächer . ;

Familienleben . — Bescheidener Preis . — Prospekte zur P »

Position . — Referenzen : die Herren Dencher , Bundesrat «

Bern , Pfarrer Bickel und G . Pfaff , Rentner , Wie *

baden . M - 7264 . )__ \

Technikum Ha/cah
“ ^ -

l;
8 |

«,Pr ^ r.nnfbkp,DirlRBahnmeisteretc .H
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Red - Star - Line .

7

JgQt cgBSsn Antwerpen - Amerika , mmhhbu

^ ^ ^ ^ ^ ^ Alleiniger Aqent W . Bickel . Langgasse 20 .

Gradenstraffe * 6 werden Herreukleider angefertigt ,

geändert , gereinigt und schnell besorgt . 4126

Vietor * Knnstgewerbe- und Franenarbeits - Schnle Wiesbaden .

6559Von April 1888 an befinden sich unsere Unterrichtsräume

Gewinne im Ges .
- Werth v

12 Gew .
50000 M .I Gew .
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grosse Burgstrasse 4 , nahe der Wilhelmstrasse .

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

Frankfurter Eeerdigungs - Nnstalt „ Pietaet
"

.

(Firma : Anton Hartmann Sohn ) .

Hanptbnrea « : Frankfurt a . M . , Neue Krame 18 .

U bernähme von Leichentran spoten und Feuerbestattung in Gotha . — Hav pt - Niederlage der Kaiser ! . König ! . ausschließlich
drivileairten Wiener Metallsärge . — Haupt - Vertretung der H - ss . Syenit - und Granit - Werke , Actren *Gesellschaft BenSheim ;

Epecialität : Graldrnkmäler . — Schmiedeeiserne Kreuze und Gcabgeländer nach Zeichnungen erster Archltecten , Lager in

Bronce -Emblemen für Grabsteine . — Metallkränze mit Porzellanb umen in künstlerischer Ausführung .

Tarife weiden von unserem hiesigen Vertreter , Herr « Ludwig Wilhelm Schmidt , 5 Geisbergstraste 5 ,
II . Etage , unentgeltlich verabfolgt . 7330

4719 Frau Merz , Röderstcaße 41 , Ecke der TaunuSstr .

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Corsetten »

Anfertigung nach Maass , Waschen nnd Reparatur . 5372

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’
8 Patent - Uhrfeder - Corsetten

( patentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich urd Amerika ) .

Elastische Resundheits - Corsetten , Prof . Jäger
’
s Normal - Corsetten ,

Reit - und Herren - Corsetten ,
Confirmanden - und Kinder - Corsetten .

Ludwig Hess
,

Webergusse 4 . Webergasse 4 .

im Werthe von

50,000 Mark

>85,000 Mark

10,000 Mark

raus *

32 ,

; für '

jbe .J ;

polftf
'

.tw <$

25000
10000

5000
4000
3000
2000
1000

icher . '

zur D>!

ndesrBÜ
Wie

WTluw ®ÄW » werden dauerhaft reparirt und ab »
Ml UM “ MM gezogen unter mehrjähriger Garantie

von W . Hofmann . Herrnaartenftraße 7 . Htrb . . Vari . 4 51

UM
"

Ziehung unwiderruflich am 27 . JFebruar u . folg » Tage .

Loose hierzu k Mk . 2 . 10 , 10 Stück Mk . 20 , versendet das General - Debit von Moritz Heimerdinger m Wies¬

baden und Baden - Baden . Für Porto und Gewinnliste sind 25 Pfennig beizufügen . Auch sind die Loose zu

haben bei F . de Fallois . Lansgasse 20 . _____________
6ol7

oß , die
»iS zum
41 . bis
Juli c.

, fort -

orherige

tgliedei
ifg . von

üblicher
, Nero .
Brod *

3 , ent .
id . 74
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„ Sonst "

Zur Barterzeugrung1
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse s Origmal - Mustaches - Balsam .

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden
nicht mehr veröffentticht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Lauggasse 3 . 1876

Seite 14 Wie - dade « er Tagtzlatt .

mt:

ton
- -

R

Ilm
s e r Pastillen

“ in plombirten Schachteln .

Emser Catarrh - Pasten
K in runden Blechdosen m uns . Firma

werden aus den echten Salzen unserer Quellen dar¬

gestellt und sind ein bewährtes Mittel gegen Husten , Heiser¬
keit , Verschleimung , Magenschwäche und Verdauungsstörung .

Natiirl . Emser Quellsalz in flüssiger Form .
Emser Victoria - Quelle .

Vorräthig in W i e s b a d e n bei Fr . Wirth , Dr . Lade ’s *

Hof - Apotheke und Gottfr . Glaser . j
49 König Wdhelm ’s - Felsen - Quellen , Ems . j

Motto : „ Prüfet und behaltet das Beste "
.

! Seit IS Jahren bewährt !

Gegen Hüften , Kehlkopfentzündung , Brust - ,
Hals - und Lnngenleiden , Catarrh und bergt rst
das sicherste , darum auch billigste Hausmittel

Paul Hahn
’
s Spihvcgerich - Sast ,

1871 vom Königl . Oberm : dicinal >Collegium in München ,
ferner an höchster Stelle in Zürich und Paris geprüft
unb begutachtet . Allein ächt zu haben ä Flacon 15 . 110
u d 165 Ps . in Wiesbaden bei Herrn A . Berling ,
große Burgstraße 12 . 783

Kein Husten mehr !
Die überraschende Heilkraft beS ZwiebelfafteS in richtiger

Zubereitung bei Husten - , Langen - , Brust - ob Hals -

Leiden findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tietze ’
s Zwiebel - Bonbons .

In Packeten ä 50 und 25 Pfq . nur zu haben in der

Droguen - Handlung von F . K . Haunschild ,
17667 Rheiustraße 17 , neben der Post .

Erstes Wiesbadener Eis - Geschäft
,

gegründet 1850 .

H . Wenz
,

Eis - Handlung ,
früher Spiegelgasse 4 , jetzt Langgasse 53 .

Bringe hiermit wie alljährlich zur gef . Kenntniss ,
dass sämmtliche Eiskeller nun wieder mit reinstem ,
krystallhellem Eise gefüllt sind und die Lieferung in be¬
kannter , reeller Weise bei pünktlichster , billigster
Bedienung mit demselben , darin eingeübten Personal

beginnen kann . Ich bitte mein sehr schwieriges Unternehmen
durch geneigten Zuspruch gütigst unterstützen zu wollen .

NB . Bemerke hier noch , um fortwährende Täuschung
des Publikums endlich zu beseitigen , dass ich gerade dieses
Geschäft noch stets für mich und auf meine eigene
Rechnung fortbetreibe .___________________________

7167 ,

Eine kleine Drehbank ( neu ) für Metall - und Holzdreher
'

preiSwürdig zu verkaufen Friedrichstraße 8 . 9726

Enthaarungs- Pulver l
von G . C . Brüning , Frankfurt a . M . M1

An ' rkannt bestes Enthaarungsmittel ,
■

giftfrei , ganz unschädlich , greift die zatteste
Haut nicht aa und ist desha ' b Damen be¬

sonders zu empfahlen . Wirkung sofort und
vollständig . Es ift das einzige Mittel ,
welches ärztlich empfole « , von der
Medizinalvehörde in St . Peters¬
burg zur Einfuhr nach Rußland

___ zugelafsen wird und bei der Welt -
AussteNnuq in Antwerpen im dortigen Nüsse com -
mercial de l ’ Instltut superieur de Commerce
Anfnahme « ud ehrenvolle Anerkennung gefunden .
Preis per Dose » Mk . , Pinsel 25 Pfg .

Niederlage in WieLbaden : Amts - Apotheke , Pharmack
Schellenberg . Lanagafie 31 .

'
178

Mx /

Schutzmittel gegen Hals - und Mundkrankheiteu ,
Diphteritis , Keuchhusten rc . , sowie gegen üblen Geruch aul
Mund und HalS Geo DStzer ’ s antiseptisch -aromatisches
Mundwasser per Flasche 1 Mk .

Geo Dotzer ' s antiseptisch - aromatisches Zahn *

polver per Dose 60 « ud 80 Pfg . f
( Frankfurt a . M ) 4788

Alleinige Niederlage bei Louis Schild . Langaassell , hier . •

Zur Pflege von Mund und Zähnen , zur ange - be.
nehmsten Rinigung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch , n
Zahnweinstein , zur Sistirung der Zahnfäule (CwieS ) und um m
den Zäbnen blendende Müße und dem Mund liebliche Frische
zu verleihen , ist unübertroffm die seit 1845 mit größtem Er¬
folg einzeführte

aromatische Zahnpasta
von C . D . Wunderlich , Kgl . Bayr . Hoflieferanten (preis - Itz
gekiönt B . Landes - Ausstellung 1882 ) zu Nürnberg . Allein - -

verkauf ä 50 Pfg . in der Drogerie von A . Berling .
g oke Burastraße 12 . 3367

C . Borchers Haar - Oel de.

nach dem Rezept der berühmten Geh . HofrathS Siebert .
Professor der mediz . Fakultät in Jena , vorzüglichstes , ftü
30 Jahren anerkannt bestes und mir von Herrn Geh . Rath
von Langenbeck f . Z . selbst bestätigtes Haar -

Cooserviruugs - Mittel , verhindert die lästigen Schuppen -

blldungen , reinigt die Kopfhaut , stärkt den Haarwuchs
aus

' s Ueberrosch ndste und macht harte Haare geschmeidig und

glänzend , somit auch als Bülla ^ tine angewendet zu empfehlen .

Preis per Fl . I Mk .
Alleinverkauf für Wiesbaden bei

Hof - Friseur und Pmfumeur Wllh . Sulzbach , »>.
6306 , Spiegelaasie 1 .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federureiuige « in und

außer dem Hause . Räh . KirchhofSgasse 10 . a ,
86 FErmi Kath . Zoller , gwh . Hanstein -̂

Ein neues Sopha (Pompadour ) ist wegen rückgängiger
sti llung sehr billig zu v - rk . Hellmur dstraße 49 , Hth . Part . 749 * j
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Louis Kimmel , Nerostraste 46 .
E . Moebus , Tannusstraste 25 .
A . Berling , grobe Bnrgstraste 12 ,
Friedr . Riehl , Röderstrasre 11 .

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunden
die ergebene Mittheilung zu machen , daS bis auf Weiteres
Bestell « » ge « für die Stadt Wiesbaden entweder direct
aus dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrano verbundenen

Lagerplatz an der Gasfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

Die Kohlen -
,
Coaks - & Holz - Handlang

von Willi . Kessler , 2 Schulgdsie 2 ,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohle « der Ver¬

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen

Feuerungs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,
Anthraeit - und Pate « tofen - Coaks in jeder Korn¬

größe , Nnstgries , Holzkohlen , Brann - und Stein -

kohlen - Briqnetts . Letztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanösen .
Mit trockenem Brennholz (buchenes und kiefernes )
wird jeder Auftrag prompt ausgkführt , Auch sind die

» euesten Kohlenzünder eingetroffen . 871

Lohkuchen und

neueste Feuer - Anzunder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -
Scheilholz , ganz und beliebig

geschnitten und gespalten ,
sowie feingespalten kieferne «
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,
zu billigsten Preisen .

'

Iver
cta . R .

mittel ,
zarteste

men be-
iort md
Kittel ,
oit der
leters -

rüland
Welt .

com -

nerce
uttdea .

Die Holz - und Kohlcii - Handlung
von

leouls Kleber , vorm . H . Sternberger ,
SS Hellm « « dstratze SS ,

npfiehlt Rnhrer Ofev - , Stück - und Nnst - Kohle « ,
wie Briqnettes , Lohknchen , buchenes und kiefernes

Holz in jedem Quantum zu billiafi gestellten Preisen . 11167

(preiS *

Allein *

rling ,
3367

Bachen - a . Kiefern - Scheitholz I . Qual ,
ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissguth ,
11222 Holt « und Koblenhandlung , Rerystratze 17 .

Wilh . Linnenkohl
,

Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

la stückr . Ofenkohle « 15 , mit 50 °/» Stücken
16 Mark ,

la Stückkohle « 19 , ges . gew . Ruhkohle «
20 Mark ,

A « thraeit - Rtthkoh ! e « in verschredmen Größen
22 Mark ,

Salo « - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz
26 Mark ,

gehacktes B « che « - Scheitholz (ganz trocken )

teln ^

| tr
7494

rbert ,
'8 . seit
Rath

Haar *

wppen *

wuchs
ng und

) fehlen <

Gustav Bickel
,

empfi hlt alle Sorten Kohle « , Griquettes , Auzündeholz
und Lohknche « zu den billigsten Tagespreisen . 3760

Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,
Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,

desgl . Steinkohl . - Briquflttes ,
desgL Anihracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskoke « a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,
Braunkohlen - Briquettes ,

buchene Holzkohlen .

18091 in besten Qualitäten

Restaurationsherd
ein Hanshaltnugsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen

W . Hanson . Bieickstraste 2 . 9158

stohlenhattdlrmg von A. Brann
,

18 Moritzstraße 13 ,

Mpfiehlt neben anderen einschlagenden Artikeln als Neuheit
Prest - Eier , ein in Nußkohlenform gepreßtes Steinkohlen -

Bciquett . Dasselbe vereinigt in sich die Vorzüge beider ge -

mnnten Kohlensorten , ohne ihre Rachtheile zu haben . 6773

4788
i. hier .

t ange *

tgeruch ,
rnd um

Frische
em Er *

Ruhrkohle « P Qualität .

Sämmiliche Sorten aus den bestrenommirten Zechm , sowie
Authracit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamur - ,
Würfel - , Bra « » - und Stemkohleu - Briquettes , Holz -

kohle « , Lohkuche « und Auzüudeholz empfehle für den
Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,
Rerostraße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
2 ° /» Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /» Sconto bewilligt .

Preis - Conrants stehen gerne zu Diensten .
'

13415a ^macir
178

leite « ,
ach out

iischrS

26 Mark ,
1 F ? " S "

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,
Lauggaffe 20 , entgegen .

Biebrich , im Januar 1888 .

92 Jos . Clouth .

Braunkohlen .

Von unserem Kohlenlager hierselbst Orauieustraste 4
»erkaufen wir ab heute :

Hohe Kohle « ......... ä Ctr . 0,70 Mk .
Qefcbnittene Salon Kohle « , □ ■gornt , ä Ctr . 1,15 „

für Porzellan - und Regulirösen .
Die Kohlen verbrennen ohne Ruß und Schlackenbildung .

Braunkohleugrube «

- Gute Hoffnung " und „ Christiane "
z « Westerburg .

Bestellungen werden auch entgegengenommen bei
1698

______ Herrn Joh . Dillmann . Sckwalbacherstraße .

Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

bequem, practtsch , gefahrlos , große Holzersparuist , empfehlen

Pro 1 Tafel — 24 Anzünder ..... 18 Pfg .

, 10 , = 240 „ ä Tafel . . 1 ® „

Wilh . Linnenkohl , Elleubogeugasfe IS .
Carl Linnenkohl , Moritzftraste 88 .

liuiirkoiilen ,

stückreiche Waare , direkt aus dem Schiff , per Fahre 20 Ctr .
über die Stadtwaage franco Haus Wiesbaden 15 Mt . ^ Nntz -

kohle « 20 Mk . empfiehlt A . Sachbücher .
« iebrtch , den 16 . F bruar 1888 .

_________________
7848

Hin B « get0fche « zu verk . Schwalbacherstratze 10,1t . 7540

Vrbeuheim No . 66 ist ein 1 jähriges , stark gebautes
g ° ble « sofort zu verkaufen .

____________________________
7842

. .Arie Partie gutes iKrnmmet zu verkaufen bei
,482 A . Hornberger , Moritzstraße 7 .
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(42 . Forts .) Von Johanna Feil manu .

Ihr war , als könne sie in Zukunft nicht wieder mit ihm
unter demselben Dache leben . Und Giuseppe deutete jedes Wort ,
das sie sprach , als Liebe zu Antonio und als Eifersucht auf die
tobte Geliebte . Wie konnte er ahnen , welche Stürme seinetwegen
diese dem Anscheine nach so ruhige Frauenseele durchzogen ! Bei
der Nachricht , daß Antonio tobt sei , hatte sie gebebt , bann aber
hätte sie ausjauchzen mögen , baß ihre Freiheit keine erträumte

sei , baß jetzt bas Leben , bas wahre Leben volle Liebe unb Hin¬
gebung unb Treue , für sie beginnen werde , ohne die furchtbare
Last des Zweifels , welche sie dreizehn Jahre getragen !

Und nun ? Giuseppe sprach kein Wort über ihre Zukunft ,
und doch hätte er zu jeder Stunde ihre Hand ergreifen und sie
zum Altäre führen können .

Mathilde las die empfangenen Briese wieder und wieder .
Sollte sie sich getäuscht haben ? Fühlte Giuseppe nichts Anderes

für sie als warme , brüderliche Freundschaft ?

Ihre Wangen bleichten , indem sie sich stolz und kalt in sich
zurückzog . Der Ausdruck ihres Gesichte - wurde müde und ab¬

gespannt .
Und Giuseppe Tosti sah mit Beforgniß die Veränderung in

ihren Zügen und glaubte , der Gram über Antonio , über die

Ursache seines Todes , der Kamps wegen Camilla zehre an ihr .
Giuseppe war wie die meisten edelgesinnten Männer naiv ;

er dachte nicht ein einziges Mal daran , daß Mathilde ihm anders

geneigt sein könne , als in schwesterlicher Liebe und Freundschaft .
Während Giufeppe Tosti mit Lorenzo , dessen offener Geist

und liebenswürdiges Wesen ihn gänzlich gefangen , Streifzüge in
die Umgegend unternahm , suchte Mathilde die Gesellschaft Kendal ' s .
Sie that Alles , um feine letzten Tage , zu verschönern und ihm zu
zeigen , daß sie ihm von ganzem Herzen die That verzeihe , welche
ihn so endlos unglücklich gemacht . Nie trat sie bei ihm ein , ohne
eine erfrischende Frucht , eine eben erblühte Blume niederzulegen ,
und wenn sein Blick dankbar auf ihr ruhte , dann fühlte sie , daß
eS noch Schöneres , Edleres aus der Welt gäbe , al - die befriedigte
Selbstsucht .

Manchmal tauchte der Gedanke in ihr auf , sie möchte Kranken¬

pflegerin werden , die Vorsteherin irgend einer wohlthätigen Anstalt ,
und sie sprach Kendal gegenüber ihre Gedanken aus , aber wunder¬
bar , jedesmal , sogar während der Gesprächs , stand Camilla im

Geiste vor ihr mit flehenden Augen , als wollte sie sagen : „ Bin

ich Dir nicht näher , als all die sremden Menschen ? Warum willst
Du mich grausam und kalt von Dir stoßen , mich , die Dich doch
so von ganzem Herzen lieb hat ? "

Und Kendal ? Er schaute tiefer in Mathilden - Herz , als sie
ahnte .

Sie faß wie gewöhnlich um die Abendstunde mit einer Arbeit

beschäftigt neben ihm . Dann und wann schaut « sie in den sonneu -

umglänzten Garten , wo Camilla im weißen Kleide über bett

smaragdgrünleuchtenben Rasen hin . unb herhuschte . Sie pflückte
Blumen unb allerlei Grün , um Guirlanben für bte kleine Sanct

Ampeglio - Kapelle zu winben , benn am folgenden Tage fand bas

große St . Ampegltofest statt , welches in diesem Jahre für sie , die
Gerettete , von ganz besonderer Bedeutung war .

Die Sonne strahlte durch bas laubumrankte Fenster unb

warf goldene Reflexe aus die Decke und umspielte bas Haupt
Kendal ' S , daß seine Augen geblendet wurden vom Glanze des

hereinströmenden Lichtes .
Er bat Mathilde , die Vorhänge etwas zuzuziehen . Camilla

sah Mathilde am Fenster erscheinen . Schnell kam sie herbeigestürzt
und warf eine Handvoll weißer Blüthen in ' s Zimmer .

„ Darf ich zu Euch kommen , kleine Mama ? "

„ Nein, " war Mathildens kurze Antwort , dann als thäte es

ihr leib , scharf gesprochen zu haben : „ Hole Dir ein Tuch , mein
liebes Kind , es fängt an kühl zu werden , und Du mußt Dich
noch in Acht nehmen ! "

orl

2

»er
ter

3«
im
6d
die

c

ttll

W
lini
unt

6rii
trei
$01
ter
iu !
sth
«lei

jtbe
eint
ter,

9

ib

Leh

Als hätte die Vorstellung einer Gefahr , die Camilla hinweg -
raffcn könnte , dieselbe wirklich von der Erde entriffen , so fühlte
Mathilde einen plötzlichen Schmerz im Herzen . Wie , wenn
Camilla einen Rückfall der kaum überstandenen Krankheit bekäme !
Der Arzt hatte ja noch gestern gesagt : wie zart die Gesundheit
des jungen Mädchens sei ! Schnell sprang Mathilde auf und eilte
hinaus , um Camilla selber einzuhüllen .

„ Wie gut Du bist , kleine Mama .
" Und Camilla schlang die

Arme um Mathilde und wollte sie küssen , aber diese wehrte sie ab .
. „ Du wirst zu groß und zu alt für diese fielen Liebkosungen ,

Camilla .
"

Und Camilla faß thränenden Auges und zerpflückte träumend
die Blumen auf ihrem Schoß , während Mathilde ihren Platz am
Bette Kendal ' s wieder einnahm . •

„ Wie liebevoll Sie gegen Camilla find , Signora Tosti , welch
ein Glück , daß das Kind eine solche Mutter gefunden .

"

Nichts thut mehr weh als unverdientes Lob . Signora Tosti
fühlte sich erröthen . Wieder brach die Wahrheitsliebe durch ; in
kurzen Worten erklärte sie, daß die veränderten Umstände auch
einen Umfchwung in ihren Plänen hervorgebracht .

Kendal richtete sich von seinem Kissen auf . Geisterhaft bleich
starrte er Mathilde einen Augenblick an , dann ergriff er ihre
beiden Hände .

„ Nein , nein , Signora Tosti , sagen Sie , ich habe nicht recht
gehört . Sie — Sie , das Ideal alles Weiblichen , alles Schönen ,
Sie sollten einer solch

' niedrigen Denkungsweise fähig fein ? Nein ,
sagen Sie nein , es ist Ihrer unwürdig . Sie sollten ein un6c <
gründetes Gefühl der Abneigung nicht aus ihrem Herzen bannen
können ? Haben Sie es versucht ? Trotz Ihrer selbst behaupte ich,
im Grunde Ihrer Seele ist nur Siebe , Liebe zu dem armen ,
mutterlosen Kinde !"

Mit fast eisernem Griff hielt er ihre Hand umklammert ,
während feine Augen sich belebten wie damals , als er sie zum
ersten Male gesehen .

Mathilde wollte sich abgewandten Gesichtes befreien , er hielt
sie fest .
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„ Schauen Sie mich an , Signora Tosti , können Sie eS , ohne
zu erröthen ? Was ist Ihr Erröthen anders in diesem Fall aß
Scham über Ihre Handlungsweise ? Aber Sie würden ja doch
nie den Gedanken in die That umgesetzt haben , ich kenne Sie ,
Signora Tosti , vergeben Sie mir das Wort Handlungsweise !
Nein , nie , nie ! — Denken Sie selber , welch

' unglückliche
Folgen es haben könnte, "

fuhr er , in einen fast bittenden To «

übergehend , fort , „ Camilla allein in der Welt , schön , jung , reich ,
allen Verlockungen ausgesetzt . Wer wird ihr mütterliche Liebe *
schenken , wenn nicht Sie eS thun ? Wer soll über sie wachen i« e

den Jahren , wo jedes Mädchen der zärtlichen , wachsamen Für «

sorge bedarf , wenn nicht Sie ? Lorenzo ist nicht ihr Bruder ;
sobald das Geheimniß enthüllt ist , müssen die beiden junge «

Geschwister getrennt werden , die fremden Menschen werden ihr
Gold wollen und ihr schönes , reiches Herz zertreten ! "

Kendal hatte ihre Hand losgelaffen . Er stöhnte , wie vo«

einem physischen Schmerz gepackt , und griff sich nach dem Herzen -

Mathildens Knie wankten , sprachlos stand sie da , das GefiÄ
in beiden Händen vergraben . Kendal hatte sie gerichtet ! Wie
klein erschien sie sich neben dem Mann , der nicht nur seiner treu «

losen Braut ohne Rückhalt verziehen , sondern dreizehn Jahre lang
unermüdlich ihr Kind gesucht und jetzt noch , sterbend , um Liebe

für dasselbe flehte !

„ Ja , ich will Camilla eine Mutter sein , jede Faser meine *

Seins will ich ihr opfern , mein ganzes Herz mit der Liebe i «

ihr ausfüllen , aber fern von Giuseppe , fern von ihm , der miß

verachtet , der mich einer Unterredung unwürdig hält und sich M
von mir abwendet , weil ich nicht mit ihm auf derselben Höhe de*

Gefühls stehe ! "
(Forts - f-)



♦ Beilage zum Wiesbadener Lagblatt , No . 43 , Sonntag den 19 . Februar 188t
. 43

85

ja doch

Sweise !

hinweg «
) fühlte

wenn
bekäme !

jundheit
nd eilte

ang die
e sie ab .
jungen ,

turnend

latz am

i, welch

a Tost !

rch ; in
de auch

t bleich
:r ihn

lt recht
-chönen ,
’ Nein ,
i unbe «

banne »

pte ich,
armen ,

mmcrt ,
re zum

:r hielt

8, ohne
jall al »

lückliche
m To »

. reich ,
e Liebe

chen in

n Für -

»rüder ;

Der Oberförster .
Eulner .

junge »

en ih«

sie vo »

herze ».

Gesicht
: I Wie

r treu *

ce lang

i Lieb -

meiuet
tebe j »

:r wich
ich stolz
öhe des

:ti . f.)

Bekanntmachung .

Vormittags 9 Uhr
|

e,e Entleerung - er Latrinen der hiesigen Garmssn -

Bekanntmachung .
Montag - en 20 . Februar und die folgenden Lage ,tedesmals Bormittags 9 und Nachmittags 2 Ulrr

anfßngent », wird im „ Hotel Trinthammer “
, Mübl -

flaffe 3 hier , im Auftrage des Herrn Rechtsanwalts H . Grob ,
mann hier , als Verwalter in dem ConcurS über da » Ver .
mögen des Restaurateur » F . Lorch hier , da » zur genannte «
ConcurSmasie gehörende vollständige Hotel -Jnventar . be¬
stehend in : '

20 vollständigen Betten mit Spmngrahmen , Roßhaar .
Matratzen , Kulten , Plumeaux und Kissen , 8 Wasch¬
kommoden mit Marmorplatten , verschiedene Waschtische
12 Wasch - G ° rnituren 6 Nachttisch -

' ^ it MarLKL '

1 3the >l . Wechzeugschrank 1 Waschschrank , 6 Kleides
schranke , eine Anzahl Kteiderstöcke , 3 sehr große Spiegel
m Goldrahmen und versch kleinere Spiegel , ca . 150 oersch .

co - ^ 0 Tische ( viereckig , oval und rund ) , eine

Bekanntmachung .
Mittwoch den 7 . März d . I . Bormittags 11 Uhr

werden auf Verfügung de » Kömgl . Amtsgericht » II . dahier
VE 24 . V- Mts . d -e zu dem Nachlasse der Schreinermeister
Wilhelm Koch Eheleute von hier gehörigen Immobilien , als :

1 } des Lagerb . , ein vierstöckiges Wohnhaus mit
dreistöckigem Hinterbau , zweistöckigem Seitenbau und 5 Ar
? 2 ' 5^ Qn .- M . H ffraum und Gebäudefläche , belegen an
der Mauergasie Ro 8 zwischen Lorenz Freeb und der
Actienbieibrauerei Mainz , taxirt 100,000 Mk ;

2 ) ^ >- ^ 0 des Lageib ., ein zweistöckige » Wohnhaus mit
zweistöckigem Zwischenbau , dreistöckigem Hinterbau und
1 Ar 26 Qu .- M Hofraum und Gebäudefläche , belegen

.
KÄ «

' * ® 10C " * " * u " 6 3 - 6 -

3 ) No . 4823 des Lagerb ., 24 Ar 00,25 Qu . - M Acker
- Klnter Heiligenborn " 2r Gew . zw . einem Weg und
Wilhelm Jacob Heuß , taxirt 1440 Mk . ;

4 ) Ro . 7519 des Lagerb . , 11 Ar 40,00 Qu .- M Acker

maÄrht ® mft Beife unb ^ rl Christ -
uiumi , lujlil Oöu anl , *

5 ) No . 7733 d - z Lagerb . , 10 Ar 83,75 Qu .- M . Acker „ Leber -
berg " lt Gew W Johann Daniel Conradi und August
Alexander Fossard de L llebonne Wwe ., taxirt 1080 Mk . ,

in dem R Mause Marktplatz 6 , Zimmer Ro . 55 dahier , ab -
theilungshalber versteigert .

Wiesbaden , den 2 . Februar 1888 .
1Z2__ __

Die Büraermeißterei .

I Polizei - Verordnung ,« lreffend die Verladung von Vieh auf Eisenbahnen nach den
r Nordseehäfen .

Juf Grund der 8 § . 6 12 und 13 der Allerhöchsten Ver -
- -

7 7
" ung vom 20 . September 1867 über die Polizei - Verwaltung

7 ® lf
: 2e " « eu erworbenen Landestheilen ( Ges .- S . de 1867 pag

? ) und der 8 § . 137 , 138 und 139 beS Gesetze » über die
Retneme Landes - erwaltung vom 30 . Juli 1883 ( GesS . de

195 ) w » d für den Umsang de » Regierungsbezirk »
Maden vorbehaltlich d -r Zustimmung de » Bezirks - Aus -
We » folgende Polizei - Verordnuvg erlassen :
J \ Wiederkäuer und Schweine dürfen auf EisenbahnenM den Rordseehafen erst dann verladen werden , wenn die -

unmittelbar vorher von einem beamteten Thierarzt
z . ^ wcht und ausweislich eines von dem Letzteren ausgestellten" « estes gesund befunden worden sind .

. ^ widerhaMungen werden mit Geldstrafen bis zu
Mr ! oder verhältnißmäßiger Haft bestraft .

« Kraft
öerctbnUIi9 tr,tt mit ihrer Publikation

Wiesbaden , den 20 . Januar 1888 .
Der Königliche Regierungs - Präsident ,

von Wurmb .

^ e^ shende Polizei . Verordnung wird hierdurch zur öffent .
Ni - .̂ nntniß gebracht . Der Oberbürgermeister .

baden , dm 15 . Februar 1888 . v . Jbell .

Anstalten für das Etatsjahr 1888,89 in öffentlicher Submission
vergeben werden . Bedingungen liegen im Bureau der unter *
rechneten Verwaltung , Nhetnftratze 30 , zur Einsicht offen ,woselbst auch der Termin ftattfmbet .

Wiesbaden , ben 14 . Februar 1888 .
175

_____________
Könial . Wurnison Beswaltuna .

Fichtenholz - Versteigerung
in der Oberförsterei C h a n ff e ehauS .

Am Mittwoch den 22 . Februar e . kommt in den
Walbotten ' ' ^ osiesndex "

, Hutteuplatz "
, Katzenlohe "

mib „ Hambach " solgenbes Fichten (Rothtannen ) - Holz zur
Versteigerung :

0

Stämme : 105 Stück , 7 — 18 M . lang , 11 — 21 Ctm . stark -
Mangen : 120 Stück I . Cl ., 350 II . Cl . , 470 III Cl

'

£ Abe,r £ IV - Cl , 35 Hbt . V . Cl . , 50 Hdt .
'

VI . Cl . (Bohnenstangen ) ;
Knüppel : 15 Rm . ; Wellen : 6 Hundert .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr beim Aussichtsthurm
„ Hohewurzel "

Forsthau » ChauffeehauS , den 11 . Februar 1888

Bekanntmachung .
Stuf den Antrag der Schornsteinfegermeister . Jnnung für den

LegierungSbezrrk Wiesbaden bestimme ich , nach Anhörung der
kusslchtsbchörde , für dm B - zirk der Innung unter dem Bor -
schalte des Widerrufs auf Grund deS § . 100e der Gewerbe¬
ordnung in der Fassung der Gesetze vom 18 . Juli 1881 , vom
8. December 1884 und vom 6 . Juli 1887 hierdurch Folgende » :

1) Streitigkeiten aus den Lehrv - rhältmssen der in § . 120a
der Gewerbeordnung bezeichneten Art sind auf Anrufen eines
der streitenden Thüle von der statutenmäßig zuständigen
JnnungSbehö de (dem Ausschüsse für das Lhrlingswesenu auch
kvn zu entscheiden , wenn der Arbeitsgeber , obwohl

'
er das

Schornsteinfeg r - Gewerbe betreibt und selbst zur Aufnahme in
bieInnung fähig sein würde , gleichwohl derselben nicht angehört

2 ) Die von der Innung in den § § . 63 - 76 ihrer Statuten
Eenen Vorschnstm über die Regelung des Lehrlingsoer -
Wmsses , sowie über die Ausbildung und Prüfung der Lehr -
linge sind auch dann bindend , wenn deren Lehrherr zu den
mter Ro 1 bezeichneten Arbeitgebern gehört . Die Gesellen -
nüiung (§ . 74 der Statuten ) ist für Lehrlinge solcher Gewerbe -
iieibendkn , welche der Innung nicht angehören , von einer
ummysion von 4 Mitgliedern vorzmikhmen , von denen 2 von
irr Innung , 2 von der Aufsichtsbehörde berufen werden . Die
Michtsbehörde bestimmt das Mitglied , welche » den Vorsitz
wten soll . Tritt bei Abstimmungen der Commission Stimmen -
Mchheit em , so entscheidet die Stimme des Vorsitzenden . Von
Wm der von der Aufsichtsbehörde berufenen Mitglieder kann
tmc Vergütung von 5 Mk . , welche von dem P - üfling bei An -
tawtniung der Prüfung zu erheben ist , beansprucht werden

b) Von dem Zeitpunkt der Bekanntmachung diese » Erlassesd dürfen Arbeitsgeber der unter No . 1 bezeichneten Art
« hrlmge nicht mehr annehmen .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1888 .
Der Königliche Regierungs - Präsident .

I . V . : gez . Mollier .
Die vorstehenden Bestimmungen werden hierdurch zur öffent -

Wen Kenntniß gebracht . Namens der Aufsichtsbehörde .
Wiesbaden , 15 . Febr . 1888 . Der Oberbürgermeister .

___ _________________________________ ö . Jbell .
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« ie - babeue

große Anzahl Vorhänge und Gallerten , Rouleaux , versch .
Weißzeug , als Tafel - , Tisch - und Betttücher , Servietten ,
Handtücher , Plumeaux und Kissenbezüge , ferner eine große
Anzahl Küchengeschirre in Gla » und Porzellan , Christofle -
Sachen , als Löffel , Gabeln , Messer , große und kleine
Huftieres , 1 Champagnerkühler , kupferne Casserolen
u . s . w . , co . 50 Pfd . Stearinkerzen , sodann 1 goldene
Uhr mit Kette und verschiedene andere Goldsachen , ferner
1 Bsllard mit Zubehör , 1 Büffet (geschnitzt ) mit Bier «
Pression und GiaSschrank , 2 Fässer Wein , eine große
Anzahl leere Flaschen und noch sonstige HauShaltungs «
und Küchengeräthschasten ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 14 . Februar 1888 .

365
_________________________

Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Jagdverpachtung .

Gamstag de « 25 . Februar l . I . Nachmittags 2 Uhr
wird in dem Gemeindelokale dahier die mit dem 5 . Juli l . I .
leihfäüig werdende Waldjagd in der Gemarkung Rawbach
auf weitere 6 Jahre unter den im Termin bekannt gemacht
werdenden Bedingungen verpachtet .

Rambach , den 15 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .
229

_______________ _______________ Schwein ._____

Holzversteigernng .

Mittwoch de « 22 . Februar I . I , Vormittags
10 Uhr aufaugeud , werden im hiesigen Gemeindewald
Distrikt „ Johanuesgrabeu "

2 buchene Werkholzstämme von 2,14 Festmeter ,
311 Rmm . buchenes Scheitholz ,
112 Rmm . buchene Knüppel ,

2795 Stück buchene Wellen und
47 Rmm . Stockholz

versteigert . Sammelplatz am Pflanzc » garten .
Rambach , den 16 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .

229 Schwein .

Tagblatt . W0 > 4z

Mi der - Bewahr - Anstalt .
Die Lieferung der Bedarfs an Brod , Mehl , Fleisch .

Fett und Wurst , gebranntem Kaffee , ReiS , Gerste .
Erbse « , Sinfcn , Bohne « für die Zeit vom 1 . April 1888
bis 31 . März 1889 soll an den Wenigstnehmenden vergeben
werden .

Submissionen auf diese Gegenstände sind vor dem auf
Donnerstag den 15 . März Nachmittags 3 Uhr an¬
beraumten Eröffnungs - Termin an den unterzeichneten Vorstand
verschlossen (vnt der Bezeichnung „ Submission “ ) einzu¬
reichen . Die Lieferungs - Bedingungen können in dem Locale
der Anstalt , Schwalbacherstraße 61 , eingesehen werden .

Wiesbaden , den 7 . Februar 1888 .
97

____________________
'

Der Vorstand .

■ — um 111 1 2 8 . Kölner

Dombau - Lotterie
Ziehung 23 . , 24 . , 25 . Februar er .

Hauptgeldgewinne : ( T 805/12 )

Mk . 75000 , 30,000 , 15000 etc . ,
kleinster Gewinn Mk . 60 .

Originalloose ä , Mk . 8 .
Porto und Liste 30 Pf .

2922 I > . ILeWiüs Berlin C . I
— M 16 Spandauerbrlicke 16 . ■ ■ ■ ■ ■

Prämieu - Losse .
Ankauf überall erlaubt . Die günstigst , v . all . Loosen . Jedes

Loos gewiAUt . Mk . baar 225,000 , 2 x 180,000 ,
4 105,000 , 9 X 150,000 re . Nächste Ziehung
1 . Marz 1888 . Loose ä 5 Mk . ( List . u . Pto . 40 Pfg .)
empfiehlt J . W . Hermann
5364

_
in Meckenheim , Bezirk Köln .

Pfer - e - Bersteigernug .

Wegen Einschränkung der seitherigen Geschäftsbetriebs lassen
die Unterzeichneten Dienstag den 21 . Februar Bor¬
mittags 11 Uhr in dem Hause gegenüber der katholischen
Kirche dahier ca . 10 junge , kräftige , zu jedem Gebrauch taug «
liche Arbeitspferde öffentlich meistbietknd versteigekn .

Biebrich , den 16 . Februar 1888 .
7885

___________
R netten brech , Kaiser & Co .

Bekanntmachung .

Nächsten Dienstag den 21 . Februar er . Mittags
12 Uhr läßt Herr Hof - Photograph E . Rheinstädter
hier auf den Abbruch sein seitheriges zweistöckige - , au »
Holz und Eise « bestehendes Atelier

W 32 Wilhelmftratze 32 -
Wg

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend gegen Baar¬
zahlung versteigern .

Das zur Versteigerung kommende Object kann täglich Vor «
mittag » zwischen 9 und 10 Uhr eingesehen werden .

Wilk . Klotz ,
Auktionator & Taxator ,

373
____________________ Friedrichstraße 18 , Parterre .

__________
Hochstätte 27 find zu verkaufen : 2chünge Kleider - und

Kücheuschräuke , Bettstellen , Waschkommode « , Kom¬
mode « , lackirte Tische , Küche « - und Nachttische bei
Schreimr Thurn .

_____________________________
7190

Schöne höchst . Aepfel - , Bir » - und Zwetsche « - Bä « me ,
Linde « , rothblüheude Kastanie « , Ziersträucher ,
Thuja , Buxus billig zu verkaufen bei

6660 Gärtner Claudi , Wellritzthal .

Empfehle mein Lager transportabler

Kochherde
neuester , anerkannt bester

MZMU eigener Fabrikalioo
! MWrn zu sehr billigem Preise und
l ......- - "

langjähriger Garantie .

13389 lieh . Altmann , Bleichstraße 24 .

Praktische u .interessante Ne « heil .' Patent ang em ei dell

Automat « )! wirieiier Closet - oder Aitriltsversoliliss.
In sanitärer Richtung von hoher Bedeutung . Unent¬

behrlich für jeden besseren Haushalt , für « chuleu , Bahn¬
höfe , Caserue « , Krankenhäuser , Hotels , Restaurants
und öffentliche Anstalten re . Durch das Körpergewicht der
)en Abort benutzenden Person wird sowohl ein Oeffaen und Offen -
jalten als auch ein Schließen des mit Gummidichtung versehenen

Abschlußdcckels de » SitzbretteS bewirkt unter vollständiger Ver¬
hinderung des Entweichens schädlicher Dünste und deren Zutritt
rn ' s Hau » ic . Closets oder Abtritte mit oder ohne Wasserspülung ,
welche mit meinem automatischen Verschluß versehen sind , haben
nach jedem Gebrauch einen unfehlbar stchere « felbftthätige «
Berschluh der Sitzbrettöffnuna , das lästige Oeffnen und
Schließen der Deckels durch die Hand fällt fort . <h . ««nj

Der Apparat , welcher nie vertagen kann , ist an jedem vor¬
handenen Closet oder Abtritt in einer Stunde anzudringen , ist
einfach und kräftig construirt , sodaß Reparaturen nicht zu be¬

fürchten . Gerhard Bücken , Hochfeld - DuiSburg .

Modell - A nnaraf dei dem Vertreter für Wiesbaden , Herrn
MMvH Lppdl dl Aug . Buchen , GeiSbergstraße 3 . 3g
Eine Gotzrotwühle , noch neu , für Hanc - und Darüpfdelriev ,

billig abzugeben bei Fr . Vetterllng , Jahnstraße 8 . 6832
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Weinverianf über die Strasse :
...... per Flasche — Mk . 70 <Bf .

Wiskeler ......... 1 _
Ä r . ...... .. fr x rr rr
Hochheimer ....... „ „ 1 „ 40 „

Rothe Weine :
Affenthaler ....... per Flasche 1 Mk . 20 Pf .
Ingelheimer ...... „ „ 1 „ 50 „
ohne Glas , bei 12 Flaschen ft ei in ' s Haus geliefert , empfiehlt

7750 D . Beinecker , Larrggaffe 5 .

Gasthaus „ Zum Anker "
.

Heute von 4 Uhr au : Frei - Concert .
3841 W . Rossfeld .

Weinstube
von

Ed . Weyers , Wilhelmstraße S

( Alleeseite ) .
Von heute verabfolge ich einen weißen Wein in meiner

Weinstube der Liter zu 25 Pf ., ein warmes Frühfiück zu
» S M Kd . Wevers . 7868

Zum Riederwald .
31,02

BC
*

Heute Tonataa ; Concert . W8

Restauration Georg , „ AL « .
Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an : 21704

>M
"

Frei « € oncert .
'
MU

Restauration
„ zur Dachshöhle

“

.

Heute m d jeden Sonntag :

Frei - Coueert . 72 « ?

Gasthaus zur
„

Guten Köche “

,
Löhrstraße 24 , Maiuz .

^ ?^ ^ « verka « f in Flaschen und Gebinden k Liter 45 u . 60 Pf .?O14 W . Goldblatt in Mainz .

ojnvirvO/ßdXüm / GxjvvXoJux4 v < U .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

^ Bermiethung von Villen , Wohnungen u . GeschZftSlokalen .

Schöne Mütll ^ schösts- u . Badrhäuser I
in guten Lagen zu verkaufen . Näherer bei

Uhr . Falber , kleine Burgstraße 7 . 87 |
^

«
z ^ ifiöckiger Wohnhaus mit schöner Front , groß : «

Hofroum und Garten , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet ,' " unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen . Taxe
40000 Mk . , Miethwerih 70,000 Mk . , Preis 44,000 Mk .

7 j . Cfferten unter R . B . 59 an die Exprd . d . Bl . 7889

Hßrr ^ phaff ^ hllllQ mit große « Wohnungen und01 rounartonaus Garten in feinster Lage , gut
reutireud , verkaufe ich mit mäßiger Anzahlung an einen

Käufer zur Capitalanlage unter der Taxe .

L » 7 ?uItl6 Fr . Mierke , Weilstratze 4 , 2 St . 7061
I kleines Landhaus , mit über 3 Morgen Garten , Stal »

I Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .
L MH . Exped . 4246

hr rfrtltfrit E « schönes HauS , ferne Lage ,
Bor - und Hintergarten , großer

Veranda , in dem seit Jahren mit nur bestem Erfolg mö -
blirt vermiethet wird , wegen gänzlichem Zurückziehen d .
Besitzer , mit oder ohne Möbel zu verkaufen . Sehr passend
für Lehrer , Aerzte ober Damen . Gute Capital - Anlage .
Näh . Moritzftraße 50 , Parterre links . 6572

Haus mit schönem Garten , auch zum Bauen von 3 - 4 Villen ,
welche bereits die baupol . Genehmigung haben , in günstiger
Lage Verbäl !niste halber preisw . zu verkaufen . Offerten
unter P . H . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7292

Haus mit Thorfahrt , Seitenbau , Hof und Garte « ,
im südlichen Stadtthnle , wird wegen geschäftlicher Unter¬
nehmungen bei 20 .000 Mark Anzahlung billig verkauft .
Gute Capital -Arrlage . Näh . durch

Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 6863

Schöne
Tillen für eine oder mehrere ^ müien in den feinsten Lagen

Wiesbadens von 25,000 , 40,000 , 55,000 Mk . ic . stets an
Händen . Otto Engel . Bank - Comm .,

Friedrichstraße 26 . 7772
Rentables Haus mit Hintergebäude , großer Werkftätte , Nutz¬

gärtchen , Thorfahrt und großem Hof zum Taxpreise zu
verkaufen . Ernstgemeinte Offerten untr L . M . 13 in
der Exped . d . Bk . niederzulegen . 7161

Kleines Haus mit Garte « , neu , praetifch und solid
gebaut , unweit des Mittelpunktes der Stadt , ist bei
12000 Mk . Anzahlung preisw . zu verkaufen . Räh . durch

Fr . Mierke , We .lftraße 4 , 2 St . 7170
Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 . 11535

Für «Gärtner .
Ein an der „ Schönen Aussicht "

gelegenes Gartengrundstück ,
61 Rth . 57 Sch . groß , ist vom 1 . Juli c . an auf längere
Zeit zu verpachten . Reflectirende belieben sich an den Bor -
staud der Blinden - Anftalt dahier zu wenden . 169

Eine gangbare Wirlhschaft 7741

von einem cautionssähigen Manne zu miethen gesucht . Näh . Exp .
® 8T 10 °/o

"
MW

garaut . Erträan . für einen Capitalisten , der sich mit 10 » bis
80,000 Mk . als stiller Theilhaber an einem hier
feit Jahren best feinen Geschäfte , welches nun vergr .
werden muß , betheilrgt . Capital durch die Waaren absolut
sichergestellt event . sogar Hypothek . Antr . unter Discret .
sub „ Betheiligung “ an die Exped . erbeten . 7790

30,000 Mk . zu 4 ° /o auf ein 52,000 Mk . taxirtes Haus
als erste Hypothek von einem pünktlichen Zinszahler auf
1 . Juli gesucht . Gef . Offerten unter A . K . 707 an
die Exped . d . Bl . von Selbstdarleihern erbeten . 6676

4 — 0000 Mk . auf vorz . reut . Geschäftshaus hier , nach der
halbe » Beleih , k 5 ° /o möglichst bald gesucht . Offerten
unter Chr . Bl . 20 an die Exped . erbeten . 7781

25,000 Mk . zum 1 . Juli auf ein Geschäftshaus in Mitte der
Stadt von einem pünktlichen Zinszahler gesucht . Off . von
Selbstdarl . unter D . H . 69 nimmt die Exp . entgegen . 7640

5 — 6000 Mark vorz . Nachhypotheke auf hiesiger Haus
mit werthvollem Bauterrat « per mögt bald k 57 » %
gef . Off . sub D . B . 60 an die Exped . d . Bl . erb . 7298

9000 Mark auf erste Hypotheke sofort gesucht durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 4291

4 ' /« ° /o

Hypothek - Kapital . % Taxe
bei Otto Engel , Bank -Comm .,

Bertr . des Franks . H .- C - B . 7774
8 — 9000 Mk . 0 . 1 . HyP . autzul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 6471

Kapitalien in größere « Posten sollen auf erste ober

zweite Hypottzeke » « Sgeliehe « werden . Offerten et beten
on Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 4379

80,000 Mk . Privat - Capital ä 4 % bei 7773
Otto Engel , Bank - Comm ., Friedrichstraße 26 .
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Schnell-Schon-

2 .10

3 .—

1 .— .

1 .— .

2 .— .

ä

ä

ä

ä

a

schrill
. gratis .

Kölner Dombau
Baden - Badener

Marienburger
Nenwieder
Stettiner
Wormser

Gründlich ex

Znschneide - Ünterricht ,
wodurch jede Dame in kürzester Zeit das Schnitt «
zeichnen für jede Figur und Fasan , sowie das Zu .
schneiden u . Anfertigen sämmtlicher Damen - Garderobe
- Mäntel erlernt . Schülerinnen - Aufnahme täglich .

Nähere Auskunft crtteilt

Erklärung .

Äch , höre , daß Jemand auf Grund eines angeblich von mir
geschriebenen Zeugnisses sich in Häuser einsüdrt , um zu betteln .
Dem gegenüber erkläre ich . daß dies ein Mißbrauch meiner
Namens ist und daß ich Jrdrm herzlich dankbar sein werde ,bet nur durch seine Angaben die Entdeckung der betreffenden
Verson ermöglicht .
7871 Dr . med . Albert Bosenau , Webergasse lä .

Ä Tau
28tasse H. Reifuer

, TaunXasse 8
4C 4687 L

Victor
*
* Kunstgewerbe - und Frauenarbeits -

Schule Wiesbaden .
Unser Verkaufslokal Webergasse 5 bleibt an

Sonntagen geschlossen . 4,737

Bheinstrasse dH Bheinstrasse
Ho . 81 ,

’O » ww UU19 Hf ® . 31 ,
Pianoforte - Handluag .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente
von Beckstein & Biese, , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .
Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .
-
MW

Meluflliligiyi » Wärest Ms , IQg

Godleg . no kaufmänni . chTAÜÄbildän ^ ^ Z ^*** tfsbt Stellung und Existenz . — 'k«
Prospect ^ ^ Brieflichn primiirterUnterrichtProbe -

Probebrief
ffP c. rreipoDdeni,
4^ /Arstes deutsches Handels -Lehr -Institu ?

(Geld ) 17 . April

- 27 . .

— 9 . Mai

_
“ 30 - "

A . Maacke , Hofl . ,
Wllhelmstrasse 80 ( Park - Hotel ) .

7080

( Geld ) 23 . Februar

~ 27 . ,

Möbel-
, Betten -

, Tische -
,

Stflhle - Verkanf
22 MichelSberg 22 . 19i

« - dra . cht VMM zu kaufen gemchr . Offerrten mit
PruSangahe imtec B . K . W an die Exprd . d . Bl . erb . 74öi

von

Klavier - Adolph Abler
, .

Automaten . z , 2 » .
’ , ri8 ' 0 ' " '

Alleiniger Vertreter der Firma C . Hand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie ;
Julius Feurich , G . Schweehten , Bad . Ibach
Hohn , Seiler etc .

Verkauf « & Mlethe .
Beparatnren & Stimmungen . 108

A . Schellenbern .
Kirch gaffe 8 « .

”

Piauo - Magazin (Verkauf und Miethe ) .
Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von

Jul . Blttthner in Leipzig ,
sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preise « . Ei « ,
tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .
Alle Arten Justrumeute , sowie säwmtliche Mufikrequi -
Ute « . Italienische u . deutsche Gatte « . Fabrik von Zither «

_________
und Zithersatte « , Reparaturen .

______
los

werden gut gestimmt durch Wilhelm
Michaelis , Musiker , Feldstraße 19 .

Bestellungen werden auch in der Pianoforte - Handlung deS
Herrn 0 . Wolff . Rheinstrabe 31 , entgegengenommen . 5760

1872 gegründet 1872 .

Aeltestes Auctiousgeschäft am Platze .

Empfehle » ich den geehrten Herrschaften zur Abhaltung vo «

Versteigerungen & Taxationen
in und außer dem Hause zu drn coulauteste «
Bedingungen .

Ferd . Marx Nachfolger ,
Auetiouator und Taxator .

Bureau und Versteigerungslokal : _
162 8w 48 Schwalbacherstrasse 48

Ein einstöckiger Häus auf Abbruch , ein Stamm Hühner »
em Hammel ( 1 Jvhr alt ) und mehrere gebrauchte Möbel
billig zu verkaufen . Näheres Emserstraße 48 . 7171

Herren - Hemden
nach Maass oder Muster

in bester Ausführung , aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

per Stück von Mk . 8 . 5 ® an .

Herren - Nachthemden
aus bestem Cretonne

per Stück von Mk . 2 . 50 an .

Grosses Lager aller Neuheiten
Kragen , Manschetten , Cravatten u . s . w .

empfiehlt zu den billigsten Preisen
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als : 7606

grosse Burgstrasse 8 , 1 . Stock .

1928 ! (0 )

Auskunft und Bathschläge . 7241 G

zeigt den Emvfang sämmtlicher Neuheiten für die Früh¬
jahr - und Sommer - Saison hiermit an und empfiehlt in

aus deutschen Buxkins in den neuesten Dessins . . Mk . 54 ,

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

Schellenbei aufier dem ßotrfr .

Leursirafi ? 2 Bettfederu , Daunen u . Betten . Bis . Preis . 8687ir

©
W

W
©
©

Speculationsmarkt stets vorzüglich ©

unterrichtet und ertheile jederzeit bereitwilligst M

Kurse bei mässigster Provisionsberechnung .

Ich bin sowohl über den Anlage - als den

ff
ft ■

ff

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sftmmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
Ozoise Burgstrasse 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Burgstrasse .

© © © © @ © © @ © @ © @ @ ® © :© @ © © © © © © @ @ © © @ @ @

ML Auerbach * Herrenschneider ,

1 Delaspeestraße 1 , am „ Central - Hotel "
,

i bekannter , feinster Ausarbeitung :

Sommer - Anzüge

Paul Strasburger ,

Bank ■ Geschäft ,

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Psass - Niihmaschineil .

Beliebteste Familien - und

Handwerker - Nähmaschinen .

Rkiieste Veriesserllug :

Bollständig
geräuschloser Gang . .

Keine Preiserhöhung .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Niederlage bei Carl Kreidel , Mechaniker ,
Webergafse 42 , 16

Atelier der Vieler — Kunstgewerbe- und Frauenarbeits - Schule .

Wiesbaden , Verkaufs - Lokal : Webergasse 5 .

Durch direkten Bezug aus dem Erzgebirge liefern wir Klöppelspitzen 9 beste

Handarbeit , weiss , creme und farbig , für Leinenstickerei , Wäsche etc . , ausserordentlich preis würdig . Filet¬

spitzen . Maschinenspitzen in grösster Auswahl und guter Qualität sehr billig . 5975

Militärdienft - Berficherungs - AnftM
in Hannover «

Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der Königl . Staatsregierung
stehende Anstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselben : Wesentliche Verminderung der Kosten des ein - wie dreijährigen
Dienstes für die betr . Eltern , Unterstützung von Berufssoldaten , Versorgung von Invaliden . Je früher der Beitritt erfolgt ,
desto niedriger die Prämie . Im Jahre 1886 wurden versichert 19,314 Knaben mit Mk . 21,600,000 Capital — gegen
16,678 Knaben mit Mk . 18,425,000 Capital im Jahre 1885 . Status Ende 1886 : Versicherungscapital Mk . 71,500,000 ;
Jahreseinnahme Mk . 4,500,000 ; Garantiemittel Mk . 10,000,000 ; Jnvalidenfonds Mk . 83,000 ; Dividendenfonds Mk . 423,000 .
Prospecte rc . unentgeltlich durch die Direction und die Vertreter . Jnactive Offiziere , Beamte , Lehrer und angesehene Geschäfts -
männer werden zur Uebernahme von Haupt - Agenturen gesucht . 305

^ bsi , Gebrauchs - Anweisung allein Ächt zx haben bei
eh eilenberg . Amts - Apotheke , Langgasee 31 , geben¬
dem „ Betel Adler “

. R . Stedtfeld . 86

H . Lissaner
,

Berlin « Hof - Lieferant Lyon .

Ihrer K. K. Hoheit der Frau Kronprinzessin .

Soeben eingetroffen sämmtliche Neuheiten der Frühjahrs - Saison ,

© © © © © © © © @ @ @ @ © @ @ @ @ @ © @ @ © @ @ ® @ © © @ ©
© ©

Unterzeichnete empfieytt sich im » eroernremlgen m und
fier bem Sänke . Lina Liiffler . Steinaane 5 . 107

©

©
©
©
©
©

deutschen und englischen Cheviot - „
Kammgarn , englische oder deutsche „
englischen Fantrfie - Stoffen . . . .

--- » ooAo °>. --- ©
©

Ich bezahle Coupons 15 Tage vor Verfall ©

ohne Abzug und controlire die betreffenden Werth - 3 ?

papiere gleichzeitig in den Verloosnngslisten . ©

Ich besorge Ankauf und Verkauf von d

Werthpapieren zum amtlich notirten Tages - H

Sommer - Paletots ohne Seidenfutter , von Mk . 50 be -

ginnend , mit Seideniutter Mk . 15 höher .
_____________

7451

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Putz in Hüten ,
Hauven , Coiffüren . Annahme für MaschinewNäharbeit ,
chemische Handschuh Wäscherei .
4131 Anna Katerbau , Lanaaasse 17 , II , Thoreinaang .

. - h 65 ,
- • n 70 ,

a Mk . 65 — 78 .

Wolle -
,

Seide -
,

Plüsch -
,

Waschstoffe .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse U Louisenstrasse
No . 35 , Part . ÄJe No . 35 , Part .
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BarMetÜÜdkN werden gereinmt , von allen Flecken befreit4 UU | ULWUUUI und gebahnt Mauritinspiatz 3 . 5683 %

Persoue « , dis sich anbiete « :

ml

7895

Bi

Et « Schweizer " Ä
,

He
8r

in
F.

8t

lei
w

8

81

Näheres
7529

Persoxe » , die gesucht werde « r

Rodes .

iffl

fol
t

Eine tüchtige , zweite Arbeiterin findet dauernde
bei

V . I <eopold - Emmelhalnz ,
Hof . Lieferant ,

82 Wilhelm st raße SS .

Sine tüchtige , erste Arbeiterin , sowie eine perfecte
Verkäuferin werden per sofort oder 1 . März gesucht . Offerten
mit Z ^ lgmffen und Photographie , sowie GehaltSansprüchen
un £ r O 084V besorgt D . Frone in Mainz . 93

« m Leyrmadcheu gegen Vergütung per sofort gesucht

m r ,
D . Stein . Langqasse 32 7442

MT Gesucht fetubürgerltche Köchinnen , angehende
Jungfern , eine Kammerjungfer , welche französisch spricht ,
Zimmermädchen m Pensionat , KüchenhauSbälterin in ein Hotel
neben den Chef und ein Hotel . Zimmeimüdchen an dcn Rhein
durch das Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 7894

Wirthschafts - Eröffnung .
Freunden und GSueern , sowie einer geehrten Nachbarschaft

zur Nachricht , daß ich mit dem Heutigen die Wirthschaft
Haristrasse 44 übernommen habe .

Empfehle ein ausgezeichuetes Glas Export - Bier aus
der Brauerei Marxsohn & Söhne aus Groß - Gerau ,
kalte ur d warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Hierzu labet ergebenst ein Achtungsvoll
' 708

______ __ _________________ Heinrich Petri .

__ __
Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 7894
tüchtiges Mädchen , welches sich

wtllig aller Arbeit im Hanse unter .

- „
" T „ o

3W , wird zum l . März Taunus .

sÄu q nt ; »
" j *' ?*? " $ * ’ lprechen zwischen

a nnd 3 Uhr Nachmittags . 595g
Ein gutempfohlmeS Mädchen , das im Kochen nicht uner fahren

ist , wird für Küche und Hausarbeit gesucht Ecke der Weber ,
und Spiegelgasse 2 , 1 Stiege hoch . 7339

Gesucht tüchtige Mädchen für allein durch
» Germania "

, HLfnergaffe 5 7894
E ?n ordentliches Mädchen gesucht Faulbrunnenstraße 7 . 7503
Eme tüchtige Kücheu - Hanshäiteri « oder ein Mädchen

welches in einer Hotelküche kochen gelernt hat , wird gesucht
Nah . Exp - d . 7859

Ein imiges Mädchen vom Lande gesucht Steirgüsse 32 7501
br » « . - ' .

“ » « I ' i a - s - tzt - .
welches bürgerlich kochen kann uvd Haus ,

arbest verrichtet , wird gefacht . Näh . Exved . 7752
Em sauberes Mädchen vom Lande wird in die Küche gesucht

im Badhaus „ Zmm Engel “ . 7860
Gesucht zum 1 . April nach auswärts ein Mädchen mit guten

Zeugmssen zu einem kinderlosen Ehepaare . Näh . Adelbaid -
straße 46 , B - l - Ltaze . 7822

Ein Hausmädchen wird gesucht Wilhelmstraße 5 . Gute
Zeugnisse find erforderlich . 78gg

Ein starkes Mädchen , welches kochen kann und alle Hau «,
arbeit versteht , auf gleich gesucht Rerostraße 46 . Laden . 7866

Gesucht für 1/s Jahr eine Aushülfe , Wittwe oder Mädchen ,
welches die Hautorbeit und etwas Küche versiebt . Eintritt
1 . April . Gef . Offerten unter der Chiffre B . B . « GS an
die Exped . d . Bl . erbeten . 7431

DicnMchcndc Mädchen MVS .TS
Logis durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 194g

Hotelpersonal plaeirt stets

„
Bur - au „ Germania " . 7125

. ' " Schreiner od . Stuhlmacher find , dauernde Beschäftiaung in
d . Polstergistelle - u . Stuhl - Fabrik v . L . Frech , Manerg . 10 . 7714

Tüchtige Wagen - Lackirer gesucht Römerberg 6 . 7880

Bnchbinder - Gehülfe
gesueht C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 7767

@in Tagschneider wird dauernd gesucht
Taunusstraße 25 .

"
78gz

Drei Männer , in Brunnen arbeiten erfahren , gesucht
Wa .rnmstraße 4 , Parterre . 7gg4

Lehrlingen
» eift in Frankfm ter und auswärtigen , angesehenen Handels «
Hausern unter günstigen Bedirgungen Stellen nach 9

Der Kaufmännische Verein in Frankfurt ( Main ) .

Offene lehrlingstelle69 $

für einen jungen Mann mit gründlicher Schulbildung und
schöner Handschrift . Rheiugauer Schaumwem - Fabrik

SShnlein & Co . , Schierstein .
Frtseur - Lehrliug suche zu Ostern .

H . Knolle , Pecrückmmacher und Friseur ,
_ , r

3 Grabenstraße 3 . 6r. 60

• w
in wohlerzogener Juuge kann unter günstigen Bedingungen

in die Lehre treten Louis Gangloff , 7303

, su . Buchbinderei u . C - rtonnagen , Krrchgasse 14 .

m )
Em kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

Metzgerei erlernen . Näh . Exped . 5305
Einen ordentlichen Hausburschen sucht

w , _A * Herling , gr . Burgstraße 12 . 7906

„
E . iucht Maschinennäherin in Weißzeug , Ausbessern u . Kleiderm .

s. Beschaft . m und außer dem Hause . Räb . Feldstr . 27 , P . r . 7688
IJT Mne geübte Tailleuarbeiterin sucht noch einige

Kunden . Nah . Bleichstraße 15 , 2 Treppen hoch links . 7222
Em geb, . gern thät . ^ Fräulein , heit . Temp , mit « . Jahre , in

Küche u . Haush . erf . , mit best . Zeugn . , sucht per 1 . April
Stell , zur Fuhr , d Haurh . v . liebev . Pfl . mutier ! . Kinder .
Off . erbeten unter B . S . 10 postl . Gelnhausen 7263

® tn anständiges Mädchen sucht aus 15 . Marz Stelle zur
Führung einer Haushaltung ober als Köchin . Päh . bei Frau
Baumeister Lang , Rheinst - aße 95 . 78qq

Herrschaftspersoual jeder
Brauche empfiehlt und plaeirt

« vvn - o ^ esmanift "
, Häfnergaffe S . 7125

Em williger , fleißwer Gartnergehülfe sucht Stelle .
Rheinstraße 20 bei W . Klein .

Restauration Dienstbach
,

Geisbergstrasse 3 .
Bon heute an verzapfe prima Exportbier - nach

Pilsener Brauart — aus der Werger
’schen

Brauerei m Worms a . Rh .
Die alleinige Rieberlage an hiesigem Platze ist mir über -

tragen und gebe Biere in Gebinden und Flaschen ab .
Bestellungen auf Bier werden auch bei Herrn Holzer ,

Kirchgasse 13 im Laden , entgegengenommen .______
.
______ 5529

„
Zur nenen Teutonia “

,

« KV
Empfehle Kegler « und K - g - lgesellschafteu meine best .

renowmirte Kegelbahn zur gefälligen Benutzung bei billigster
Berechnung . ( Freitag Abend frei .) 37 ^ 5
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Em ÄinD erhalt gute Pflege . Räh . Exped . 7165

l

Zurückgebl . Gymn . erh . gründ ! . Unterricht ev . Pension
’
;

Äiufleute , Militäranw . u . a . finden gute Vorbereitung für den
Beruf in allen Fächern . Räh . Exped .

'
4021

Gründ ! . Mal « und Zeicheu - Uuterricht ertheilt eine Dame ;
dieselbe lehrt Chromo - und Hol malereien in Cursen und malt
ihromoüllder auf Bestellung . Räh . Weiistmße 18 , II . 12764

Eine akademisch gebildete Lehrerin erth . gründ ! . Klavi - r -
Unterricht ä St . zu 1 Mk . 50 Pf . Off . u . B . 4 an Vie Exped . 7162

SF Klavier - Unterricht . T
m^ nL ? )aine ertheilt Klavier - Unterricht zu mäßigem Preise .
Ä . Müllerstraße 3 von 2 bis 4 Uhr . 75

Rlinhfiihnmn Unterricht wird erth . Gef . Off . sub
DUUllUllIUng . m . C . B . an die Exp . erb . 8237

Tauuusstratze (Sonnenseite ) ist eine schöne Wohnung ,
zwei Zimmer und Salon , separater Eingang mit Glas -
Abschluß , möblirt oder » nmöblirt zu mäßigem Preise
auf 1 . April zu vermieihen . Räh . Exped . 6885

Walramfiraß « 8 , III , 1 g . möbl . Zimmer z . lü Mk . z . vm . 5840
Weilstraße 18 , Seitenbau , 1 Treppe , 2 Staben und Küche

per 1 . April zu vermieihen . 7571

Wilhelmstrasse 458 a
,

Ecke der großen Bnrgftratze , ist die
2 . Etage mit Balkon von 5 — 7 Zimmern
und Zubehör zum 1 . April zu vermiethen .

Näh . daselbst 3 Stiegen hoch . 7682

V11 i £ 1 obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
* AIIuj verkaufen . Näh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172

Eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Glasabschluß und
Zubehör auf 1 . April zu verm . N . Hellmundstr . 29 , Part . 7561

Für 400 Mk . ist die Parterre - Wohnung Sedanstraße 1
von 3 Zimmern , Küche , Mansarde u . s . Zubehör Versetzung - ,
halber auf 1 . April zu vermi then . Näh . daselbst . 7662

Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
vermiethen Geisdergstratze 8 » , Parterre . > 933

Möblirte Zimmer BahnhoMraße 20 , 11 5670
Elegant möbl . Salon , auch unmöblitt , mit 2 Hz 3 unwöblitten

Zimmein abzugeben Rheinstraße 85 , Parterre . 11162
Em oder zwei hübsch möblnte Zimmer auf gleich billigst zu

vermiethen Helenenstraße 9 , 1 . Stock . 7523
Wohn » « nd Schlafzimmer an einen

Herrn z « verm . Moritzstraße 84,1 . 7681
Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 12 , Part . 2966
Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasfe 6 . II . 3940
Ein möblirte « Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,8 . St . 5735
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 6712
Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , Part . r . 7588
Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 11 , 1 St . 7728
Ein MetneS , möbl . Zimmer zu verm . kleine Kirchgüsse 4 . 6512
Schön möbl . Zimmer ( 15 Mk .) za vm . Webergasse 45,11 . 7849
Kl . möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Saalgasfe 22 . 7743
Ein gr ., möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 6295
8kg . möbl . Zimmer bill . zu verm . Faulbrunnenstr . 10 . II . 5009
Möbl . Zimmer zu vm . Ecke d . Rheinstr . u . Kirchgasse 1,2 . Et . 2530
Ein möblirte » Zimmer zu vermiethen Häfnergafie 19 , II . 18065

Die Düngerausfuhr - Gesellschast dahier
„npfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Grube « zu
Menden Preisen : 1 und 2 Faß ä 1 Mk . 40 Pfg . , 3 und
t Faß L 1 Mk . 30 Pfg . , 5 und 6 Faß ä 1 Mk . 20 Pfg . ,
7,8 und 9 Faß ä 1 Mk . 10 Pfg . , 10 Faß und darüber a 1 Mk .

Bei Grub n mit Wassercloset - Einrichtung wird pro Faß
1 Mk . 50 Pfg . mehr berechnet

Es wird hierbei bemerkt , daß die e fernen Fässer der Gesell -

Ichaft je 1050 Liter und die hölzernen 1100 bis 1250 Liter

falten , aber alle nur zu 1000 Liter berechnet werden .
Bestellungen beliebe man in das in der Lederhandlung de »

Herrn E . Strittet , Kirchgasse 88 dahier , vffeuliegende
lnme ' debnch einzutragen . 85

Gesuche :

Eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern in Mitte der Stadt
hc 1 . April zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
roter P . H . an die Exped . erbeten . 7757

eine freundliche , möblirte Woh -
« uug vou 8 Zimmern « ud Küche

« guter Lage . Offerten nut genauer Preisangabe unter
8 . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7867

Gesucht auf 1 . April ein ruhig gelegenes , freundlich möbl .
mmer mit Garten - AuSsicht oder sonst luftig . Gef . Offerten
W Herrn Eggen , neue Kolonnade 40 . 7707

. . ! von 4 Zimmern an
---------- d »r Adolphsallce mit Küche und Keller

, ru vermiethen . Räh . daselbst 2 Stiegen hoch . 5623
^ Umundstraße 54 , Ecke der Wellritzstraße , im 2 . Stock

is, / ' ne Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und
. oubehör zu vermiethen . Räh . Parterre . 19443

Augebote :
« delhaidstraße 26 , Bel - Etage , fiud zwei eleg .

Möblirte Zimmer zu vermiethen . 29t6
^ olph - allee 49 find die eleg . und bequemen Wohnungen

Parterre und Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer rc . , per 1 . April zu
. dermiethen . Näh . im Baubmeau nebenan . 2599

j brpf .htetra « « A 92 £nb,in neuhergerichtetem Hause
UM Hochpart , von 4 und Bel - Etage

i -pon 5 Zim . mit Zubeh . zu verm . Räh . Göthestr . 1 , II . 5620
^ Ubricherstraße 2a , Villa , hocheleg . Wohnung , ferner die

nea hergerichtete Villa Biebricherstrave 2 nebst Stallung rc .
vermiethen . Rah . im Baubureau Adolphsallce 51 . 2598

^ astellstraße 5,3 Tr ., ist ein unmöblirteS , heizbares Bim «
zu vermiethen . 7694

? otzheimerstraße 5 möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 6341
" dHeimerstraße 9 ( Vorderhaus ) ist eine große , heizbare
-vtansarde an 1 ruhige Person zu verm . R . Hinterh . 1 St . 6500

eisbergstrasse 5 ' S
wthestrasse 1 btr Ad ^ hsallce

Hirschgraben 22 ein schöne » Zimmer auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näh . im Laden . 6620

ß7 möblirtoderuumöblirt ,Rd | Jt5llt3Iibird & & ö v/,jst schönes , h - rrschaftl . Hoch -
pa - terre vom Herbst cn zu vermiethen . Es besteht aus
Salon , 5 Zimmern , Bad , Veranda , Gartenlaube , Küche ,
Keller rc . Näh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Lehrstraße 1 , Parterre , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24
Louisenstraße 5,Part . , ist ein möbl . Zimmer zuverm . 16157
Mühlgasse 2 , 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . Räh . Parterre . 6717
Nicolasstraße 16 ist die 2 . Etage ganz oder getheilt zu

vermiethen . 7512
Rheinbahnstraße bist eineHerrschafts - Wohnung,9Zimmer ,

Küche Mb Zubehör , zu vermiethen . Räh . 3 St . hoch . 5964

Rheinstrasse AI
möblirte Familien - Wohnung (Bel - E age ) , Sonnenseite , nahe

der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension
zu vermiethen . 19732

Rheinstraße 44 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2265

R hAlü ^ trS vvo 8/t elegante Bel - Etage von
llilvllloll üloov öl 7 großen Zimmern , Badezimmer rc .

preiswürdig zu vermieden . Näh . Adelhaidstr . 73,1 St . 4662
Röderallee 28 » , Parterre , ist ein möbl . Parterre - Zimmer

auf sogleich zu vermiethen . Näheres im Lade « .
Taunusstraße 16 , Bel - Etage , möblirte Zimmer . 10282



« kette * 4 Wie < b « de « ei ! S * g6I « ts , Nv . 48
Mötzl . ZimMer zu vermiethen Webergafse 43 . 4954
Ein anst . M .zfindet schönes Logis Schachtstraste S b , III . 4688
Zur Aufbewah ' ung guter Möbel ist in sicherem Hause auf

1 . April ein bequem gelegenes Parterre - Zimmer zu der -
miethen . Räb . Exped . 6130

Mansarde mit B . tt zu vermiethen Webergasse 45 , II . 7849
Schöne , leere Frontspitzsimmer an eine einzelne ruhige Person

zu vermiethen Karlfiraße 31 , Frontspitze . 767
Ei « Lade « mit auft . Zimmer (auch für Comptoir ge¬

eignet ) sofort zu verm . Räh . „ Hotel St . Petersburg "
. 155 ’22

Arbeiter erhalten Logis Römerberg 6 , Hinterh . I . links . 7290
Arbeiter erd . Kost u . Logis Hirschgraben 7 , 2 . Thüre l . 5533
Zwei reinl . A beiter erhalten Kost u . Logis Mtzgerg . 18 . 7364
Ein reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Wellrrtzstraße 15 . 7340

hRißhrifh Rathhausstraße 23 ist eine schöne Wohnuna
Dlwlltll von 3 Zimmern , Küche und allen Beqaem -

lichkeiten für 320 Mk . an ruhige Leute auf 1 . April zu tim . 5948

Schierstein .

Eine Wohnung , enih . 2 Zimmer , 1 Mansarde , Küche und
Zubehör , schöne Aussicht uuf den Rhein , an eine stille
Familie sofort zu verm . Näh . Wilhelmstraße 94a . 5834

Naumburg 7s . . le ,
Liudeustraße 48 , Herrschaft ! . Bel - Etage , 8 Zimmer ,

Saal und Balkon , zu vermiethen , jetzt oder 1 . April d . I .
zu beziehen . Jährlicher Miethpreis 450 Thaler . Näheres
durch Frau Hartmann , ebendaselbst ._____________ 6298

E » werden noch einige Pcusiouare in einer feineren Familie
aufaenowmen . Billiae Preise . Näh . Exped . 5606

Fremde finden angenehme Wohuaug in seinem Hause
und bester Lage Wiesbadens . Näh . WilhelmSvlatz 8 . 2368

Frau Dr . Philipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

,
MM

" 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Carhause .
"
MW

Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer .________ 3467

In anst . , ruhigem Hause finden zu Ostern Damen oder junge
Mädchen gute Pension zu mäß . Preis . Näh . Exped . 7067

Hauptstädtische Weateröriefe .

V .
Berlin , 17 . Februar .

Erscheint daS gesellschaftliche Leben Berlin » in diesem Jahre durch die
bekannten Ereignisse wie mit einem dunklen Flsr überzogen , so geben fich
dafür die Theater die erdenklichste Mühe , durch lustige Schwänke die
gedrückte Stimmung möglichst vergessen zu machen . Wir befinden un -
augenblicklich mitten in einer Hochfluth der längst todtgesagten Berliner
Posse , die uns Alle überleben zu wollen scheint . Nicht weniger al » sieben
Theater geben jetzt mehr oder minder „ einheimische "

Possen ; zu ihnen
gesellen sich zwei Operettenbühnen . An Gelegenheit zum Amüsement fehlt
e» also keineswegs .

Die Berliner Posse ist nicht mehr das , was sie einst war : jener spott -
frohe , scharf satyrische Ausdruck de » drollig - skeptischen UrberlinerthumS ,
wie es Kalisch zu zeichnen , Helmerdiug darzustellcn wußte . Der „Urberliner "

existirtnur noch in guterfundcnen Gerichtsverhandlungen , an deren historische
Wahrheit man nur außerhalb der Spreestadt glaubt . Die nivellirende Cultur
der Volksschule und des dreijährigen Dienstes hat die berechtigten Eigen -
thümlichkeüen des Berliner » ziemlich fortpolirt , und somit auch der alten
Berliner Localposse den Boden entzogen . Nur eine — pardon , beinahe
hätte ich wörtlich citirt ! — Säule zeugt von entschwundener Pracht , ich
meine Anna Schramm , die wieder bei uns eingekehrt und so recht die
eigentliche Verkörperung der früheren Posse ist , drollig , nett , etwa » scharf ,
nicht allzuliebenswürdtg , aber kerngesund und gutmüthig . Mit ihrem
Wiedereintritt in da » Wallnertheater , dem sie vom nächsten Jahre an al -
komische Alte und altere Soubrette angehört , dürfte diese Bühne wieder

ganz in die früheren Bahnen d - S VolkSstücks und der Gesangspoffe ein¬
lenken , da die Lustspiele und Schwänke von gegenwärtigen und zukünftigen
Theatern schon auf dem Halm erworben werden , um sich vor der To « ,
currenz thunlichst zu schützen .

Was wir jetzt an neuen Possen zu schm bekommen , ist meist ganz
unglaublich albernes Zeug , von erschreckender Harmlostgkeit , ohne alle
satyrischen Ausfälle , einfache Nichtigkeiten ohne Saft und Kraft . Dennoch
leben zwei große Theater glänzend von diesen Machwerken , deren einziger
fragwürdiger Vorzug eben die absolute Harmlostgkeit ist , und die leider
von einem großen Theil der Presse bedauerlich ernst genommen werden .
Da liest man von goldenen und filbernen Lorbecrklänzen , welche den
„ Dichtern " dieser „ Volksstücke " vor dem jubelnden Publikum der niemals
aufhörenden Jubiläums -Vorstellungen überreicht werden — und bei Albert
Lindner ' » Leichenfeier stammt der einzige Lorbeer von einem für eine
gute Gastrolle dankbaren Schauspieler ! „ Kränze gibt es von ganz ver¬
schiedener Art !" —

Von Nord und Süd kommen uns diesmal gleichzeitig die theatralischen
Genüsse ; neben der Schramm ist die künstlerisch weitaus bedeutendere , wenn
auch nicht ganz so urwüchsige Marie Geistinger wieder einmal er¬
schienen , wie sie mit jedem jungen Jahr zu thun gewohnt ist , sie, die mit
ewiger Jugend Begnadete . Mit unfehlbarer Sicherheit geht ihren jedes¬
maligen Gastspielen die Versicherung vorher , nun werde sie es gewiß und
wahrhaftig „nicht wieder thun "

, es sei das letzte Mal - freilich nur
vorher , denn im fröhlichen Rausch des Erfolges , im Gefühl ihrer unver¬
minderten Beliebtheit verfliegen alle Abschiedsgedanken schnell ! In der
That ist die Zweiundfünszigjährige ( laut Taufschein !) so unverändert reiz¬
voll , so strahlend von echter Liebenswürdigkeit wiedergekehrt , daß sie alle
Rücktrittsgedanken noch für eine ganze Weile verbannen mag . Schade
daß sich für diese reiche Jndividualttät , die so vielerlei und so ganz ver¬
schiedene Charaktere darzustellen vermag , keine lohnendere Aufgabe fand
als die öde Posse „ Die Saloniyrolerin "

, in der eigentlich nur ihr hübscher
Ltedervortrag und ihre VerkleidungSkunst zur Geltung kommen können !
Es ist selbstverständlich , daß die Handlung dieser sogenannten Posse aus
einem Ragout hundertmal gehörter Scherze von ehrwürdigstem Alter be¬
steht , ebenso selbstverständlich , daß der Titel in keinem noch so entfernten
Zusammenhang zu diesem Inhalt steht , dem natürlich eine breite Sauce
von rührseliger Sentimentalität beigegeben ist , ohne welche es in der Aera
der „ inneren Mission " nicht mehr abzugehe « scheint . Die lustigsten Autoren
von Schönthan bis herab auf Jacobsohn , den wir mit Stolz den Unseren
nennen , werden am Schluffe ihrer Stücke furchtbar ernst und sittenstreng
und machen sich daran , die Menschen zu bessern und zu bekehren . Wurden
wir doch auch aus den losen Scherzspielen der „berühmten Frau " erst
entlassen , nachdem wir eine lange Moralpauke mitangehört , worin feier -
lichst eine arme Schustersfrau , die ihren glücklichen Gatten mit vierzehn
lebenden Kindern beschenkt hatte , als die Berühmteste der Berühmten
proclamirt worden war . Ob der arme Flickschuster , dem die Auffrischung
lederner Erzeugnisse minder reiche Tantiemen einträgt , derselben Meinung
über den Werth seiner productiven Gattin sein dürfte ? !

Zum Trost für verstockte Sünder , die lieber ohne Moral im Theater
unterhalten , als mit Moral gelangweilt sein wollen , ist un » wenigstens
noch die Operette übrig geblieben . Freilich liegt diese künstlerische Spott¬
geburt in den letzten Zügen ; der Athem ist ihrer tollen Lustigkeit von
ehedem längst ausgegangen , sie begehrt eben noch . Die letzte Woche brachte
uns zwei für Berlin neue Operetten :

'
„ Die Dreizehn " vom Componisten

der „Nanon "
( Geuse ) und „ Le coeur et la main “ von Lecocq . Hoffentlich

gilt man nicht als Landesverräther , wenn man diesmal dem französischen
Kunstproduct vor dem einheimischen den Vorzug gibt . „ Die Dreizehn

"
werden trotz ihrer Tapferkeit als österreichische Osfiziere die Niederlage der
deutschen Operette nicht verhindern können , während „ Le coeur et la
main “ eines der hübschesten , musikalisch reizvollsten Werke des ganzen
Genres ist , in dem fich die französischen Gäste auch endlich einmal al »
die wirklichen Hofschauspieler de , lieben Herrgotts ( wie Heine sie einmal
nennt ) zeigen konnten . Mü « iwiderstehlicher Verve und Grazie , mit jenem
uns fehlenden esprit gaulois verstehen sie es , spielend über die gewagtesten
Dinge hinwegzutändeln , welche in der breiten , behaglichen Darstellung
unserer Schauspieler schier unmöglich sein würden . Und an solchen gewagten
Stellen ist in der Lecvcq ' schen melodiösen Operette kein Mangel - e»
herrscht vielmehr in dieser Hinsicht ein wahrer embarraa de richesse .
Dem Himmel und Herrn von Puttkamer sei Dank , daß unsere Polizei
solche Dinge für beinahe ebenso uustttlich hält wie - Ibsen '» „ Gespenster

"
,

und die Aufführung nur in franzöfischer Sprach « gestattet . Die Sprach '
kenntnisse d «r Berliner scheinen demnach bei dieser hochwohllöblicheu Behörde
nicht übertrieben hoch eingeschätzt jn sein . T . Z .



Mittheilang !
Der geehrten Kundschaft der Tuchfabrik C . & E . Hamm

in Wipperfürth diene einstweilen , um Jrrthümer zu ver¬
meiden , zur gef . Nachricht , daß ich die Vertretung vorstehender
Firma auch für Wiesbaden und Umgegend übernommen
und als Jnreresfenvertreier meinen Bruder , Herrn Er » st
Gerhard hier , Biebricherstraffe 17 , bestellt habe .

Dieser Tage werden noch speciell Circulare an unsere ver «

ehrliche Kundschaft abgesandt , worin Sie Aller näher ersehen
und welchen auch sofort die Frühjahrsbesuche folgen werden .
Eilige Bestellungen auf Muster resp . zum Besuche beliebe man
freundlichst entweder an Herrn B . Kratzenberger , Sigarren =

Handlung hier , Bahnhofstraße 8 , unb A . Pfusch , Schneider¬

meister , Kirchgafse 2c hier , oder bittet an Herrn Ernst
Gerhard , Biebricherstraße 17 hier , schriftlich oder münblich
gelangen zu lassen .

Außerdem habe ich die Fertigstellung sämmtlicher Uniformen
und Givil - Herrenkleider unter vollständigster Garantie für
tadellos -n Sitz und Arbeit übernommen und bemerke , daß ich
jeden Anzug , der nicht passen sollte , zurücknehme .

Hochachtungsvoll
Carl Gerhard ,

Vertreter für Wiesbaden und Umgegend
8022

___________________
und des Kreises Höchst a . M ._______

In unserer der Welrenrnadt Wiesbaden so nahe
gelegenen Gemeinde D . existiren Zustände , die jeder Be¬

schreibung spotten . Vor einiger Zeit stürzte ein wahrscheinlich
Nahrung suchendes Pferd einer hiesigen Fuhrmannes in einen
unbedeckten Brunnen , in welchem auch ein Mensch hätte ver¬

unglücken können , und verendete unter den Qualen seiner
Heraufbesörderung . Bei demselben Besitzer , dessen Pferde
fast kein anderes Futter als den langen Hafer der Peitsche
bekommen , auf offener Straße zusammenbrechen und künstlich
aufgerichtet werden müssen , gingen in einem Jahre 7 Thiere
an Entkräftung zu Grunde . Ihre Kadaver , statt sie aus
Gesundheitsrücksichten an geeigneter Stelle zu vergraben , dien¬
ten den Schweinen als Fülle . Die Gemeinde ist mit Recht
empört über solche Greuel und hofft , daß der Lhierschntz -
Berein , der jedenfalls keine Kenntniß davon hat , erfolgreichere
Schütte zur Beseitigung thun werde . Die elenden , bejammerns -

werih ' n Thiere , welche die schwere Last von über 1000 Back¬
steinen über die AdolphShöhe nach Mainz schleppen müssen ,
können jeden Morgen , auf der Rheinstraße in Augenschein
genommen werden . 7980

Geschäfts - Eröffnung und - Empfehlung .

Den geehrten Herrschaften und Kunden , sowie unserer ver¬

ehrten Nachbarschaft zur Nachricht , daß wir ein zweites Geschäft
Kirchgafse 27 eröffnet haben . Wir empfehlen unser Lager
in selbstverfertigten Herren - , Frauen - und Kinder -

kleidern , Hosen , Stöcke , Jagdwesten , Chemiker - und
Maler - Röcke , seldstverfertigte Hemden , Blonsen ,
Arbeitsschürze « , sodann alle Arten Kleider , Druck - und
Kattun Jacken , gestrickte und wollene Unterröcke ,
sowie alle Arten Weißwaareu . Auf Wunsch Alles nach
Maaß angefertigt . Mache aufmerksam auf alle Sorten Reise - ,
Hand - und Holzkoffer .

Achtungsvoll
8005 Kirchqasie 27 , G . Naurath , Metzqergass « 27 .

Mehrere Glaskasten für nulzwm >en - <sefwaite find zu
» erkaufen bei Joh . Wolf , Schwalbacherstraße 82 . 9441
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Beilage zum Wiesdadeuer Lagblatt , Ro . 43 , Sonntag den 19 . Februar 1888

Aufgepafft ! Mehrere Besucher des Dreikönigs -
Keller - Balles danken den Veranstaltern des Fckes für die

freundliche Einladung der so wnudervoll geschilderten
Festes . Das Schöne muß wohl noch kommen , denn viel

gesehen von dem schönen Anlauf hat - noch Keiner bis heute .
Nocheine Frage bleibt offen : „ Wem ist dafür zu danken , dem

„ Jocus Club " oder den Kamerunern , weil Letztere sich amüsirt

haben u . die Besucher gähnend den Hrhnen
' chrei erwarteten . 7979

Heinrich Dörr
, Vergolder ,

« Her man « straffe S ,

empfiehlt sich im Unfertigen von Tpiegelu , Bilder -

rahmeu , Reinigen von Oelgemäldeu unb Stupfet «

fticheu , Giurahmeu von Bildern nach Wunsch zur vollsten
Zufriedenheit unter billigster Berechnung .

Indem ick mein neues G -schöft Ihrem werthen Wohlwollen
angelegentlich >t empfehle , erlaube mir noch zu bemerken , baß
ich al » langjähriger alleiniger Arbeiter in dem Geschäfte beS

Herrn HofveraolderS Alsbach hier thchig war . 7951

17nterzeichnete empfiehlt sich dm geehrten Damen im An -
44 fertigen unb Unmodern von Costüme » , Mäutelu und

DtanteletS nach neuester Mode unter Zusicherung guten
Sitzens unb reeller Bedienung .

Hochachtungsvoll
Frau Günther , Adlerstraße 52 , 1 Stiege .

Daselbst werben auch Mädchen angenommen , welche das

Kleidermachen erlernen wollen ; auch solche , welche nur für sich
arbeiten , können baS Kleidermachen , sowie Weiß nähen mit
Zeichnen und Zerschneiden gründlich erlernen . 8021

Makart - Bouquets ,

sowie alle Arrangements dieser Art von nur

schöner, frischer Waare zu sehr billigen Preisen
empfiehlt Emil Becker ,

7819 Blumenladen am Kochbrunnen .

Heute Sonntag von Vormittags 8 Uhr ab wird

auf der Freibank leichtperlsüchtiges

Kuhfleisch per Pfund 32 Pfg .

verkauft . Gtädt . Gchlachthans - Berwaltnna 5012

Bekanntmachung .

Montag den » 7 . Februar c . , Bormittags v Uhr
aufaugend , werden im Dotzheimer Gemetndrwald

Distrikt „ Schelmengraben " :

3200 Stück gemischte Wellen ,
7 Rmm . Stockholz und

Bormittags 11V » Uhr in den Distrikten „ Hütten -

Haag " unb „ Granrod " :

65 Stück eichene Stämme von 9,97 Festm . ,
17 „ birkene Stangen von 1,08 „

120 Rmm . buchenes Scheit - und Piügelholz und
4250 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert .

Zu der Versteigerung um 11V » Uhr ist Zusammenkunft
auf der Rheiuganerstraße bei dem Holzfchlage .

Dotzheim , dm 17 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .
187 Herl .

Kaffee - Speeialität .

Große Auswahl reiner und kräftiger Sorten :
M per Psd . Mk . 1 .— , 1 . 10 , 120 , 1 .33 bis Ml . 160 ,
» ebrannt per Pfd . Mk . 120 . 130 . 1 .40 , 1 . 50 bis Mk . 2 .—

Zucker , trotz Aufschlag , per Pfd . 3z Pf .

y C . W . Leber
,

ä .
Gebrannten Kaffee ä . ,

Hch . Eifert , Neugasse 24 . g
Feine Harzer , edle Eoucurrenz - Sänger sind zu » er *

Men bei J . Enkirch , Albrechtstraße 31b , Vorderh . , 1 St .
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Aus : . Blieben7952

Kaffee - Zusatz

C. W . Leber , Ecke der Weberaossr .

Louis Schild . 3 Langgaffe 3 .

empfiehlt
7996

Giblsch - Bonbovs ,

7987

Malzextraet - Bvnbons .
Spitzwegerich Bonbons ,

Beusoh Crchorieu ,
Gesnudheits Kaffee von Kresse A Co . ,

gebranntes Kor » ,

Rettig -Bonbons ,
Zwiebel - Bonbons ,
Galmiak -Pastillen .

Türk . Pflaumen , sehr süß md rauchfrei , per Pfd . 20 ,
25 und 30 Pf . ,

Bord - Pflaumen per Pfd . 60 , 75 und 85 Pf . ,
ital . und franz . Brünellen ,
itai . Kirschen per Pfd . 40 Pf . ,
Mirabellen per Pfd . 60 Pf ,
« merik . Ringäpfel per Pid . 80 und 90 Pf . ,

„ « epfelfchuttzen (feinste Qual .) per Pfd . 45 Pf . ,

gemischtes Obst ( aus besten Früchten ) per Pid . » 5 Pf . ,

Gier -Gernüsnudelu per Pfd . 28 , 32 , 40 , 44 , 50 u . 60 Pf . ,
ital . Macearoui per Pfd . 30 , 40 und 50 Pf .

« 2 -

» z

Eichel - Kaffee
empfi hlt immer frisch

7998 Heb . Eifert , Neuaafse 24 . 8

liegen Husten und Heiserkeit
empfehle al » äußerst wirksame Mittel :

Aa30 * I
ti ° n

Hch
^

Franck Söhne , « «
Blechdosen h 30 Pfg . | „ Pfeiffer & » Hier ,

Kaffee -Surrogate von Louis Eller und M erner - g o
Breuer , •S

'* 1

Äkravck - Kaffee in Schachteln ä */ &, V< und xl» Kilo und

Pccketen ä V* und ’ /s Pfund , feinste Qiali ät , - -

Moeea - Kaffee von Franck ,
Afkiireu - K ' ffee von Andre Hofer ,

Qllöfffie zum Wasche « und Bügeln wrrd angenommen ,
WUsllsk schhn and billig b - sorqt enter prompter und reeller

Bedienung : Herrenhemd 18 Pf . , Frauenhemd 9 Pf . , Frauen -

Hose u . - Jacke 8 Pf , Tisch - u . Betttücher 10 Pf . , Kragen 6 Pf . ,

Manschetten 8 Pf . Fr . Stttinger , Schwalbacherstr . 73 . 8077

Sm neue » , setstverfert . Bügeleisen zu verk . Mderstr . t 7946

.....
1 Export - Bier

au » der Actien - Gesellschaft vorm . C . Rizzi , prima Qualität

und vrämiirt , offerire in Gebinden von ca . 25 Liter an .

Die Li ferung von ganzen und halben Flaschen habe Herrn
G . Faust , Bier Handlung , Nerostraße 33 , übertragen .

Der Vertreter obiger Firma :

25 Pfennig 25
Blnmenkohl , groß und weist , fortwährend , u haben , sowie

Citkonen , schöne Frucht ,
100 St . 4 M . ,

per Stück 5 n « d 6 Pf . bei

7430 Scheurer . Markt .

Täglich feinste Pfälzer Butter
per Pfand 1 Mark ,

sowie frisch ; Diedeier

bei W . Friedrichs

8028 _________________
5 MichelSb '-rg 5 .
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P . Kneifel ’
s

Haar - Tinktur ,

anerkannt bestes , wo n cht einzig sicheres Mittel g - gen

das Ausfallen . sowie selbst iw dm schlimmsten Fallen zur

wesentl -chen Vermehrung des Haares ( man lese die Zeugnisse
und größeren Inserate ) ist in Wiesbaden nur ächt bei

A . Craia , Lanaaasse 29 , in Fl . zu 1 , 2 it 3 Mk . 84c

verkanten eine franz . Bettstelle mn Sprungrahmr ,

Mairatze . Keil , Deckbett und 2 Kiffe « u 60 Mk . , eine

gute , nunb . Kommode zu 20 Mk , 2 Oelgemälde zu 12 Mk .,

3 schöne Stahlsttchbilder zu 6 Mk . , eine gute , filberne

Herren - Remsntotrnhr zu ' 2 Mk . , 1 Regnlawr mit

Schlagw rk . Wasch - und andere Tische 1 Kleiderstock , 1 Koffer ,

4 Siühle , 1 Handkoffer , ver
'
chiednus Küchengeschrrr in Glas ,

Porz - ll m . K -ivfe --. Messing u . s . w . Castellstrast - L 2 Tr . 8034

(S ' öBete Kinser - Badew anne m kaufen gemch ' . Off . unter

A . W . lß an Haaoenstein A Vogler . Laraaasse 31 . 39

iti « e altere ventsche zener - Berfichernags - Gesellschast

sucht einen solventen , gut eingeführten Agenten ggen

hoae Provision . Offerten snb P . *L 415 an Haasenstein

A Vogler . K - - - " " - » -- M . ( !- . S »

Heirath .

Behufs baldiger Verehelichung wünsche ich mit einer ver¬

mögenden Jungfrau oder Wiltwe im Alter von 30 - 40 wahren

aus Stadt oder Land bekannt zu werden . Sie belieben Ihren

aef . Brief mit der Aufschrift : „ Frisch und wahr -' in den

Offerten käst en in der Exr -ed . d . Bl einmwerfm ._________
8024

Herzliche Gratulation unserem Herrn Gastwirth .

Die Gesellschaft an dem runden Tisch
Ist immer sroh und durstig ,
Dabei gibt es auch öfters Fisch
U >d auch ein bischen Wurstig .

Bu Rambach in der „ Römerburg
"

Bei unsern jungen Turukrn ,
• Da geht eS oftmals durch und durch

Mit einem schönen Humoren .
D um laß auch Wirth Dich nicht verdrießen ,
Die durstigen Kehlen naß zu g

'
etzen

Mit unfern Rui F . F . F . und frei •

Gratulirrn wir Dir heul '
. 8032

(Rsrtftsiuä au « bei 2 BetlCfit . »
, . *

Lecous de franeals d ’une institutrice diplomee .
- Farii . TaunusstrasBe 1 ( „ Berliner Höf * ) , IIP « tage . <

LMMfcj Verloren eine silberne Broche mit eingel .

Münzen und Blutstein , länglich . Gegen Belohnung

abzugeben im „ Weißen Roß
"

. 7976

au Ende der Wellrchstraße eine Karren «

x5tllDrCll trage . Abzug eben gegen Belohnung Well «

ritzst - aße 30 bei Gg . Stork . 79 ” 1

Gin g . H - Siegelring mit Amethyst verloren . Abzug . Reu -

raffe 22 gegen gute Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt . 808 «

Am Samstag ( 11 . Februar ) Abends 7 Uhr

MDWM blieb in einem Einspänner mit weißem Pfer »

W » "
auf der Fahrt vom CuihruS zur Herrngarten -

straße ein schwarzseidener Regenschirm mit blauem Knopf

liegen . Der ehrliche Finder wird gebeten , denselben gegen gu »

Belohnung Grubw g 15 abzuzeben . ,
Ein kleiner , rehdr utter und langhaarrter Hnvd , «jtiip -

Pfoten und Schwanzspitze weiß , wird vermißt . Adzugenn
aeaen Bilohnung Moritzüraße 26 . Parterre

WM
" Ein schwarzer Svitzhnnd z gelaufen . Abzuholen

Sonnenberg bei Bremser .
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Todes - Anzeige .

Am 14 . d . Mts . verschied zu Bourges en Berry

Frau Franpoise Louise Kunz ,
geb . Siret .

DieS Verwandten und Freundin statt besonderer Meldung
Im Namen der trauernden Familie :

7940 Wilh . Kunz .

Bourges , Paris , Wiesbaden , den 18 . Februar 1888 .
IHMH ...... .. H»|» Jill

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , I
daß unsere gute Mutter . Schwiegermutter , Großmutter g
und Schwester , Frau Anton Hess Wwe , nach i
kurzem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1888 .
Um stilles Beileid bitten

Die traAeruden Hinterbliebene « . |
Die Beerdigung findet Montag den 20 . ds . Rach - I

mittags l1/ » Uhr vom Sterbehause , Schiersteinerwea 6 , g
aus statt . 7992 g

Daulsagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahme an dem
uns betroffenen V rluste unsres lieben Gatten , Vaters ,
G ' oßvaters , Bruders , Schwagers , Schwiegervaters und
Onkels ,

Heinrich Jsselbächer ,

sowie Denen , welche ihm die letzte Ehre erwiesen , und
für die zahlreiche Blumenspeide unseren tiefgefühlten Dank .
7537 Die trauernde » Hinterbliebene « .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahrne an dem
uns betroffenen schmrrzbchm Verluste sprechen wir hier¬
mit unseren innigsten Da t aus .

Wiesbaden (Herrnmühle ) , den 18 . Februar 1888 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
7580 G . Theiss .

Sarg - Magazin
von

B Dl nm Ar
47 Sri - drichstratz - 47 ,

• Dill Ulvi ? vis - ä - vis der Jufanterie - Ka ^eme .
BroßeS Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben , vorschriftsmäßig

zum Versandt . — Billigste Preise . 9640

& ?. Sargmagazi «

Tärge von 18050 Alter , in

firjÄ K Weyershäuser ,

Versandt . 1 Moritzstratze I . stattung .

(Farttrtzurig ans der 2 Kdlage .)

Mittlere Adelhaidstraße ist ei « Herr¬

schaftshaus , welches 1100 Mark

Ueberschuß trägt , mit geringer An -

zahluug z « verkaufe « . Mäh . Exped . 7925

Haus mit luerativem Geschäft , auch für Schlosser und

Küfer geeignet , in guter Lage , für 42,000 Mk . zu ver¬

kaufen ; rentirt gut ;
Haus für Wascherei für 14,000 Mk . mit Bauplatz zu

verkaufen ;
Haus mit 1 Morgen Garten und den größten Obstbäume « ,

Stallung und Remise , für Mtlchwirthschaft sehr geeignet ,
für 50000 Mk . zu verkaufen ;

Billa ( 15 Min . vom Curhaus ) mit 70 Rth . Garten für 30000 Mk .

zu verkaufen durch Ph . Kraft , Louisen straße 41 . 7948

Mehrere Becker zu verpachten . Näh . Exped . 5371

Großes Bauterrai « in guter Lage unter günstigen Be¬

dingungen getheilt oder ganz zu verkaufen . Nih . Exoed . 5371
Ei » gangbarer Spezerei - « ud Kurzwaaren - Grsckäft

ist wegen Familken - Verhältnisse zu verm . Näh . Exped . 7929

an einer

feinen Weinhandlung in Wiesbaden
gesucht »

Frc . - Offerten sub V . V . 16 an Haasensteln &

Vogler , Frankfurt a . M . (H . 6929 ) 39

Thrilhaber - Gesuch !
Ein lediger , solider und tüchtiger Geschäftsmann mit nachweislich

rentablem Geschäft sucht behufs Ausdehnung desselben einen
thäiige « oder stille « Theilhabe - mit einer Einlage von
5 — 6000 Mk . Auch wird ein Darlehen in dieser Höhe
gegen entsprechende Bmfen bei völliger Sicherheit accevtirt .
Offerten unter W . Z . ai die Exped . d . Bl . erbeten . 7993

14,000 Mk . zu erster Hppotheke auf Geschäftshaus in bester
Sage [in einem Badeort sofort gesucht zu 4 ' /« — 4 ' /,pCt .
TaxationSwerth 24,000 Mk . Offerten sub H . L . L an d e
Expedition d . Bl . erbeten . 7989

5 — 6000 Mk . werden per sofort von einem Geschäftsmann
gegen entsprechende Zinsen auf vier Monate gesucht , event .
Eintragung auf ein rm Besitze desselben befindliches Haus .
G f . Offenen sub B . 8 . 25 postlagernd an das Haupt -
Postamt Wiesbaden erbeten . | 8019

3000 Mk . erste Hypotheke auf ein Haus und Land gegen
doppelte Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten unter
E . K . 12 an die Exped - d . Bl . erbeten . 8000

100,000 Mk . , auch geth . , auf 1 . Hyp . auSzul . R . E . 6263
40 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . per 1 . Juli ouszul . R . E . 6265

10,000 , 15 — 20,000 Mk . auf 2 . Hypotheke auSmleihen .
Linz , Mauergasse 12 . 6267

(Fortsetzung ans bet 2 Beilage . )

Berfoue » , die sich « « biete « :

KaLwerjungfem , ang . Jungfern , feinere Hausmädchen ,
Privat - Haushalterinnen , bessere Mädchen a !S Stutze der Haus¬
frau empfiehlt Bitter ’s Bu eau , Taunusstraße 45 . 1047

<E . Waich - u . Putzfrau sucht Besch . N . Geisbergstr 11 , H . , D . 8055
Ei « Mädchen fncht das Bügel « z « erlerne « .

Näh . Herrogarteustraße v , II . 7923
Ein perf . Büglerin s . Kunden . R . Kirchgoffe 37 , Hth . 8025
Eine fleißige , zuverlässige Frau sucht noch einige Kunden tm

Waschen und Putzen . Nah . Adlerstraße 15 , Fronlspitze . 7990
Ein Mädchen s. Beschäftigung iw Waschen und Putzen ; dasselbe

nimmt auch AuShilsstelle an . Näh . Schulgasse 5 , Dachl . 8008
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Eine ordentliche Frau sucht Monatstelle . Näh . Michelsberg 1 ,

Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 7969

Empfehle für 1 . März eine fein - und eine gutbürgerlrche
Köchin , zwei Mädchen für Zimmer - , Haus « und Küchenarbeit .

Bureau Ries , MaurüiuSplatz 6 . 8069

Eine Hotel - oder Herrfchaftsköchin sucht auf 1 . oder 15 . Mä - z

Stelle . Offerten unter „ Köchin " in der Exped . erbeten . 8066

Stellen suchen zwei 16jähr . Mädchen vom Lar .de , zu allen

häuSl . Arbeiten willig , durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 7908

Ein Mädchen , im Nähen , Bügeln « ud Verviren

bewandert , sncht znm 1 . März oder später Stelle

als f . Hans - oder Kindermädchen . Räh . Exved . 7934

— awt » Für die Armeu - Angeuheilanftalt wird

WWDr eine Krankeuwärterin gesucht . Nur solche

wollen sich melden , we
'
chi gute Zeugnisse besitzen . Näh . in

der Anstalt Elisabtthenstraße 9 . .
141

Ein anst . , reinl . MonatRädchen für bernche den ganzen Tag

oes . Zu melden von 10 — 1 Uhr Herrngartenstr . 15 , 4 St . 7931

Ein reinl . Mädchen von 14 - 15 Jahren , welcher zu Hause

schlafen kann , wird gesucht Adlerstraße 67 , 3 St , 7937

Köchinnen für Hotel » , Pensionen R staurants , Kaffee « und

Beiköchinnen sucht für gleich und später
Ritter ’ * Bureau . Taunusstraße 45 . 8047

Eine feinbürgerliche Köchin ,

welche auch Hausarbeit übernimmt nud gute Zeug ,

« isse besitzt , sofort gesucht Wilhelmsplatz « . 7975

Köchinnen , feinbürgerliche , tüchtige Allemmadchen . Hot -1 -

Küche - Mädchen sucht Ritter ’* Bur . . Tamm ? straße 45 . 8047

Gesucht 1 pft . , S brl . Köchinnen , 1 gern . Kellnerin , 2 Land «

mädch . , 1 Mädch . f . Wirttzsch . d .« ichhorn , Schwlbachstr . 55 . 80 -1

Ges . gute Köchinnen , Mädchen für allein , Hotel - u . Herrichafts -

Zimmermädchen , ang . Jungfer , 1 K - llnerin , Haus - und Küchen -

müdchen durch Fr . Wintermeyer , Hafnergasse 15 . 8072

Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich

kochen können , Haus - u . Küchenmät chen . Kindermädchen u . solche

als Mädchen allein dnrch Frau Schug , Hochstatte 6 . 7530

Gesucht ein solides Mädchen , welches im Kochen vollkommen

I bewandert ist . auch etwas Hausarbeit übernimmt . Nähere ,

AdolphSallee 24 , I . ,
7913

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeü per 1 . Marz ge¬

sucht Römerbeig 13 . ' " 1
,

Znm 1 . Marz wird ein durchaus zuverlässiges , brave ,

Mädchen zu einem kleinen Kinde auf halbe Tage gesucht .

Näh . Adelhaidstraße 45 , 2 . Etage . 79A
Ein Mädchen gesucht , welches zu Hause schlafen

kann , Schachtstrafe 7 , Part . 7958

| Ei » ordcutl . Mädche « für leichte Arbeit gesucht

Biebricherstrahe 19 , 8 St . 7
;
)3d

Eine Herrschaft im Rherngau sucht em braves Mäd » en

I welches auch melken kann . Näh . Exped . d . Bl . 7921

■ egHHBto . Gesucht ein Mädchen für allein Herrugaoev '

straße 5 , II links . 7692

Ein brav . Dienstmädchen sofort gesucht Platterstraße 10 . 7953

| mm Gesucht ein juno .es , zuverlässiges Kindermädchen

WWW Stiftstrabe 14 , Bel - Etage . 7960

Gesucht ein Mädchen , da « gutbürgerlich kochen kann und

Hausarbeit verrichtet , Mainzerstraße 3 . 8000

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Räb .

VW Rheinstraße 44 , Parterre , Nachmittags . 794 '

Dotzheime straße 33 , Parterre , wird ein fleißiges , mit piren

Zeugnissen versehenes Mädcken sogleich gesucht . 79 «

Küch - vhaushälterin sucht Ritter ’* Bureau . 804 '

| Ein Mädchen zu einem Kinde ges . Näh . Metzgekgasse 12 . 803 '

Ein tüch iaes , solides Mädchen mit guten Zeugnissen gesuckt
Stiftstraße 21 , 2 Stiegen .

Gesucht tüchtige Hausmädchen , Z ' mmermadch - n , Herrscha »^
köckinnen . bürge , liche Köchinnen durch das 8000

I Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 - Etage .

Zwei Küchenhaushälterinnen für gleich u . 1 . Apnl , 2flo ' teKeu -

nerin >en , 1 gew . Hausmädchen , Hotelzimmermädchen , 1 WerßzeM

beschließ -rin per 15 April , feinbürgerl . Köchinnen , 10 Allem

Mädchen , 1 zvvrrl . Kindermödch -n nach auswärts u . Hotelküwe

Mädchen . ächt tirflnberg
' . ter . . Schulz - ,i - 5 (Saben ) . W >-

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) . ( M .-No . 56®=

Seit dem Bestehen ( 1865 ) bis 15 . Februar d . J .

16 . 646 feste Stellen vermittelt

( 1884 : 1138 , 1885 : 1386 , 1886 : 1410 , 1887 : 1471 ) .

| Starke Nachfrage nach gut empfohlenem Personal

I Comptoir , Laden , Lager und Reise aller Geschäftszweig •

Nichtmitglieder 2 Mk . 50 Pf . für dreimonatliche Bewerb «« 1*
§

. dauer . Prinzipale and Mitglieder gebthrenfrei .

IJUMliKMHanmHnBHHHMBIIIIH W1।1IIII llllllIIHUI«IMIMI« ■ 11 g I

I
Ein junges , 20jähr , gebildetes Mädchen aus guter |

Familie , welches in Küche und Haushalt tüchtig ist , I

sucht Stellung zur Stütze und Gesellschaft eines älteren g
Ehepaares . Eintritt nach Wunsch . Näh . Exped d . Bl . 7828 | j
^ niln/irinnan zwei flotte , Oesterreicherinneu ,
Kellnerinnen , » 0 « » w w * Stelle ge «

wese « , empfiehlt für baldigst das Bureau I
Ries , Maurittusplatz 6 . 7928

Ein j . Mädchen ( Norddeutsche ) sucht auf gleich Stelle zu

größeren Kindern oder als Stütze der Hausfrau . Gef . Off .

unter A . A . SB» in der Exped . d . Bl . abzugeben . 7944 I

Ein gesetzter Mädchen mit guten Zeugnissen sucht leichte j
Stelle . Näh . bei F - aa Zapp in Biebrich . 7939

Ein einfaches Mädchen sucht Stelle , am liebsten bei einer I

kleinen Familie . Näh . Dotzheimerstraße 30 im Laden . 7978

Eia j . Mädchen , welches Haus - und Handarbeit und büg ' ln

kann , sucht Stelle . Näh Schwalbacherstraße 39 , Hinterh . 7991 I

Eine anspruchslose Dame , Wittwe , mit -lerer Jahre ,

welche in allen Zweigen des Haushaltes praktisch erfahren ist ,

sucht zur selbstständigen Führung bei einem älteren Herrn oder

kleiner Familie Stelle . Schristl . Offerten unter J . 2479 an |
Rudolf Messe , Frankfurt a . M . (cpt . 101/11 .) 52

Ein feines Zimmermädchen , welches nähen , bügeln und ser -

viren kann , ein Mädchen , welches kochen kann , suchen sofort
Stellen vurch d . Bnrean Heister , Herrnmühlgasse 2 . 8030

Empfehle tüchtige Hotel - Zimmermädchen ,
MWM Hotelköchivuen , Beiköchinnen , Kaffeeköchin ,

1 tüchtigen Oberkellner , Zimmer - und Restaurationskellner .

Bureau , ,Germania "
, Häfnergasse 5 . 8061

Ein in Küchen - und Hausarbeit erfahrenes Mädchen sucht
Stelle . Näheres Römerderg 6 , 2 St . 8065

Weisszeugbeschliesserin ,
’Ä

Empfehlungen sucht Stelle dnrch Ritter ’* Bureau . 8047

Em anständiges Mädchen sucht Stelle als

Hausmädchen oder Ladenmädchen in einem

Metzgerladen . Räh . Webergasse 43 . 8060

Empfehle Hotelzimmermädchen , ein besseres Kindermädchen ,
ein tüchiiacs Zimmermädchen mit guten Zeugnissen , eine nette

Kellnerin für hier und eine nach auswärt » . 8058

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Ein braver , junger Mann von auswärt » , 15 Jahre alt ,

welcher das Gymnasium besucht hat , sucht Stelle al » Lehrling
in einem Colonial - oder Materialwaaren - Geschäft . Gef . Off .

sub A . M . 100 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 7950

Ein junger Mann sucht Stellung auf einem

hiesigen Comptoir . Gef . Offerten unter Chiffre
M . C . ÄO postlagernd erbeten . 8979

Zwei tüchtige Schweizer , welche gut melken können ,

suchen sogleich Stellen . Näh . Exped . 8064

Versonen , die gesucht werde « r

Lehrmädchen für den Laden sucht
Christ . Jstel , Webergasse 16 . 7986

Em brave » Mädchen kann dar Kletdermachen unentgeid -

lich erlernen Weilstraße 8 . Seitenbau II . 7988

Ein anständige » Mädchen kann da » Kletdermachen gründ¬
lich erlernen . Näh . Webergasse 58 , 1 Stiege link » . 8007
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Wohnunr,2 Zimmer , Küche , Keller , per 1 . April zu tierm .

arterre - Wohnung , 3 gr . Zimmer » 2 Mansarden , 2 .

auf 1 . April oder früher zu verm . DelaSpkstraße 8 .

Hotelpersonal empfohdneŜ we
'
lches für k. Saison

mf Stellen refl .» wolle sich melden in Bitter ’s Bare « « ,

ra « « « sstratze 45 , Laden . . 4766t^
Von einem größeren Mmeral - Brunnen am Rhern wnd w

baldigem Eintritt ein ( H - 47b &) dy

Brunnenmeister
» sacht welcher mit dem Jmprägniren , Behandlung der Apparate

rd allen sonstigen Arbeiten durchaus serrraut sein muß . Off .

mb D . J . 1589 an Haasenstein & Vogler , Kol « .

Zwei Möb - lschreiner aesucht Morttzstraße 9 7955

E n durchaus tüchtiger Lintirer , welcher auf der Hand -

( Fortsetzung oh « der 2 . Beilage . )

Gesuche :

Wohnung von 2 - 3 Zimmern , Küche und Zubebör per

1. Aptil für eine ruhige , krnderlose Famtlte gesucht . Offerten

unter W . III mit Preisangabe an die Exped . d . Bl . erb . 7948

DarterreWohnoug von 4 Zimmern , ober z . Bureau ge .

eignetet Laden mit anständ . Wohnung zu miethen g ,i - Off . m .

kirchhofrgasse 11 ein leere « Zimmer an eine alleinftebende

Frau oder Fräulein zu vermiethen ™

Retzgergaise 31 ist eine schöne Wohnung auf 1 . « vnl

zu vermiethen . Räh . Grabenstraße 30 , 1 St . hoch . 7o93

Tchwalbacherstratze 7 sind mehrere kleinere Wohnungen
und ein Barbier - Cabiuet auf 1 . April zu verm « äb

Weinkeller in Wiesbaden
möglichst mit « nrean « vd Packhalle per sofort oder

später zu pachten gesucht . Offerten mit Pretrang ^ e

unter X . 38 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8045

Angebote :

Hausmann ,

welcher das Haus in Ordnung zu halten hat , die Feuerung

beloram mutz und so viel von Gärtneret versteht , daß er

Garten und Pflanzenhau » selbstständig versorgen kann . Schrift -

liche Anerbietungen mit genauer Angabe der
^

bisherigen Tbattg .

leit , Lobnansprüche und Abschrift d . r Zeugnisse u , ter A . 42 Z .

postlag ' tvd Wiesbaden .

Zu Otern suche einen brav - n Jungen tn die Lehre . 7872
ü

Ph . Bchweissguth , Metzger , Roderstraße 23 .

w Ein tüchtiger Pferdeknecht auf Hof Armada bei

"

Huhrinecht Kä *
.Tf tcc

Krw,fj
Anger , kräftiger Hausbursche gesucht Mttzgerg . 22 . 8027

■ ß * Zvm sofortigen Eintritt wird ein junger HauSbmsche

gesucht rm „ Karlsruher Hof
" . 8010

« rvedition : « ansgasie No . » 7 . ___ ----

Eine Wohnung von 5 Zimmern rc . ,zum W ^ ervermiethe «

geeignet , ist auf 1 Avv ' l m verm . N . Bahnhofstraße 16,1 . » üib

MBbllrte Zimmer

zu vermiethen Hirschgraben 12 . Wh . im Laden

Ein wöblirteS Zimmer zu verm . Frankenstraße 2 1 St . 7974

Ein möbl . Zimmer zu verm . Metzgergasse 26 Par erre . 8001

Möbl . Zimmer billig zu verm . Jahnstraße Ich Sestenb . 8070

Ein möbl . Part .- Zimmer m . sep . Eingang z vm - Rerostr 23 . 806b

Eine beizbare Mansarde zu vermuthu Helenenstraße 4. 80 ^
1

mich ne Tüchtiges leisten kann , findet

MH . Moritzstratze 11 , Hinterhaus .

Oesncht
wirb für eine Villa mit größerem Garten und Pflanzeuhaus

ein ordeatlicher , Mverlässiger

Lokales und provinzielles .

, Hebet kirchliche Toleranz " , zu welchem

der „^ angstMe

SnbSn der beiden groben ^ tstlichen
^

ConsMonen .
^

Ank
^üpfend an

bfeäÄ ® “
* * S TÄÄSn .

Der Evang -Usche Bund " achte die Ansichten und Interessen

de? römis ^ kIthoUscheu Mitbürger ebenso hoch wie die seinigeu ; er führe

eilen « amvi nicht gegen den KatholiciSmuS . sondern g ' gen den RomantS -

deun
^

eS bestehe ja ein Unterschied zwischen dem deutschen Katboli -

aamnauttb brüt Rom - nirwu » . Sein Culturstaat könne sich Stngr ' ffeia

seine Rechte gefallen lassen . Nur die propagandische THLtigk . it de« katho¬

lischen Äden , welche da » Maß Übertritten , habe zum staatlichm Sin -

Eine Schreia - rroeirftatte mu Wvyuaug zu uclU
7V -?

Näh . bei Philipp Nagel , Neugasse 7 . “ >92

Junge,anst . Leute erh . Kost u . LogiS R . Ble ' chstc . 37 1,1 . 8014

Junge Leute erh . Kost urd LogtS Bletchstcatz - 2
^

H . , 1 l . 8044

Arbeiter erhalten Kost und Logts Metzgergasse 27 . 8002

Arbeiter erhalten Schlafstelle Hochstatte 7 -

Zwei anst . , reinl . Arbeiter erh . LogtS Hellmundstraße 35 . 803j

Ein reinl . Arbeiter eh Kost und Loa ' s Bdlerttraße l .> 79o7

Frankfurt a » M .
9

Pension : Gleaante Zimmer , feine Küche m bester

L? ke dfs W - stends : Kettenboiweg No . 83 . (M,No . 5660

Beweise
j von der Bortresstichlest , derfehmickt

' sWaschmaschi « - ,

welche in keiner Famstte fehlen sollte , erhalt man bet Frau

Dr , v . Maiapert . Gustav - Adolsstraße 1 , Herrn Herr

mann , Emserstraße 4 Fr . Weihranch unb gr . Backe¬

mann , Em ersstaße 22 , Fr . Mittwich , Emserstraße 1 . ,

Dr . Kaphengst , Adolpyshöhe , Dr . Hamann , Göthe -

straße 1 , tyenfionat Lohmann , Geisbergstraßel7 , Ft . Lern ,

GeiSberqstraße 7 , Fr . Mathes , Webergassi 4 , gr . Klee ,

Mberga s- 22 u . o a . Maschi « - « stehen r » r Ansicht und

werden Bestellung und Anleitung gegeben von K . Kaiser ,

Oraniensteaße 6 , A . Bumpf , Häfnergasse 7 , Ph . A . Bies ,

MamitiuSvlotz 6 . ___ _ —

Heute Bormittag von 9 Uhr an » nd die folgenden
I Tage werden Emserstrasse ^ 5 folgende M6brl bltuz

" " 7 & !« ) . 1 SM « » ' <m ° m

Eichen ) , 2 Waschkommoden und 4 Nachttischchen mit

Marmorplatten , Handtuchhalter , 1 Sccretär , 3 nußd

Kleiderschränke , 1 Berticow , Console . 2 Kommoden ,

1 Plü ch - Garnitar ( 1 Sopha , 6 Stühle ) , Soph -,

1 Schlafdivan , 1 Buffet , 1 Patent -AuSziehttschmst

3 Einlagen , 1 Servsttisch , Speise - und Barockstüh e ,

Pfeilerspiegel mit Trumeau , Ovalspiegel , 1 Eßservice ,

ovale Tische und Nipptische , Teppicte . Vorhänge ,

Kleid erstech Oelgemälde , 1 Regulator , 1 Aquarium ,

1 Küchmschrarch 1 Treppenstubl « ■ s . W .

I «Aattafchran » , Patent - Brama - B - rschtuN , für ,
80 Mack

| zu verkaufen bei Herrn Spedste >r Hiess . Rbernstraße .—
<91

_

u » ° L « - » - » . m

getroffen bet vnr . v « -
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schreiten veranlaßt . Gerade die im vorigen Jahre gefaßten Resolutionen
seien eine Verurtheilung der Intoleranz , aber keineswegs ein Angriff der
katholischen Religion . Redner erinnerte an die Ketzerverfolgungen im
13 . Jahrhundert und an die Inquisition , welche bis zum Jahre 1808
allein in Spanien 32,000 Menschenleben dahingerafft . Wo bliebe da die
Toleranz ? Das sei die römische Kirche der Vergangenheit , und wie sei
nun die der Gegenwart ? Da habe sich Leo XIII . schon in seinem ersten
Rundschreiben ganz auf den Standpunkt seiner VorgLnger gestellt . Die
kirchliche Gewalt sei darin als unantastbar bingestellt gegen die Eingriffe
des Staates . Nicht das Antlitz der Neuzeit , sondern das des Mittelalters
scheine Einem aus solchem Schreiben entgegen . Wie kräftig sei dagegen
schon Luther für den Staat eingetreten . Die Toleranz ging ihm vor
Alle «, zum Glauben sollte man Niemand zwingen . Gerade die Refor¬
mation sei die Mutter der wahren Toleranz . Diejenigen aber , die sich
fürchten , einzutreten für die Jnteresftn des deutschen Protestantismus ,
entweder gar keine feste Ueberzeugung haben oder geltend machen , fehlten
gegen die Toleranz . Es sei ein häßliches Zerrbild der Duldsamkeit , auf
Wunsch bald den Katholicismus bald Luther verherrlichen . Es seien
unwürdige Menschen , die nicht einmal eine eigene Ueberzeugung hätten .
Ueberzeugungssistigkeit und Toleranz gehörten eng zusammen . Ein Zerr¬
bild der Toleranz sei eS ebenfalls , eine eigene Ueherzeugung zwar zu
besitzen , derselben aber keinen Ausdruck zu geben . Ein ehrloser Mann ,
ein wehrloser Mann . Geradezu unsittlich sei es , seiner Ueberzeugung aus
dem Wege zu gehen . Echte Toleranz sei die Liebe , welche der Weisheit
glrichstehe und berechtigte Sitten und Gebräuche anerkenne . Der . Evan¬
gelische Bund " winde Duldsamkeit , Liebe und Glauben zu einem innigen
Geschwisterkranze zusammen und hege Achtung gegen den Nächsten . Die
Arbeit des Bundes habe kein - andere » Ziel als das : der Toleranz Bahn
zu verschaffen . Von gegnerischer Seite werde die Reformation als der
Herd alles Bösen bezeichnet . Selbst in der Lectüre habe sich diese Intoleranz
schon eingeschlichen . Aber nicht allein darin , auch im bürgerlichen Leben
sei da « Bestreben der Intoleranz wahrzunehmen , die Kluft zwischen den
beiden Confcssionen immer größer zu machen und dieselben in allen Be¬
ziehungen zu trennen . Die Bekehrungsversuche in andersgläubigen Kranken -
häusern würden geradezu lästig . Der . Evangelische Bund " aber bekämpf
diese Intoleranz mit keinen anderen Mitteln als denjenigen , welche die
Duldsamkeit bietet , und die Grundsätze des Bunde » verböten , Gleiches mit
Gleichem zu vergelten . Jede » Band , was denselben noch mit den katholischen
Brüdern verbindet , wolle er fest halten und bekräftigen . „Warten wir
mit Geduld aus die Zukunft ; Wahrheit und Toleranz wird siegen ." Der
„Evangelische Bund " aber sei ein würdiger Nachsolger seiner älteren
Bruder -Vereine . Auf seiner Fahne siche die Losung der evangelischen
Wahrheit ; aber er wolle auch die Freiheit . Der 18 . Februar sei der Todestag
Martin Luther ' s , de » großen Förderers der Toleranz , der da sagt : Man
zwinge Niemand zu einem Bekenntniß . Der „ Evangelische Bund " aber sei
nicht ein Gegner , sondern ein Kämpfer für die wahre Toleranz . — Der
Vortrag hatte viele aufmerksame Zuhörer herbcigeführt , so daß der umfang¬
reiche Saal gut gefüllt war .

* Preisderleihung . Die Friedrichs -Wilhelms -Universität zu Berlin
hat , wie schon neulich von uns berichtet , dem cand . phil . Carl Windisch
aus Wiesbaden in diesem Jahre wiederum den Magnus -Preis im Be¬
trage von 1200 Mk . zuerkannt . Bedingungen zur Erlangung dieses Preises
sind : Ableaung einer mündlichen Prüfung vor ordentlichen Professoren
der Universität , sowie Einreichung einer größeren Original -Arbeit an die
philosophische Facultät der Universität . Bemerkenswerth ist , daß der große
MagnuS -Preis seit seinem vierjährigen Bestehen stets in derselben Familie
verblieben ist , indem in den beiden ersten Jahren ein Bruder des Herrn
CarlWindisch , der jetzige Dr . phil . Wilhelm Windisch in Berlin , sich
auf Grund seiner Leistungen diesen Preis zu wiederholten Malen erworben
hat . Beide Herren Windisch sind Schüler und Abiturienten de » hiesigen
König !. Real Gumnafiums gewesen . Wie unseren Lesern wohl noch er¬
innerlich , hatte sich Herr cand . phil . Carl Windisch auch im Vorjahre den
alljährlich beim Stiftungsfest der Universität zur Vertheilung gelangenden
Preis der Stadt Berlin errungen .

* Der Männergcsana - Berriu „ Friede " hielt seine diesjährige
carnevaliüische Abend - Unterhaltung am Fastnacht - Dienstag im Saale
zur „ Stadt Frankfurt " ab . Dieselbe war äußerst zahlreich besucht und
nahm den schönsten Verlauf . Sämmtliche zum Vortrag gebrachten Chöre
fanden ungctbeilten Beifall . Ganz besonders aber überraschte die An¬
wesenden ein Tyroler -Quartett mit seinen Leistungen . Sämmtliche Jodler
mußten wiederholt werden . Die Lachmuskeln kamen nicht au » der Be¬
wegung , als das „Wiesbadener Virreche " sich zum Wort meldete und
als der Einzige euipuppte , der an der Echtheil der Tyrolrr zweifelte .
Von den Masken verdienen in Bezug auf Schönheit und Eleganz hervor -
gchoben zu werden eine Jägerin , eine Elsäffcrin , Bacchus 2t .

* Prerrß . Klassen - Lotterie . Wir machen unsere Leser darauf
aufmerksam , daß den seitherigen Spielern ihre Loose zur ersten Klasse
178 . Lotterie bi « Donnerstag den 23 . d». Mts ., Abends 6 Uhr , reservirt
bleiben , nach dieser Zeit wird über die Loose anderweitig verfügt . Die
Gewinne der vierten Klasse werden gleichzeitig aurgezahlt .

* Wiesbaden , 17 . Febr . Nach dem Gesetz , betreffend Aenderuugen
der Wehrpflicht vom 11 . Februar 1888 , ist die Landwehr - Bezirks -
EintHeilung für die 41 . und 42 . Jufauterie -Brigade folgende : Landwehr -
BataillonS -Bezirk Oberlabnstein : Verwaltung » - (bezw . AushebuugS -)
Bezirke : UntertaunukkreiS , Untcrlahr .kreis , Kreis St . Goarshausen , Unter -
westerwaldkrci » ; Landwehr - Bataillon » - Bezirk Wiesbaden : Verwaltung « ,
(bezw . Aushebung «-) Bezirke : Stadt Wiesbaden , Kreis Höchst , Landkreis
Wiesbaden , Rheingaukret » ; Laudwehr -LataillonS - Bezirk Wetzlar : Ver¬
waltung ». (bezw . Aurhebuug «-) Bezirke : Krei » Wetzlar , Dillkrei », Kreis
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* Die Deputation des rusfischen Regiments , dessen Jnhadee
unser Kaiser ist , findet in Berlin , wo sie eben weelt , eine bevorzug
Aufnahme . Der Kaiser empfing dieselbe am Freitag , gerade als die Wach
vorbetzog ; er trat mit den fremden Offizieren an das Fenster und dich
wurden so Zeugen de « bekannten Schauspiels , wie die tausendköpfige Meng
dem Kaiser zujubelte . Gestern fand zu Ehren der Deputation ein Dim
beim Kaiser start j

* General v . Werder , z. Z . Gouverneur von Berlin , ist naj
Petersburg abgereift . General v . -Werder war lange Jahre Hindu «!
deutscher Militär -Bevollmächtigter in Petersburg und erfreute sich bei
besonderen Vertrauens des Zaren Alexander II ., der jetzige Zar hat bei
General iw November cingeladen , nach Petersburg zu komme » und dies!
Einladung jetzt wiederholt . Der General hat einen vterwöchen ' lichen Urlaet
nachgesucht und erhalten , um der Einladung zu folge » . Ohne politische
Bedeutung dürfte ein solcher Vorgang nicht bleiben .

telegraphirt wird , immer mehr zu der Hoffnung auf einen günstia «
Verlauf . Der Bericht des Prof . v . Bergmann soll , wie dem „ B . T ." ae>
meldet wird , nur die Operation und die Behandlung der Wunde , nich
aber den ganzen Krankheitsfall betreffen Der Streit über den Weck
welcher dem Bergmann ' schen Gutachten beigelegt werden könnte , toürii
damit erledigt sein — Der „ Reichsanzeige - "

bringt folgendes Bulletii
aus San Remo vom 17 . Febr . Vormittag » 10 ' / « Uhr : Die Wunde begim !
zu heilen und zu vernarben . Nachts hatte der Kronprinz mehr Schl «,
und weder Kopfschmerzen noch Fieber . Auswurf und Husten sind Mi
vorhanden .

Biedenkopf ; Landwehr -Bataillons - Bezirk Weilburg : VerwaltunaZ ? ^
<bezw . Aushebungk -) Bezirke : Oberlahnkcei » , Krei » Westerburg . Oberk ? ai

westerwaldkrei », Kreis Limburg ; Landwehr -Bataillon «- Bezirk Frankk , .
furt a . M . : Verwaltung » - (bezw . Aushebung »-) Bezirke : Stadt FianMM
furt a . M ., Landkreis Frankfurt a . M ., ObertaunuSkccts , Kreis Hsing «

£ Limburg , 17 . Febr . In Ausführung der Beschlüsse , welche doLs -ach
den Vertretern der landw . Consum -Vereine am 27 . Februar v . Jr . hj,
gefaßt worden sind , findet nächsten Sonntag den 19 . d. M . Vormittao i -
10 Uhr im Gasthause zur „ Alteu Post " dahier die constituirende Bei1
sammlung statt , auf welche wir die landw . Consum -Vereine und zwei -
verwandten Genossenschaften , sowie alle Freunde des Genossenschaftswesen « fl«
hierdurch aufmerksam machen . Im Anschlüsse hieran findet der zwei! it M
nassauische Frühjahrs -Saatmarkt in demselben Locale statt .

* Im Reichstag erklärte bei der Fortsetzung der dritten BerathuA
des S o z i a l i st e n g e s e tz e » nach einer längeren Ausführung des sächsische«
Bevollmächtigten Held Abg . Oechelhäuier , das Sozialistengesetz sei
nicht blo » im Interesse der allgemeinen Ordnung erlassen , sondern aui
um den unerträglichen Verhältnissen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
ein Ende zu machen . Die sozialdemokratische Agitation werde aber i#
Arbeiterstande nicht aufhören , wenn nicht eine Besserung der sozialen V«-
hältnisse der Arbeiter cintrete . Er wünsche dringend , daß die Alters - utii
Jnvaliden -Versorgung vorgenommen werde . Es müssen Organismen ge¬
schaffen werden , die es ermöglichen , daß Arbeiter und Arbeitgeber frieblti
zusammenleben . — Abg . Kurtz hält Verschärfungen für nothwcndig . D«
Zusammenhang von Sozialdemokratie und Anarchismus sei unleugbw— Abg . Bamberger weist die Vorwürfe des Ministers v . PitttkauM
zurück , welche sich auf eine Rede Bamberger '« bei der zweiten Lesung bei
Gesetzes beziehen . — Abg . Singer behauptet , die von seiner Partei an¬
geführten Enthüllungen seien von Puttkamer nicht widerlegt worden . AB
zur Vertheidigung der Vorlage habe ja der Minister nicht den Muth gehabt
Die bei der zweiten Berathung gezeigte Resignation hätte in jedem änderet
Lande da » Schicksal de » Minister » besiegelt . — Das Gesetz wird daran !
im Ganzen gegen die Stimmen der Sozialdemokraten , der Freisinnige «
und de» größten Theile » de » CentrumS angenommen .

* Landtag . Da » Abgeordnetenhaus verwies da » Gesetz
betr . die Weichselregulirung nach längerer Debatte an eine Commission von
21 Mitgliedern . 3um Mitglied der Staatsschulden - Commission wird bet
Abg . Zelle gewählt .

* Parlamentarisches . Die Comuwsion der Abgeordnetenhauses
für da » Gesetz , betr . die Volksschullasten hat den 8 . 1 in zweit »
Lesung in der Fassung angenommen , daß der Zuschuß für den ordentliche »
eisten und alleinstehenden L -brer 400 Mk ., für andere ordentliche Lehret
300 Mk ., für Lehrerinnen 200 Mk . und für Hilfslehrer 100 Mk . beträgt
Die jetzige Fassung unterscheidet sich von derjenigen erster Lesung , daß bet
Zuschuß für die Lehrerinnen auf Grund eines Antrages de » freicortf « *
vattven Abgeordneten Holtz von 300 auf 200 Mk . herabgesetzt wurde -
Gegen diesen Antrag stimmten nur dir Nationalliberalen und einige SPW’

glieder des Centium «. Nach längerer Debatte gelangten die 88 . 2 und /
int Wesentlichen unverändert zur Annahme . Der § . 4 der Regierung «'

Vorlage , welcher für die Dauer der Erledigung einer Schulstelle den Staat »’

beitrag nicht zu gewähren vorschlägt , Usttide durch einstimmigen Besch!»«
der Commission gestrichen , da derselbe der in der Commission einmüM
vertretenen Auffassung widerspricht , daß die Zuschüsse nickt für die B/

'

soldung der einzelnen Lehrer , sondern für die Lehrerstellcn inSgewet «

geleistet werden sollen .
* Die Wittwenkaffen - Beiträae der Dottsschullehrer belaufe »

sich in Preußen auf 15 Mk jährlich für den Einzelnen . Außerdem k- «»
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7Ä Mal durch

iiikteS Verbot der Kunstwein -Fabrikation ein ^ nUicheS Ende zu bereiten ,

urlanat der national -ökonomijche Gesichtspunkt die Möglichkeit einer to .n -

w rationellen Weinverbesseiung durch in Wasser gelosten Zucker v or der

eiten Gäbrung . Denn die bei weitem größte Quantität der in Mittleren

jmb schlechten Jahren geernteten Mosel - u . beigl . kleinen Rheinweine wurde

tbne eine solche Verbesserung eine im Jnlandc gänzlich unverkäufliche und

waen seg hohen Säuregehalts auch ungesunde Waare bilden . Durch die

Araäbrung mit Zucker wird die Säure neutralisirt der Wein g -ni -hvar

md
^
der Gesundh -rt unschädlich . Gegen di - Dkclarationipflicht aber wendet

sichder Verein deshalb , weil es feststeht , daß auch d ° s !enige Publikum ,

Alches sehr wohl weiß , daß dre meisten billigen und doch schmackhaften

Keine jener Verbesserung durch Zuckerzusatz überworfen gewesen sind

lickt bei ieder Flasche daran erinnert sein will , daß dies geschehen in - yn

der Annahme des Standvunktes der „Puristen
" erblickt der genannte V -rein

tjne Bevorzugung einer kleinen Minderheit zum Schaden der auf bu Pro -

dMon miltlerer Weine bezw . den Vertrieb berselben angewiesenen Uber -

t ***- vu [hracnr , wonacy lauuuuiujc « uh « »«**» * »■* ^ *-**'*» <
38 . hie

®
qsg an vom Staat übernommen werden , dessen Zuschuß stch demnach

[mittag / i -/ « Millionen Mark erhöhen würde .
de Bei - - '

dhi- Frage umsomehr als in dem Bereich seiner Competenz liegend cr -

chten müssm , als bei Regelung drrselbenbedsutrndewtrthschsftlicheGesichts -

«wkte in Betracht kommen . Wird doch allein die fährliche Cre8cenz an

er Mosel auf 15 - 20 Millionen Mark und der Werth der dortigen Wem -
orr «viuici . uui am * * , srafthronh nun einerseits

Vermischtes .

* s»u der Examengeschichte von „ Karl dem Kahlen
" bringt da »

B T " ein Gegenstück . Aus demselben geht hervor , daß eS für Lehrende

recht gefährlich ist , irgend welche ungewöhnliche Handbewegungen zu

machen . Ein Predigtamts -Candidat hält in emer Berliner Gemeinde¬

schule eine Pröbele clion ; daS zu behandelnde Thema war „Elreser und

Rebekka " Es wird auf das Schönste entwickelt , welche herrlichen Eigen -

schaften der mit jener w kannten Heiraths -Commilsiou betraute Knecht Abra -

hamS hatte . Er war treu , hingebend , aufopfernd , zuverlässig u . s. w .

Dem Candidaten fehlt jedoch noch ein Pradreat , bte Klasse schweigt und

es entsteht eine recht bedrückende Stille . Der Kandidat fragt immer

wieder : , Wie war Elieser noch ? " und fährt endlich in der Verlegenheit

mit den Fingern über die Stirn . Sofort meldet sich ein Junge , der den

Wink verstanden zu haben meinte , und antwortet : „ Elieser war verrückt .

• Diamanten , die vom Himmel fallen . Da , natuihistorische

Öofmuseum in Wien erwarb ein Stück Meteorstein , welcher fein vkrtheilte

Diamanten enthält . Es ist die » ein Bruchstück von dem am 4 September

1886 zu Nowh Urej , KrasnoslobodSk , Gouvernement Pensa , gefallenen

schwarzen Meteorstein , iu welchem zwei russische G -lebrie , Erosefiwnnd

Mchinow , die Anwesenheit von Diamanten in sehr feiner Vertheilung

und in nicht unbedeutender Menge , nämlich ein Prozent der ganzen Masse ,

nachgewiesen haben . , ,
* Die Zalewski - Prämie . Wie da8 „R . W T " meldet , hat nun -

m -br die Fmanzpcccmatar in Wien über tue Vertheilung der Ergreifer -

Viämie in der Zalewski -Affaire entschieden . Cäcilie Zwicker , die ehemalige

Geliebte des Feldwebels Zalewski , erhält 6000ft , die Prinz3000 fl .,

der Feuerwerker Leidenfrost 8000 fl . und der Bundesmarschall Vernarb

der Philemon Zalewski an Bord der „ Champagne
" verhaftete , gleichfalls

3000 fl Cäcilie Zwicker war bekanntlich dre erste Person , welche durch

ihre Angaben die Polizei auf die Spur Zalewski s führte . Dre Pnnz

und der Feuerwerker Leidenfrost haben bi ; 8 Eingreifen der Zwicker unter¬

stützt indem der Letztere Emil Zalewski beobachtete , während die Prinz

die Zwicker veranlaßte , über den offenkundigen Mißbrauch , welche » der

Feldwebel mit ihrem Dienstbuch trieb , der Polizei Anzeige zu erstatten .

* Die Teplitzer Quelle . Wie aus Teplitz unter « 10 . d . M .

berichtet wird , ist der Wasseistand im dortigen Thermakquellen -

Schachte in den letzten drei Tagen wieder im Iteigen begriffen , so daß

allo anrunebmen ist daß der höchste Stand des Sinkens derselben bereits

« reicht wuÄo Der Wasserstand im Schacht - befindet sich heute in einer

Seehöhe von 182 97 Metern und es st -hi das The , malwassir im Quellen -

sachte noch 32 Meter hoch . Etwa 30 Teplitzer Hausbesitzer haben therlS

Wege » des Sinkens , theils wegen gänzlichen Ausbleibens ihrer Brunnen -

wäffer ° n das Revier - Bergamt daS Ansuchen um Anordnung comnuss oneller

Erhebungen zur Constatirung deS Zusammenhanges mit dem Waffer¬

einbruche im Victorin -Schachte und Vorkehrung von Sicherheitsmaßregeln

gestellt . Mit den Erhebungen wurde bereits begonnen . Die in Angelegen¬

heit des WaffereinbruSeS von der B -rghauptmannschaft in Prag ange¬

ordneten neuerlichen Erhebungen sind für den 23 . Februar in Dar

anberanmt . . „ .
* Schneefall bei klarem Himmel . Aus WaraSdin , 9 . Fedr .,

wird g -schrirben : Heute konnte man hier einen 10 Mrnuten anbauernben

Schneefall bei ganz klarem , st - rnbesäetem Himmel beobachten . Die Er -

scheinuna erklärt sich dadurch , daß die mit Wasserdünsten gefüllte Luft sich

plötzlich auf — 2 Grad abkühlte . .
* Eine kühne Sängerin . Als die berühmte Sängerin Alboni ,

die wegen ihrer Kaltblütigkeit und wegen ihres kühnen Muihes allgemein

bekannt war , bei ihrer Ankunft in Tuest hörte , daß eme Kabale gegen sl¬

im Werke sei , suchte st- zunächst bte Anstifter berselben kennen zu lernen .

In Männerkleidung begab sie sich in das Kaffeehaus , wo sich ihre Wider -,

sicher versammelten „ Ich bin hier fremd "
, sagte st - zu dem Haupte der

Verschwörung , „ aber wenn eS gilt , einen Spatz oder einen tollen Streich

auSzusühren , so könne » sie getrost auf mich zählen ! Der Angeredet .

erwiderte : „ Heute Abend soll eine Sängerin ausgepfiffen . werdeni . »

wissen nichts von ihr . als datz sie nach Rom kommt . Aber darin besteht

gerade ihr Verbrechen ; denn wir dulden hier keine Sängerinnen , deren

Ruf nicht von » ns begründet worden ist . " — „Und was tut eine Rolle

soll ich dabei spielen ? " meinte die Alboni . Als Antwort erhieltsiee '. n

hübsches Pfeifchen ans schwarzem Holz an einem rochen Bande . Am

Abend war da » Theater ausverkauft . Almaviva und Figaro , die Lieb -

linge des Publikum » , wurden stark applaudirt . AIS eben bic Alboni auf

der Bühne erschien , durchtönte - in halber Dutzend Pfeife » den Saal ; man

wartete gar nicht auf das Signal , welches dir Leiter der Kabale geben

sollten . D -e Sängerin trat bis hart an die Lampen vor , zeigte das Pfeif¬

chen , welches sie am Bande um den Hal « trug und nef de » Herren im

Baiqaet lächelnd zu : „ Meine Herren , wir muffen nicht mich , sondern die

Cavatin - auspfeifen . Sie haben zu früh angesange » . E8 knlstand eme

Todtenstille , dann ertönte auf einmal ein donnernder Applaus diwch den

Saal . Die Alboni wurde . lfmal gerufen und mü Blumen und Kränzen
überlchüttet Es ist hier , wie in der Politik , sagte sie nachher zum

Director .
"

„Man muh sich an die Spitz - der Bewegung stelle » , oder man

geht darin unter ." „ . . _
* Die Aktionäre der Spielhölle von Monaco sind in Ber -

zweifluna ' Kin Mensch will mehr Aciien kaufen , da alle Welt einen nahm

Krach b -fürchirt und , war noch schlimmer ist , keiner der zahlreche »

Wuck - rer di - sich i » oder bei diesem Sundenoite angesiedelt , will auf die
. Anteilschein - etwas leihe » . Einer der größten Actionäre , der 200 Actien

, besitzt hat nicht einmal 40,000 Frc » . auf dieselben » halten können . Die

derzeitigen Leiter de » Unternehmens begnügen sich nämlich nicht damit , die

Freitag Maverbesserung durch Zusatz von reinem Rohr - oder Rübenzucker „ nid )t

abraÄti sranb -nzucker — und Wasser vor der ersten Gahrung ist gestatte ,
je» sic i, erzielten Weine können ohne Anzeigepflicht darüber , was mit ihnen vor -

f . Zig, ' tetiommen wurde , in Vertrieb genommen werde » . Der genannte Verein ,

sich bekanntlich üb - r ganz Rheinland

h ihi .7 A Zum Weingesetz wird un » geschrieben : Der Verein zur Wahrung

swesi - -r Mnnn amcn wirthschaftlichen Interessen in Rheinland und Westfalen

. sich bezüglich des Gesetzes üb -r den Verkehr mit Wein in einer Petition
'

, dm Reichstag gewandt , in welcher im Weserltlichen der stanbpuiikt

Itr Handelskammern zu Cöln , Coblenz , Wiesbaden und Frankfurt m M .

dbrtlt und Beantragt wird , datz in da « Gesetz dte nachfolgenden Besttm -

lung-n ausgenommen werden : 1 - Die Herstellung von Kunstwein wird

unterfagt und ein Zuwiderhandeln als Betrug bestraft ; 2 ) rationelle
hnrib -lusaN do » reinem Rohr - ober Rübenzucker „ nicht

Weitz

äWÄ ’
Äiw . wpÄ !

beflittül ‘ in S**‘M pin für alle 9JiaI buta )

»kgenben Mehrheit .

Ausland .

* Oeftcrreich -Nngarn . Das österreichische Abgeordnetenhaus wies

da« akademische Vereinsgesetz dem Schnl -AuLschntz zu . — I » einer von

1000 Bürgern und zahlreichen Abgeordneten besuchten Versammlung in

Wie » wurde eine Resolution gegen den Anrtag Liechtenstein , betr .

LsÄ ” iÄ » v - i» »
“

Ä
Mitionen gegen di - Einwanderung und Niederlassung von Juden in

Oesterreich zur Tagesordnung überzugehen .
♦ Krankreich . Die drohende MinisterkrisiS ist vorläufig nicht em -

tetieten . Tirard entschloß sich, alS Floguet ihn in die Kammer zurück -

tafen Hefe und ihm erklärte , bafe niemals ein Ministerium _nach einem

tzkschluß Der Kammer , einen Vorschlag in Betracht zu ziehen , seine Demis -

fion einacreicbt habe , zu warten , bi » bi - Kammer über ben Vorschlag

hat . Die Lage bes Ministerium « wird noch ver -

Mmme
'
ri daburch , baß bas Auftreten de» inzwischen nach Paris zurück -

Wehrten Ministers FlonrenS in ben Hautes -AlpeS die Radikalen » bittert

»Ä einen großen Theil der Gemäßigten verstimmt hat . Diestr Verstim¬

mung entipringt auch ein am Freitag in der Kammer - ingebrachter Antrag
bei Devutirten Herisse , durch Gesetz auszusprekbeu , daß kein Minister

dihrend der Legislaturperiode wählbar ist bis 6 Monate nach Aicder -

ligung seine » Amtes . — Die Budget -Commission der Kammer hat das
'■StnerLment Soubeyran ( das den Etat der General -Einnehmer kurzen

dnll und über das der Premier seine Entlassung nehmen wollte ) abge -

lehni - Im Prozeß Wilson stellte Wilson di - Behauptungen der

Raiiazzi in
^

Abrede ; dieselbe habe seit langer Zeit keinen Einlaß im Elhsöe

gefunden . Er habe Legrand in Angelegenheiten seines Sohne » empfangen ,

welcher vor ein Kriegsgericht gestellt werden sollte ; er glaube , 2egranb
Ni bi ? Decor - tion für seine Verdienste . Die Vernehmung ber Ange¬

klagten würbe geschlossen ; sie ergab keine neuen Thatfachen . Alsdann

vurde mit der Vernehmung der Zeugen begonnen .
* Im Unterhaus erklärte Hamilton be -

iüglich dtt angeblichen Rede des Admirals H -weit in Genua , £8 Jet nicht
'Een d ?ß Offiziere einer Ration , welche Oifiziere anderer Ration be -

» ktheten den Wnnsch aussprächen , die beiderseitigen StrettkrSste im Kriege

bereiat iu (eben Die H -w -ii zugeschri -b - nen Worte drückten , wenn sie,
U>az er bezweifele , gefallen seien , nur freundliche und {efeidllcbe Sefennung
au». Bei

'
der Adretzdebatte erklärte Balfour , in ben Angriffen und in

k ® Tad - l der Parnelliten erblicke er das höchste Lob . Dr - ,Zustände in

Irland seien besser Dank der treuen PÜichterfüllung von Richte !-» , Ma -

Mratkpersonen und Polizei unter den schwierigsten Verhältnissen , wofür

Kren die Achtung und rSewnnderung aller Freunde ber Freiheit und

Ordnung sicher sei .
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Spieler auszurauben , sondern bestehlen auch aanz offenherzig die Actionäre ,
da fie sicher sind , daß ihnen die Justiz von Monaco Nicht « anhaben kann
— und eine andere — etwa französische — erst recht Nicht « ! Man
erwartet in der Ende April stattfindenden Generalversammlung schöne
Enthüllunaen über da « Treiben dieser famosen Biedermänner , die sich
über die Entrüstung Europa '« und nun auch — horribile dictu — die
ihrer Actionäre lustig machen .

* Daß der Franzose bett Deutschen haßt , kann ihm Niemand
wehren . Aber Vorgänge , wie sie sich jetzt in Pari « ereignen , gehen über
alle Grenzen hinan « . Als Beleg dafür erzählt ein Holländer folgendes
Erlebniß : »Am 13 . d . M . Abends begaben wir uns — ein Landsmann
aus Amsterdam und ich — in die Taverne Montmartre , um uns an einem
Glase Münchener Spatenbräu zu laben . Wir unterhielten uns natürlich
in unserer Muttersprache . Plötzlich stand ein Franzose , der an unserem
Tische gesessen , auf und befahl dem Kellner , sein Glas fortzunchmen , er
wolle nicht mit den «schmutzigen Schweinhundeu von Deutschen " ( sales
cochons d ’Allemands ) zusawmensitzen . Wie auf Verabredung fiel jetzt das
gesammte Publikum ein und schrie : Heraus mit den Deutschen ! Nieder
mit Deutschland ! Nieder mit Bismarck ! Den Kerlen schien übrigens die
Rede Ihres großen Staatsmannes noch laut in den Ohren zu klingen ,
mehrfach schrieen sie uns mit Citaten daraus an , besonders das geflügelte
Wort : „Wir Deutsche fürchten Gott und sonst niemanden !" war ihnen
noch frisch im Gedächtniß . Schließlich wurde der Tumult so groß , daß
wir genöthigt waren , uns durch unsere Pässe als Holländer auszuweisen .
ES ist nun seit einigen Monaten bereits das dritte Mal , daß mir hier in
Parts derartige Auftritte begegnen , und wie uns der Wirth der Taverne
Montmartre erzählte , find ein paar Tage vorher drei Schweden , welche
die Frechheit hatten , sich in ihrer Muttersprache zu unterhalten , ähnlich
behandelt worden wie wir . Das ist der Empfang , der hier die Fremden
erwartet , welche im nächsten Jahre in Paris bei Gelegenheit der Welt -
AuSstellung znsammenströmen werden " .

* Mode . Ter Empire - Stil bricht sich in Paris immer mebr Bahn .
Ein bescheidenes kleines Kißchen trägt die Falten big Kleides . Reifen ist
nur sehr wenig vorhanden , auf btot Theater fast gar nicht mehr , so daß
er im Frühjahre ganz verschwinden wird . Di - Draperien reducircn und
vereinfachen sich, doch hat man natürlich nickt ganz glatte Kleider , sonst
bliebe ja der Kunst der Kleibermacherinnen keine Aufgabe mehr zu lösen
übrig , und durch eine allgemeine Uniformirung würde die einzelne Trä¬
gerin zu sehr benachtheiligt . Au der Taille wird man den Rock sehr viel
eingelesen tragen , auch die Zugfalten gewinnen an Gunst und harmoniren
sehr wohl mit dlm an der Taille eingelesenen Genre . Die CorsageS
werden vorn und im Rücken offen sein . Echarpen , leicht über die Schulter
geworfen , kommen gleichfalls als Neuheit zu den eingelesenen Kleidern
hinzu . Nicht vergessen seien die Balaymsen der Kleiber ; sie sinb um so
schöner , je reicher baS Costüm ; besonders jetzt , wo der Rock mehr gerade
hernntersällt ; sie besteh , n aus zwei bis drei ausgezackten Volants , zu
denen sich noch ein Plisievolant gesellt . Au Stoffen darf man sür das
Frühjahr am meisten Helle Gewebe erwarten ; Roth und Blaugrau geben
als Modefarben noch in den Sommer hinüber . Waschbare getupfte Stoffe
gehören ebenfalls zu den Neuheiten . Im Theater oder bei Empfang ,
Frühstück und kleinen Diners tilgt man sehr viel anschließende CorsageS
und Jacguetteh auS halbem Stoff , Seide mit Stickerei von Stahl oder
Gold , mit Bändern oder Deutclle oder Goldspitze verziert , manchmal hoch ,
aber stets anschließend . Sie erfüllen speciell bei Kleidern , deren Corsage
untauglich geworden , ihre Bestimmung . Der bevorzugte Handschuh ist der
schwedrsche . Wenn auch reichgestickte Handschuhe Mode find , so gilt als

« der ganz glatte . Dieses Jahr aber stellt man mit hellem Kleid
jwarzen zusammen , mit dunklem den hellen . Für Besuche gilt

Perlgrau als beliebte Modefarbe des Handschuhes .
* Zum Bagno . Brüssel ist um eine Sehenswürdigkeit reicher ;

seit Kurzem ist „ ein Bagno " eröffnet ; natürlich handelt es sich um ein
Restaurationslocal . Will man eiutrercu , so hat man sich eine Karte zu
lösen . Man klingelt . Ein Kerkermeister öffnet die schwere Thür und ein
zweiter Kerkermeister , der die Karten abnimmt , ruft : „ Eintreten , Ver -
urtbeilter !" Die Wände find mit Darstellungen aus dem Leben der
Galeerensclaven bemalt ; kleine vergitterte Lucken lass -n in die Zillen des
Bagno von Toulon sehen . Kellner , al » Galeerensträflinge gekleidet , auch
Ketten und Fußkugeln fehlen ihnen nicht , bedienen ; Kerkermeister rufen
ihnen von Zeit zu Zeit zu : „Arbeitet , arbeitet , Sträflinge !" Will man
da » widerwärtige Local verlassen , so muß man sich erst von einem Kerker¬
meister eint Karte geben lassen , auf der bescheinigt wird , daß man etwas
verzehrt und sich gut geführt hat . Dann endlich öffnet sich die Thüre .
Leider ist nicht daran zu denken , daß die Polizei dem Unfug ein Ende
macht ; ob da « Local sich aber lange halten wird , ist eine andere Frage ;
vorläufig schafft chm die Neugierde gute Einnahme .

* Tanzkarte und Kochbuch . Vor einigen Tagen fand im Palaste
des Herzog » von Hamilton in London ein großes Ballfest statt , bei
welchem die Damen in Elfenbein gebundene Folianten als Tanzordnung
erhielten . In diesen fand man nebst den Tänzen mehrere Dutzend vor¬
trefflicher Kochrezepte der beliebtesten Nationalspeisen . Ein humoristisches
Vorwort sagte : „Meine Verehrten ! Man ist nicht immer schön , nicht
immer jung , man verbringt fein Leben nicht auf dem Balle , c8 kommt
eine ZeÜ , wo man andere Zerstreuungen wünscht , und so ist es von Bor -
theil , wenn man e» versteht , leckere Gerichte h -rzustellen . In früheren
Jahrhunderten war eS nicht » Ungewöhnliches , baß bie vornehmen Damen
sich in bie Küche begaben und ihre weißen Arme in Mehl badeten . "

Cumming " präsentirte und Einiges kaufte . Am Montag kam er wieder
und wollte seiner Fran verschiedene Schmucksachen kaufen Ec wählte
mehrere Stücke im Werthe von 125,000 Frcs . aus und bot den Juwelier
ihm bie Wcrthsachen in feine Wohnung zu bringen . Der Juwelier laut
unb wurde in einen Salon geführt , wo der „ Admiial " gerade einen
Haufen Noten , anscheinend englische Banknoten , vor sich hatte . Er steckte
sie ein , nahm dem Juwelier bie Schmucksacken ab unb ging in ' S Neben¬
zimmer , um sie feiner Frau zu zeigen . Der Juwelier wartete , unb als er
genug gewartet hatte , ging er selbst in ' S Nebenzimmer — um dort zu
entdecken , daß er betrogen war . Man hat bis jetzt keine Spur von
dem Diebe .

* Die Petersburger Polizei hat einen für da « reisende Publikum
wichtigen Fang gemacht . Am vorigen Sonntag traf mit dem Courierzng
vom Auslande eine Fran E H . in Petersburg ein . An der Zollgrenze
Wirballen war ihr Gepäck bei der Besichtigung noch in bester Ordnung
befunden worden ; als sie aber nach ihrer Ankunft bei sich zu Hause die
verschiedenen Geschenke , welche sie mitgebracht haite , anspackeu wollte , zeigte
sich, daß alle » Werthvolle verschwunden war , trotzdem der Koffer äußerlich
keine Spur gewaltsamen O ffnenS zeigte . Der Diebstahl konnte also nur
zwischen Wirballen unb Petersburg ausgesührt worben sein . Auf ihre
sofortige Anzeige wurde bei bem für bie Bagage verantwortlichen Con -
ducteur Haussuchung gehalten unb hinter Kisten und Kasten versteckt
sand sich nicht nur da » Eigeuthum der Dame , deren Namenszug bereite
auS der Wäsche ansgemerU worden war , sondern noch ein wahres Museum
von allem Möglichen , selbst Revolvern , und eine Masse von Pfandscheinen .
Der Conducteur wurde sofort verhaftet .

" Humoristisches . In Sachsen . „ Hat der Dresdener Säuger
Bulß Kinder ? " — „ Nu ja doch , das find Sie ja bie Bulswärmei
( Würmer ) — Nur ein Pfennig „Nee , Wechte , bei bie Leute , wo Id
jetzt bin , jesällt et mir jar nid ). Du jloobst nich , wie knickerig bie sinb -
neilich war her Frau dlos een Pfennig wegjekommen , und ba macht «!
fie ’n Scanbai , sag ' Ick Dir , unb brachten bet janze Haus in llffruhr -- '

„Unb wo war bet Pfennig schließlich ? " — „Na , der kleeue Hans hatte
ihn verschluckt ." - Auf einem Balle . ( Der Wirth be» Hansel
empfängt eine eben eintretende junge Dame .) „ Sehr e>freut , meine Gnädige ,
baß Sie uns bie Ehre geben . Ich hoffe , Sie werben sich amüsiren ; ei
ist nur schade , daß aerobe bie Nettesten abgesagt haben ." — Macht der
Gewohnheit . „Nun, ' hat der Doctor Süffel gestern mit seinem Vor¬
trag im Mäßigkeitsverein Glück gehabt ? " — „ Ach keine Idee , denken Sie
sich, so oft er von seinem Zuckerwasser einen Schluck zu sich nahm , täat
er , als wolle er den Schaum wcgblasen . " — Kellner (der das Kleid
einer Dame mit Buttersauce begossen hat ) : „ Bitte vielmals um Ver¬
zeihung !" - Der Gatte der Dame : „ Das nächste Mal bitte ich mir
aber für das rotbfeibene Kleib meiner Frau wenigstens Tomatensauee
aus !" — „Was bezweckt benn eigentlich Graf Hockberg mit ber neuen
Toilettenorbnung ber Gesellschaftsabende ? " — „ Er will nur m hr Claq rei
im Hause haben ." — Eispächter (zu einem Schlittschuhläuser , welch «
Schnörkel in 'S Eis kratzt ) : „ Sie , wenn Sie Bilder malen wollen , jrhn Sie
nach die Academie ." — Berechnend . „ Aber wie konntest Du nur
soviel Geld ausgebcn und unserer Elise ein goldenes Bettelarmband schenken,
Du bist dock sonst nickt so splendid ? " — „ Sei still , jetzt werden ihr ihre
Verehrer nur kleine goldene Fünfmarkstücke znm Anhängen schenken können ,
dabei komme ich schon wieder auf die Kosten ." — Steigerung . „Ist
Deine Verlobung mit bem Doctor schon auseinander ? " — „ Im Gegen -
theil , wir sind jetzt wieder bedeutend verlobter ."

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekomm ' »
in Moville D . „ Devonia " von New - Aork ; itt New - Fork die D
„ Jtaly " von Liverpool und „ State of N -braska " von Glasgow ; in
Southampton der Nordd . Ülovd -D . „ Elbe " von New -Fork ; in Rin
be Janeiro der Royal M . - D . „ Tagu, " von Somhampton ; In
SÄbei albe T >. „ Oceanien " von Marseille .

R ä t h f e r .

Ein alter Kauz — es gibt dergleichen —
Mocht '

gar zu gern noch zärtlich sein ;
Bon anb ’rer Lust trug er bie Zeichen ,
Er liebte früher sehr be» Wein .

Er sprach zu seiner Auserwählten :
„ Ich glüh ' für Dich , ach liebe mich !"
Unb fie : „Wenn Sie mich doch nicht quälten !
Mei » Guter , Sie dlamiren sich."

„ES glühen wohl bie ersten Beiden ,
Doch nicht für mich in dem Gesicht ." —
Da fuhr - eS war nickt zu beneiden —
Ins Herz bie Dritte unserm Wicht

Gar seltsam waren seine Mienen ,
Ich wollt '

, ich HStt 'S im Bilbe schon ,
Unb wär ' s als Ganze » nur erschienen ,
So gäb '

ich Euch auch ein » bavon . —

Auflösung d -S RäthselS in No . 37 : Hochzeit .
M » erfte richtige Auflösung sandte Frl . « uisc W » lff , M ' tM

M Königlichen Hoftheaters .

* Diamanten -Diebstahl . Wie dem „Standard " berichtet wird ,
ist in Nizza ein Diebstahl von Diamanten im Werthe von 100,000 FrcS .
auSgeführt worden . In den Laden be » Juweliers Boita kam vor mehreren
Tagen ein Herr , der eine Karte mit dem Namen „Admiral Sir Arthur !
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Erste Pilsner Adien - Branerei in Pilsen (Böhmen ) .
wzt

(& cto . 549 2B .)KZ

7920

^
Em Klavier ( Pmnino ) auf engere Zrü zu « t - th - u g - -

stecht . Offerten unter K . postlagernd erbeten . 7938

Kiinstl « Zähne ,
Plomblren etc .

C . Bischof ’ * Zahn Atelier ,

Louisenstraße 15 ( Ecke d - r Bahnhofstraße ) ,

« prechstunden : 9 — 12 , 2 - 5 ; auch Sonntags .

Industrie - und Runstgewerde - Mchule
für Frauen und Töchter gebildeter Stände ,

verbunden mit Pensionat ,

Mr Wiesbaden , Neugasse 1 .

„
Kefir4 * ( Milchwein )

aus Kloppeuheimer voller und pasteurifirter Milch ,

nach russischem Originalverfahren , bereitet täglich frisch die

Drogenhandlung von Otto Siebert , geprüft als Apotheker ,

Marktstraße 12 , vis - ä - vis dem Rathhans .
"

° 7Q

Einladung für Jedermann .

ReligiSfer Vortrag ,

Thema :

« Wie wird die Kirche vollendet werden nach der heil . Schrift ? “

Sonntag den 19 . Februar Abend » 6 Uhr im oberen Saale

der Gewerbehalle , kleine Schwalbacherstraße 10 (früher 2 a ) .

Der Eintritt ist frei ._____________
« Tänbner . 7962

Wiesbadener Sterbe - Caffe
( vormals „ Bürger - Krankenverein " ) .

Reserve - Fonds 2000 Mk . Das EirtrittSgeld für die Monate

Februar und März ist für alle Altersklassen bis zam 50 Leben » -

fahre , sowohl für Männer als Frauen aus eine Mark herab¬

gesetzt . Der Verein zahlt an die Hinterbliebenen ferner Mit -

glieder soviel Mark , al » er Mitglieder zählt .

Anmeldungen und nähere Auskunft bet dem Drreetor Herrn
W . Bausch , Armen - Angenher anstalt bet den Vmstands -

Mitgliedern Herren W . Aals ^ , Wilhelmstraße 12 , G . Rösch ,

Webecgasse 46 , A . Löffler , Lehrstraße 2a , C . Gasteier ,

Ellenbogengasse 10 , E . « ottschali , Nerostraße 17 , sowie
bei allen Mitgliedern de » Ausschusses . 206

Die era -benst Unterzeichnete gestattet sich hierdurch anzuzeigen , daß sie nach IG ^ fahriger Thäti ^ eit am Lette -

verein M Berlin die bis dahin von Fran Elise Bender zu Wiesbaden geleitete Industrie - uud « ^ ftgewerb - .

CAnlt am 1 . April d . I . käuflich übernehmen und unter ihrem Namen werterführen wtrd Zweck der Schule ist :

i Mittelst theoretischer und praktischer Unterweisung Frauen und Töchter gebtldeier Stande tn weiblichen

Hand - und finnst - Handarbeiten , sowie in gewerblichen Fächern , wie Gchneider » , Pntzmachen , Wäsche¬

rn schneiden , Maschinennähen rc ., auszubilden und zwar sowohl zur praktischen AnSübnng derselben m

d r̂ eigenen Häuslichkeit , als auch zur Befähigung |ür eine selbstständige diesbezügliche Berufs -

Ha für

^
das staatliche Handarbeitslehrerin Examen technisch , methodisch und pädagogisch vorzubereiten ;

l»
'

im Anschluß daran Lehrerinnen für alle sonstigen in den Lehrplan aufgenommenen praktischen Facher ,

sogen . Jndnstrielehrerinnen ;

HI in der Kunststickerei und in kunstgewerblichen Fächern und

IV für den kaufmännischen Beruf ausznbilden .

Begin « des Sommer - Semesters : 9 . April .

Eingehende Prospekte über Schule und Penfionat durch die seitherige Vorsteherin Fran Elise Bender ,

Wiesbaden , Neugasse I , wie durch die Nachfolgerin .
Hermine Ridder ,

z . 3t : Berlin , S . W . , Wilhelmstraste 12 .

Die

Erste Pilsner Adien - Branerei
in Pilsen

allwöchentlich geschlossene Waggons mit x/i , xh und */* Hectgfeebinden an

Herrn M . € r . Staudt in Frankfurt a . 1
( Comptoir ; Börsenplatz 11 )

— Vertheilung und zum Weiter versandt an die verehrlichen Herren Wirthe , Restaurateure u . s . w . ab .

Unser seit 1871 in ganz Deutschland eingeführtes Bier bedarf keiner weiteren Anpreisung und bitten wir um

fortgesetzte und recht häufige Ordres an unser General - Depot in Frankfurt a . M .

Hochachtungsvoll



MÖBELTRANSPORT

W . RUPPERT

Schwalbachsrstr . N?67 .
WIESBADEN .

GeiLe 84 Wie - dabemer Lagdlatt . Ms . 48

Ich bin befreit

D . R . Paten t

7967

Wiesbaden

Kirchgasse 2c

7818

8ardmUtzten , gut erhallen , mn Schwungrad , sind

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mancher aus , und verdanke dieses nnc der Geer -

ling ’schen Speeialität gegen Hühneraugen und harte
Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot
in Wiesbaden bei Friedr . Tummel , gr . Burgstraße 5 .

und noch mehr , erspart jede praktische Hausfrau , wenn sie

ächten importirten Siboney

Umzüge in der Stadt und über Land , sowie das Ans -

fahren von Waggouladnngen besorgt prompt und billig

Wilhelm Huppert ,

Mitglied des Deutsch - Oesterreichischen Möbeltransport -Verbandes ,
7930

'
Schwnlbacherstraste 67 .

Kein Zuschlägen !
Kein Ofienbleiben der Thüren I

Selbstthätige geräuschlose

Thürschliesser .

Von Autoritäten und Fachleuten aner¬
kannt als vollkommenstes und dauer¬
haft . System . 20000 St im Gebrauch .

SS Zahlreiche behördliche Atteste .
Koetenfr .Probezeit . Keine Thiirbeschädig .

3 Jahre Garantie . — Prospecte fr. gratis .
Schulze & Röschei

Frankfurta .M ., Schäfergasse 15 .

Oote Provision
wird Demjenigen zugefichert , welcher eine « « auf -

motttt ein vachweisb . rentables Geschäft vermittelt .
Ausführl . Off . n . W . K . 86 an die Gxved . d . BI . 7916

Scharnberger & Hetzel ,
vorm . Ang . Helfterlch ,

S » ahnhofstraoe 8 .

kauft , der so reinschmeckend und kräftig ist , als wenn man
starken indischen Kaffee trinkt .

Dieser importirte Siboney ist eine Frucht , als Kaffee -
Zusatz , den die Wissenschaft neuerdings in den Tropen ,
ländern entdeckt hat und wird dieser Siboney nicht allein
von den Eingeborenen jener Länder rein als Kaffee getrunken ,
sondern es gibt hier eine Menge Leute , die diesen ächten
Siboney , ebenfalls rein als Kaffee , ohne Zusatz von Kaffee¬
bohnen trinken , weil sie den Geschmack des importirte «

Siboney dem von ordinairem Kaffee vorziehen .
Der ächte Siboney besitzt noch mehr Fetttheile wie

reiner indischer Kaffee , laut Analyse des beeidigten Handels -
Chemikers Herrn Dr . Niederstadt in Hamburg , wesshalb
dieser Herr in seinem Atteste darüber sagt , dass sich der
Siboney durch angenehmen , aromatischen Geschmack
und Geruch auszeichnet und keinerlei schädliche Stoffe ent¬
hält , sondern im Gegentheil den Siboney als der Gesundheit
zuträgliches Mittel empfiehlt . Eine fernere hervorragende
Eigenschaft des Siboney besteht darin , dass derselbe durch
seine ganz besonderen Bestandtheile dahin wirkt , dass er
in Verbindung mit ordinairem Kaffee veredelnd auf den
Geschmack desselben einwirkt .

Für feine Haushaltungen , die den feinen Bohnen - Kaffee
nicht entbehren mögen , würde es sich sehr empfehlen , ein «
Mischung von halb Kaffeebohnen und halb Siboney zu
nehmen , wodurch sich eine ausgezeichnete Tasse Kaffee zn
einem sehr billigen Preise herstellt , wovon sich Jeder durch
einen Probe -Versuch überzeugen kann ; man spart dadurch
im Jahre ein kleines Capital .

Man verlange daher von seinem Kaffee - Lieferanten , dao
derselbe den ächten importirten Siboney aus der Fabrik voi
Fr . Bollmann in Ottensen bezieht , damit er Jedem
erhältlich ist .

Das grosse Packet kostet nur 20 Pfg . , da « klein «
10 Pfg .

Vorläufig zu haben bei den Herren

Thüre Berkaus
1 zu !

Heiradis - Gesnch
.

Ein blühender Wittwer , der binnen wenigen Monaten ein

colossaleS Vermögen erwartet , sucht eine Lebensgefährtin in
den Dreißiger , von angenehmem Aeußern . Auf Vermögen
wird nicht geschaut , eine kinderlose Wittwe ist nicht ausgeschloss - n .
Gek . Offerten unter P . B . 200 an die Exped . d . Bl . 7938

AIS pertecte Kleidrrmacherin in und außer dem Hause
empfiehlt sich Ml . Stahl , Hellmundstraße 39 .

________
7926

Arbliter erhalten Mittag - und Rveudeffeu Hellnwnd -
ffrafte 40 , Hinterhaus . 7942

Küche « ,chraak ( em geviauchter ) geiuchk . Offerten mit
PreiSanaabe snb K . W . 9 an die Exved . d . Bl . erbeten .

Lin Meiler Backsteine ( Mantelofen ) , 200,000 , iu ver «
kaufen . Ph . Schweimignth , Röderstraß -» 23 . 7873

Buchen unD Tannen - Brennholz per Raummeter za
5 .50 Mk . m haben Adlerstraße 53 , 3 Tr . 7737

Zu : b - vorstchenden Saison empfehle ich mich im chemisch
Re nigen . Rrpariren und Wenden von Herr - nkleiderv ,
sowie im Ans - rtige « « euer Anzüge nach Maaß billigst .

m „
H - Kleber , Tailleur , Kirchgasse 37 , HtrbS .

Beftellunaen ver Postkarte erbeten .
____________

7865

Wegen Raummangel billig a . d . H . zu verkaufen : Li »
rund . Spiegel , 1 Mtr . hoch , 90 Ctw . breit , ein Kanape und
sechs Stühle (anlik ) , roth gepr . Plüsch , zwei große Etagdren
( Mahag .) , em Eck,opha (bellrother P -üsch ) , ein Handkarren ,
mehrere gr . Fenster mit Bogen , zwei gr . Thüren u - o - « -
Taunus « raste 6 , Parterre » nkS .

________
7832

*'* Ubonnemenr 1 , iHotiqtoqe reNus ovtugrden . R . » xo , 785 ?
Lm auker Tafetklavier , u verkanten JOincBoraeen 6 .

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,
sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
2898

______________________
Achtungsvoll H . Mehler .

ESO Procent5

Ein schöner , junger Mops zu v - r - !

iüfen Helenenftratze fcO , 1 St . 7^ 32 - billig abzugeben bei Fr .
'

VetteVÜng,
"
Jahns7raße ^

^ '
6SS3



« to . 43 Expedition : Langgafte Ko . 37 . Sette 88

ZA Saalbau Kerotlal . V
Heute Souutag de « 19 . Februar :

Zwei große Gala - Vorstellungen
der bestrenommirten Komiker - und Sänger - Gesellschaft

„ Nürnberger Meistersinger
“

unter Leitung des rühmlichst bekannten deutsch - amerikanischen
Charakter - Darsteller - und Salon - Komikers

Adolf Fleischmann .

Binchen Fleischmann , Costüm - Soubrette .

Engelbert Fleischmann , Gesangskomiker,,Kapellmeister .

Aus dem General - Programm :

. Die letzte Raupenparade in Bayern oder der brave Feldwebel
Hub sein Weib "

. — „ Alte Liebe rostet nicht "
. — Thierduett . —

„fltvei von der Komödie "
. — „ Salomon Jppelbergers Geschichten

aus dem alten Testament "
. — „ Variatronen über die Liebe "

,
mitArmverrenkungen . — „ DieMännerftindin "

. — Die Menschen ,
die sird schlecht . — Die Männerwahl . — „ Ein flotter Offizier¬

bursche "
. — „ Ein deutscher Wahl - Candidat " .

Neueste Sensationsnummer : 183

„ Die fliegenden Polacken66 .

Deutsch - polnisches Judeu - Terzett u . s . w .

Erste Vorstellung Anfang 3 ' /» Uhr . — Entree 20 Pfg .

Zweite Vorstellung Anfang 7 st« Uhr . — Entree 20 Wfa .

„
Zur Forelle “

,

Heute Souutag Nachmittags 4 Uhr : 7915

Zum Felfrnkeller ,

Heute Souutag :
Militär - Frei - Coneert .

8028
_______________ ___________ _______

J . Ebel .

Altdeutsche Bierstube ,

24 Reugafse 21 .

Heute Sonntag den 19 . Februar :

MT Grosses Militär > Frei - Coneert .
" WW

8004
__________________________

C . Kohlstädt .

Weinstube 7912

von

Jean Merz , 2 Geisbergstraße 2 .

Heute Sonntag de « 19 . Februar :

Fricasses von Huhn ( Berliner )
i » und au ff et dem Hause von 6 Uhr Abends an .

Mittagstisch 1 Ml , im Abonnement 80 Pf .

w Römer - Saal . 5R
Frische Sendung Cnlmbachcr EWlt - Bicr ,

ärztlich empfohlen , aus der berühmten Actien - Brauerei von
r . Pete . Achtungsvoll

E . Günther ,
7879 Vertreter obiger Brauerei .

Soeben eingetroffen :

la Leberwnrft , la Trüffel -Leberwnrst , Sardelle « -
*mtft , la Lachsschinken , Rollschinken , Hinter -

schiuke » im Ausschnitt .

t «10 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Die herzlichsten Glückwün

Frl . Elise Dlefe .....
7936 llttge «

Ange komm »

(Wiesb . Bade - Blatt vc
Aller i

Kleine , Kfm ., Berlin .
Philippsohn , Kfm ., Berlin .
Lülves , Kfm . m . Fr ., Hannover .

Hotel UaUhelni
Mundt , Timmenrode .

Hotel Hasch i
Stieg , Kfm ., Leer .

Kiahora >
Schaub , Kfm ., Münster .
Mücker , Kfm ., Elberfeld .
Heidenheimer , Kfm , Stuttgart .
Brensing , Kfm , Köln .
Wolf , Kfm ., Ulm .
Hitschke , Kfm ., Berlin .
Heinrich , Lehrer , Naurod .
Thome , Techniker , Bremen .

Btienbnhn - Hotsl i
Hess , Kfm, , Annweiler .
Boas , Kfm ., Chemnitz .
Thiell , Kfm . , Kitzingen .
Fronoon , Importeur , Gympie

HE«Ma Krbnrlnn •
Köper , Gutsbes ., Gleringhausen .
Maurer , Geildorf .
Zink , Kfm ., Frankfurt .
Kerk , Postbeamter , Hechingen .

Goldene Mette i
Naday , Frl ., Paris .

Caranstalt üerothnl i
Podlasly , Intendanturrath Coblenz .

sche zum Gebartstage dem

m der Schlichterftraße 19 .
tittttt , doch wohlbekannt .

r a e Fremde .
m 18 . Februar 1888 .)

OrMaer Wald i
Neuburger , Kfm ., Aschaffenburg .
Carl , Kfm ., Berlin .
Weiss , Kfm , Mainz .
Ilgen , Nastätten .
Köshak , Frl . , Königsberg .

Wonnenhofi
v . Grundher , Kfm , Nürnberg .
Meyer , Kfm ., Nürnberg .
Mayer , Kfm .. Geislingen .
Grünewald , Fbkb , Alsfeld .
Tosck , Fbkb ., Mannheim .
Schmidt , Fbkb , Bonn .

Hhela - Hotnl i
Fischer , Kfm ., Königsberg .
Sinclair , Fr ., Brighton .

Weisser Schwan >
v . Skreydlewska , Fr ., Posen .

Spiegel i
Walter , Frl . m . Bed ., Kreuznach .

HssnoeHotel i
Geyermann , Kent , Rheydt
Herzberg , Kfm ., Berlin .
Schurtz , Fbkb ., Coblenz .
Müller , Justizrath , Kassel .

Hotel Vogel i
Hartenfels , Kfm , Köln .

Hotel Weins 1
Huber , Königl . Reg .-Baumeister ,

Frankfurt .

Anszng ans de « Eivilstands - Registern
der Nachbarorte .

Diebrich -Mosbach . Geboren . Am 6 . Febr ., dem Taglöhner Jacob
Brodrccht e. T . — Am 8 . Febr ., dem Fuhrmann Reinhard Mnael e. T .
— Am 10 . Febr ., dem Taglöhner Georg Bugert e. t . T . — Am 12 . Febr .,
dem Schuhmacher Joseph Gustav Lanzer e. S . — Dem Fuhrmann Carl
Kiaimann e. T . — Dem Taglöhner Johann Philipp Wilhelm e. S . —
Dem Werkmeister Johann Basttnd e. T . — Am 13 . Febr ., dem Hilf »-
Kremser Jacob Lahnstein e. S . — Aufgeboten . Der Taglöhner Wilhelm
Gruber von Niederlibbach im Untertaunuskreis , wohnh . dahier , und
Johannette Caroline Albus von Michelbach im Untertaunuskreis , wohnh .
dahier . — Verehelicht . Am 11 . Febr ., der Spinn meister Johann August
Heckel von WerneSgrün im Kreis Zwickau , Königreich Sachsen , wohnh .
dahier , und Louise Marie Temmler von Tanna im Fürstenihum Reutz ,
wohnh . dahier . — Der Maurergehilfe Carl Christian Quint von Breit -
Hardt im UntertaunuskreiS , wohnh . dahier , und die Witlwe de» Zimmer¬
manns Philipp Christian Quint , Marie Sophie Caroline , geb . Dettmar ,
von Gottsbüren im Kreis Hofgeismar , wohnh . dahier . — Gestorben .
Am 9 . Febr ., Marie , T . des TaglöhnerS August Kiombach , alt 1 T . —
Am 10 . Febr ., die unverehelichte Philippine Gabelmaun , alt 36 I . —
Am 12 . Febr ., Katharine , geb . Weiß , Wittwe deS herzoglichen Kutschers
Christian Ernst , alt 72 I . — Charlotte , g -b . Ludwig , Ev - srau deS
herzoglichen Magazin - Aufseher » Philipp Lewalter , alt 67 I . — Am
13 . Febr ., die Ehefrau de » Taglöhner » Georg Bugert , Regina , geb . Bopp ,
alt 34 I . — Am 14 . Febr ., Philipp Heinrich , S . de» TaglöhnerS Philipp
Nachbar , alt 1 I . 9 M .

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 7 . Febr . : Dem
Taglöhner Christian Dauer zu Sonnenberg e. T ., N . Henriette Caroline
Christiane . - Aufgeboten : Der Tünchergehülfe Philipp August Johann
Wilhelm Roth von Sonnenberg , wohnh . daselbst , und Anna Marie
Philippine Diehl von Nastätten , Kreise » St . Goarshausen , wohnh . zu
Sonnenberg . — Gestorben . Am 13 . Febr . : Elisabeth « Antonie , T .
des Zimmermann » Eusebius Fackler zu Rambach , alt 3 I . 10 M . 14 T .
— Am 14 . Febr : Bertha Henriette , T . de» Pflasterer » Philipp Nicolau «
Wildhaidt zu Rambach , alt 1 I .

Bierstadt . Geboren . Am 8 . Jan . : Dem Taglöhuer Carl Schmitt
e. T ., N . Pauline Wilhelmine Juliane . - - Am 6 . Febr . : Dem Bäcker
Johann Georg Stamm e. T -, N . Luise Joyanna . - Aufgeboten :
Der Taglöhner Philipp Georg Heinrich Diehl von Niederseelbach bei
Idstein , wohnh . dahier , und Johannette Philippine Christiane Ritter von
hier . — Gestorben , 8lm 25 . Jan . : Adolph , S . de » Tüncher » Friedrich
Haupt , alt 2 I . — Am 27 . Jan . : Johannette , geb . Wirth , Wittwe de»
Georg Philipp Schneider , alt 70 I — Ami . Febr . : Der Gcmetoderechner
und Standesbeamte Wilhelm Christian Weyer , alt 50 I . — Am 3 . Febr . :
WUhelmine Amalie , T . deS Pflasterer » Friedrich Ludwig Mayer , alt 11 M .
— Am 12 . Febr . : Auguste Elise , T . de» Metzger » Wilhelm Heymach 2r ,
alt 1 I . — Am 16 . Febr : Hermine Caroline , T . de » Schuhmachers
Franz Nehring , alt 8 M .



SormtagWir - 8»ade « er
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Bereius - Nachrichte « . Meteorologische Beobachtuuge «

Aayrten - Ukäne .

ü « ff « uif * e « isenbahu .

Taunnrbahn .

Abfahrt vo « Wierbadeu :

6» 7nf 8* 860f 1036 -f- 11 «
1250» 212+ 2« * 862 450* 5 *0f
642f 7 « + 96 1010 *

• ffat Ml «kastel, t Verbindung nutz Koten .

Ankunft in Wiesbaden :

715* 730+ 91Of 1040f 1121 1222 *
111+ 281* 246 832* 411s 526
557* 730s 8« t 10 61

• Mr ton «kastel, t Verbindung von Soden .

Rheiubah » .

Abfahrt von Wie »badm : Ankunft irr Wiesbaden :

75 855* 1032 105 « 1257 28« 5 ' 7 724* 91» 10 »° 1154 * 225 554
75 8*5* 656* 76I 91»

» Mr Ml Mdeiheim 1 » Mr von Mdrihei » .

» ttwagiu .

Abgang : Morgen « 94# nach Schwalbach und Zollbau » ( Perfoum
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6» nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8»o von Wehen , Morgen »
8« vo » Schwalbach , Abend » 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Hessisch « Ludwig » » ah « .

Richtung Wierbaden - Niedernhanfex .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wtsrbadm :
685 740 115 86 635 j 7 « 101 128 » 4» 8»

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : Ankunft in Niedernhanfe » :
82« 127 851 785 917 1168 g47 8«

Richtung Frank
Abfahrt vo » Frankfurt lFahrth .) :
711 1052 1218» 233 448» tz!3 718*0

IO8#* (Sonntagl btl Medernhausen ).
» Mr Mi tzbchst. »» Rur bis Niedernhausen.

urt . Limburg .
A » k u « ft iu Frankfurt ( Kahrch .)
642» 787** 1028 1« 2 «* 455 6«o* 928
» Nur von Höchst. •» Mr von Medern

Hausen.
Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg :
83 1045 284 71

Ankunft tu Limburg 1
90 112 <h 8”

« Heio - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgm » IO1/ # Uhr bis Köln ; 11 ' /, Uhr
bi » Coblenz ; IO8/ « Uhr bi » Mannheim .

chemer »«ich» k« »» 3 » t <« l « be * . Bonn . 8 - 12 Uhr : « ewerbl . Zeichenschule ,

Montag den 20 . Februar .

Se » er »«schul « w Mi « » ade « . Vormittag » von 8— 12 und Nachmittags
von 2—6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Mädchm -Zeichenschule ; Abend » von 8— 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Schreiuer -J « » » « » . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Jch » hmacher -A« » » « g . Abend « 8 Mr : Zusammenkunft .
Verei « Wte » »« de« er Mikdhaner . Abend « 8 ' / , Uhr : Versammlung
Heselkschaft „ JiideNo ' 7̂ Abend « S1/, Uhr : Zusammenkunft .
G» r « » erei » . Wend » 8 — 10 Mr : Turnen der Altersriege .
Mänuer -Hurnuerei « . Abend » 8l/a Uhr : Kürturnen und Fechten .
Kitt » . Hurn - Hesellfchaft . Abend » von 8— 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
- tther - Ek » » . AbendS 8 */ , Uhr : Probe .
- Uher -Werei » . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
- riegerverei « „ Kermania - Memannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

der Station Wiesbaden

1868 . 17 . Februar .
7Är

Morgm ».
2 Wr

Nach « .
9 Mr

Abend » . W
Barometer * (RAimrtsr ) .
Thermometer (Celstu ») . .
Dmtstspanrmng (MMmrter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung n Windstärke

Allgemeine Himmelkanficht -

Regenhöhe (Mllimeter ) .

742,6
4 - 2,1

4,5
84
N .

schwach ,

bedeckt .

7418
4 -23

4 .8
87

N .O .
schwach ,

bedeckt .

7428
4 -0 .5

45
94

N .O .
schwach ,

bedeckt .

4,2

1

1

1

Vormittags anhaltender feiner Schnee , Rachqüttag » Schneeflocken .
• Die » arometerangabm find auf 0 ° 6 . redncirt .

Fremden - Führer .

aöMigl . » elusueplel * . Abends 6 ' /a Uhr : „ Der Trompeter von
S &kkingen “ . Montag Abends 7 Uhr : IV . Symphonie - Concert .

furhan , zu Wieabaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert .
Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 Uhr : Goncert .
Abends 8 Uhr : Concert .

Werkel ’ scke Kaaat - Aaaatellu » (neue Colonnade ) . Geöffnet
T &glicb von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .

Samülde - flallerle de » Hau , Kuslvmlai ( Im Mmsuia ) .
Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 snd
von 2 - 4 Uhr .

» Itortkejros - Muoeura ( Wilhelmstraese ). Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2- 6 Uhr .

Dalterl . Fett (Bheinstrasse 19 , Schöteenhotstrasse 3 und Mittel -
paviUon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Melaerl . » eleg -rapNou - AroS (Bheinstrasse 19 ) ist ununter
brochen geöffnet

Protest . Haupiklrche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Hathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet ,
t^ uasoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens Ms zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 */ « Uhr und Nachmittags 41/ » Uhr .

» yMogroge (Friedrichstrasse 25 ). An Wochentagen Morgens 6*/i und
Nachmittags 4 */ < Uhr geöffnet . ßynagogen -Diener wohnt nebenan .

Shrioekleeke Meipelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis sum
Eintritt dir D &aimsrnng . ^ »»»sllan wohnt nebenan .

« ourse .
Frankfurt , den 17 . Februar 1888 .

Wechsel .
Amsterdam 169 .5 m..
Loudon 20 .890 - 385 dg.
Pari « 80 .70 - 76 tu .
Wien 160 .60 Da.
Frankfurter Bank »Diko « to 8° /».
RkichSbauk -DiScouto 8»/e .

Geld .
Holl . Stldergeld Mk . - -
Lutatm . . . . 9 .54 - 9 .59
30 Frc » .- Stücke . 16 .14 16 .17
Sovereign » . . . 20 .29 —20 .84
Zmx -ttale, . . 16 .66 - 16 .72
DÄar » in Gold . 4.16 4 .90

Termine .

Montag den SO. Februar , Vormittag » 9 Uhr :

Versteigerung des zur ConcurSmasse des Restaurateurs F . Lorch bäht «

gehörigen Hotel - Inventar » , im „ Hotel Trinthammer " . (S . beut . Bu
Versteigerung der zu verschiedenen Nachlässen gehörigen Kleidungsstücke x .

im hiesigen Rathhause Marktplatz 6 . ( S . Tgbl . 40 .)

Vormittag » 10 Mr :

Holzversteigerung im fiskalischen Walddtstrikt „ Bletdenstadterkopf " No . 88,
Oberförsterei Wiesbaden . ( S . Tgbl . 42 .)

Holzversteigerung im fiskalischen Walddistrikt „ Käudelbornshaag
"

, Obel '

fö -steret Chaussechau ». Mittag » 12 Uhr wird die Versteigerung »

Distrikt „ Schlangenbaderwand " fortgesetzt. ( S . Tgbl . 88 .) .
Holzversteigerung im fiskalischen Walddistrikt „ Nonnenwald " No . 84 a «n>

37 , Obersörsterei Rambach . ( S . Tgbl . 42 .)
Holzversteigerung im Nauroder Gemeindewald Distrikt „ Heide " . (S . T . M

Auszug a « S de « CivilstandS - Register «

der Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 10 . Febr . : Dem Herrenschneider Theodor Böttch «

e S ., N . Heinrich Anton . — Am 11 . Febr . : Dem Eisenbahnschamm
Carl Priester e. T ., N . Paula Marie Hedwig Auna . — Dem Dachinas
gehülfen Johann Hartmann e. S ., N . Heinrich Carl . — Dem Mauren

gehülfen Conrad Jung e. T ., N . Elisabeth . — Am 12 . Febr . : De»

Bergmann Georg Kreckel II . e. S ., N . Georg Andrea » . — Am 13 . Febk "

Dem Tüncher Georg Groß e. S , N . Emil Fritz .
Aufgeboten . Der Schreiner Wilhelm Christian Emmel von DaA

bach im UntertaunuSkreise , wohnh . zu Höchst a . M ., und Sybilla Magdaiem
Bofinger von Osthofen in Rheinhessen , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am ' 16 Febr : Der verw . SpezereiwaarenhaE
Johann August Moders von hier , wohnh . dahler , und Anna Margareiv
Müller von Vestenbergsgreuth , Königlich Bayerischen Bezirksamt « v0 "

tzadt , bisher dahier wohnh . ,
Gestorben . Am 16 . Febr . : Berthold Philipp Carl WiW '

unehelich , alt 5 M . 4 T . - Laut » Hilmar , unehelich , alt 11 . 6 SW-
- Am 17 . Febr . : Magdalene , geb . Ritter , Wittwe des Taglohnerk A^ o

tzeß , alt 79 I . 3 M . 16 T . - Anna Marie , T . des Portiers H -imi "

Kafting , alt 8 I . 1 M . 4 T . « öuigttches StanveSaMt -
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